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Sorgen Se dafür, dass dese Anletung bem Betreber des 
Tores verblebt!
Lesen und beachten Se dese Anletung!
Se gbt Ihnen wchtge Informatonen zur scheren Montage, 
zum Betreb und für de fachgerechte Pflege und Wartung des 
Garagentores.
Bewahren Se dese Anletung und das Garanteheft sorgfältg 
auf.
Tragen Se de Seren-Nr. (sehe Typenschld) en.
Seren-Nr.: ............................................................

1   Scherhetshnwese
Schäden, de durch Nchtbeachtung deser Anletung und 
der Scherhetshnwese entstehen, entbnden den Her-
steller von der Haftungspflcht.

1.1 Sachkundge Personen
Lassen Se de Montage, Inbetrebnahme und Wartung von 
enem Sachkundgen (kompetente Person gemäß EN 12635) 
nach deser Anletung durchführen. De Anforderungen der 
Normen EN 12604 und EN 12635 snd dabe zu beachten.

1.2 Verwendete Warnhnwese und Symbole
Spezelle Scherhetshnwese erfolgen an den jewels wchtgen 
Stellen. Se snd mt den folgenden Symbolen und 
Sgnalwörtern gekennzechnet.

Das allgemene Warnsymbol kennzechnet ene Gefahr, 
de zu Verletzungen oder zum Tod führen kann.

  WARNUNG
Kennzechnet ene Gefahr, de zum Tod oder zu schweren 
Verletzungen führen kann.

  VORSICHT
Kennzechnet ene Gefahr, de zu lechten oder mttleren Ver-
letzungen führen kann.

ACHTUNG
Kennzechnet ene Gefahr, de zur Beschädgung oder Zer-
störung des Produkts führen kann.

wchtger Hnwes 
zur Vermedung von 
Sachschäden

zulässge Anordnung 
oder Tätgket

unzulässge Anord-
nung oder Tätgket

sehe Texttel 
(z.B. Punkt 2.2.1)

prüfen Bautel langsam

Bautel, Verpackung 
entsorgen, recyceln

1.3 Bestmmungsgemäße Verwendung
• Das Garagentor st ausschleßlch für de prvate Nutzung 

vorgesehen. Wenn Se das Tor m gewerblchen Berech 
ensetzen wollen, prüfen Se vorher, ob de gültgen 
natonalen und nternatonalen Vorschrften dese Nutzung 
zulassen.

• Das Garagentor st für den Außenensatz geegnet, es 
schwenkt nach außen und öffnet nach oben.
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• Be Toren ohne unteren Anschlagwnkel UA st de Klasse 
für Wasserdchthet 0.

• Das Garagentor kann handbetätgt oder mt enem Antreb 
ausgerüstet werden.

1.4 Allgemene Scherhetshnwese
• Halten Se den Schwenk- und Öffnungsberech des Tores 

mmer fre. Stellen Se scher, dass sch während der 
Torbetätgung kene Personen, nsbesondere Knder oder 
Gegenstände m Bewegungsberech des Tores befinden.

• Heben Se nemals Gegenstände und / oder Personen mt 
dem Tor an.

• Brngen Se kene zusätzlchen fremden Bautele an! De 
Zugfedern snd auf das Torblattgewcht abgestmmt. 
Zusätzlche Bautele können de Federn überlasten.

• Ändern oder entfernen Se kene Bautele! Se könnten 
dadurch wchtge Scherhetsbautele außer Funkton 
setzen. Verwenden Se ausschleßlch auf das Garagentor 
abgestmmte Orgnaltele.

• Schützen Se das Tor vor aggressven und ätzenden 
Mtteln, we z.B. Salpeterreaktonen aus Stenen oder 
Mörtel, Säuren, Laugen, Streusalz, aggressv wrkende 
Anstrchstoffe oder Dchtungsmateral.

• Sorgen Se für ausrechenden Wasserablauf und für 
Belüftung (Trocknung) m unteren Berech der 
Rahmensetentele und des unteren Anschlagwnkels.

• Der Betreb des Tores unter Wndenwrkung kann 
gefährlch sen.

2 Montage und Inbetrebnahme
2.1 Scherhetshnwese

  WARNUNG
Verletzungsgefahr
Be der Montage besteht Verletzungsgefahr. Beachten Se 
folgende Anwesungen:

▶ Tragen Se Schutzbrlle und Schutzhandschuhe.

▶ Schern Se das Tor gegen Umfallen ab.
▶ Stützen Se de Laufschene scher ab.
▶ Schern Se das Torblatt gegen Absturz ab.
▶ Monteren Se alle mtgeleferten Befestgungen 

gemäß der Montageanletung!

ACHTUNG
Produktbeschädgung
Beachten Se folgende Anwesungen:
▶ Verwenden Se dem Mauerwerk entsprechende Dübel, 

Scheben und Schrauben.
▶ Schützen Se Torzarge mt Lagerbock und Torblatt 

während der Montagearbeten vor Bohrstaub.
▶ Bauen Se das Tor mt Holzfüllung nur n trockene 

Garagen en.
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2.2 Montage
Das Garagentor kann von nnen hnter de Öffnung oder n de 
Öffnung engebaut werden.
Das Garagentor kann mt unterem oder ohne unteren 
Anschlagwnkel UA engebaut werden.
Verwenden Se den Zargenfußwnkel ZFW Art.-Nr. 1 562 012, 
wenn Se das Tor ohne unteren Anschlagwnkel UA enbauen 
wollen.
Alle Maßangaben m Bldtel n mm.
2.2.1 Transportscherung / Bausetge Füllung

  WARNUNG
Torzugfeder steht unter Spannung
Beachten Se folgende Anwesungen, um Verletzungen zu 
vermeden.
▶ Brngen Se erst de Füllung an und entfernen Se danach 

de Transportscherung, damt das Tor ncht hochschnellt.
▶ Beachten Se das maxmal zulässge Füllungsgewcht.
▶ Beachten Se das maxmale Füllungsgewcht von 7 kg/

m2 für Tore mt nteg rerter Schlupftür, um de Federn 
ncht zu überlasten.

Maxmal zulässges Füllungsgewcht be bausetger Füllung:

B
R

-H
öh

e

BR-Brete

Füllung m Rahmen Ganzverkledung

Bausetge Füllung sehe auch Ergänzung zur Anleitung.
2.2.2 Tore mt Mttelprofil, waagerechter Scke
De Dstanzbuchse mt Verkantloch wrd nur be Toren mt 
Mttelprofil oder waagerechter Scke engesetzt.
2.2.3 Grffmontage
• Wählen Se mmer de Stftenstellung (a, b oder c) mt der 

größtmöglchen Führung für den Innengrff.
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• Kürzen Se den Zapfen von Tel O , wenn das Maß A unter 
36 mm st.

2.2.4 Deckenmontage

  VORSICHT
Überstehender Anker
Be der Deckenmontage ohne ausrechende Kopffrehet 
besteht Verletzungsgefahr.
▶ Kürzen Se be Bedarf den Anker bündg mt der 

Unterkante der Laufschene.

2.2.5 Torlauf- und Toranschlagkontrolle
▶ Kontrolleren Se den Torlauf und den Toranschlag.

Für enen enwandfreen Torlauf müssen de Dagonalmaße a 
und b glech sen und de Gummpuffer n Endstellung bedsetg 
am hnteren Verbndungswnkel anschlagen.
Für ene enfache und schere Montage führen Se de 
Arbetsschrtte sorgfältg durch!

2.3 Inbetrebnahme
2.3.1 Torzugfederspannung prüfen
▶ Öffnen Se das Tor auf halbe Höhe. 

Das Tor muss sch n deser Poston halten.

  WARNUNG
Torzugfederspannung
Durch de hohe Torzugfederspannung besteht be 
unsachgemäßem Umgang Verletzungsgefahr.

▶ Lassen Se de Torzugfederspannung nur be geöffnetem 
und geschertem Tor von enem Sachkundgen enstellen. 
(Bld 8.3)

▶ Schern Se nach dem Enstellen der Zugfederspannung 
de Federhalter mt den Federsteckern.

Wenn das Tor deutlch nach unten absackt:
▶ Erhöhen Se de Zugfederspannung.
Wenn das Tor deutlch nach oben zeht:
▶ Senken Se de Zugfederspannung.

Führen Se enen Probelauf durch und überprüfen Se das Tor 
entsprechend dem Kaptel Prüfung und Wartung.
Sachkundg montert und geprüft st das Garagentor 
lechtgängg, funktonsscher und enfach zu bedenen.

3 Bedenung
3.1 Scherhetshnwese

  WARNUNG
Torbewegung
Im Schwenk- und Öffnungsberech des Tores besteht 
Verletzungsgefahr.
▶ Stellen Se scher, dass sch während der Torbetätgung 

kene Personen, nsbesondere Knder oder Gegenstände 
m Bewegungsberech des Tores befinden.

DEUTSCH



1 106 030  RE / 10.2024 7

▶ Halten Se enen Scherhetsabstand von 1350 mm vor 
dem Tor en.

Öffnen und Schleßen
Durch falsches Öffnen oder Schleßen besteht 
Verletzungsgefahr.

Öffnen von Hand:
▶ Öffnen Se das Tor ausschleßlch mt dem Außengrff 

oder Innengrff, kenesfalls am Hebelarm oder mt der 
Selglocke.

▶ Scheben Se das Tor mmer bs n de Endstellung und 
warten Se ab, bs das Tor stll steht.

Schleßen von Hand:
▶ Schleßen Se das Tor ausschleßlch mt dem Außengrff, 

Innengrff oder mt der Selglocke, kenesfalls am 
Hebelarm!

▶ Achten Se darauf, dass de Verregelung enrastet.

3.2 Tor mt dem Grff öffnen
Das mt Handgrff geschlossene Tor st ncht verregelt. 
Verwenden Se zum Verregeln Schlüssel oder Scherungsstft.
Von außen öffnen:
▶ Drehen Se den Grff ene 1/4 Drehung nach rechts.
Von nnen öffnen:
▶ Drehen Se den Grff ene 1/4 Drehung nach lnks.

3.3 Schloss entregeln und verregeln
Von außen mt dem Schlüssel und von nnen mt dem 
Scherungsstft.
Von außen entregeln:
▶ Drehen Se den Schlüssel ene ganze Drehung nach rechts 

und zehen Se den Schlüssel ab.
Von außen verregeln:
▶ Drehen Se den Schlüssel ene ganze Drehung nach lnks 

und zehen Se den Schlüssel ab.
Von außen entregeln – selbstverregelnd:
1. Drehen Se den Schlüssel ene 1/2 Drehung nach rechts 

und öffnen Se das Tor lecht.
2. Drehen Se den Schlüssel weder n de Ausgangsposton 

zurück und zehen Se den Schlüssel ab. 
Das Schloss st nach dem Schleßen des Tores weder 
verregelt.
Von nnen entregeln:
▶ Scheben Se den Scherungsstft nach lnks.
Mt deser Entregelung können Se das Tor anschleßend ohne 
Schlüssel öffnen.
Von nnen verregeln:
▶ Scheben Se den Scherungsstft nach rechts.

HINWEIS:
• Beachten Se be Toren mt Antreb de Bedenungshnwese 

des Antrebherstellers.
• Be Stahl-Scke-Toren mt Lüftungsöffnungen st de 

Verregelung waagerecht mt ncht federnden Stangen. Der 
Scherungsstft st zum Enbruchschutz verdeckt.

DEUTSCH
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4 Prüfung und Wartung
4.1 Scherhetshnwese
▶ Lassen Se Prüf- und Wartungsarbeten mndestens enmal 

jährlch von enem Sachkundgen nach deser Anletung 
durchführen.

  WARNUNG
Torbewegung
Im Schwenk- und Öffnungsberech des Tores besteht 
Verletzungsgefahr.
▶ Stellen Se scher, dass sch während der Torbetätgung 

kene Personen, nsbesondere Knder oder Gegenstände 
m Bewegungsberech des Tores befinden.

▶ Funktonstele, nsbesondere Scherhetsbautele dürfen 
nur von Sachkundgen ausgetauscht werden.

4.2 Zustand des Tores prüfen
▶ Prüfen Se durch Schtkontrolle den Allgemenzustand des 

Tores, alle Bautele und Scherhetsenrchtungen auf 
Vollständgket, Zustand und Wrksamket.

▶ Kontrolleren Se alle Befestgungspunkte auf festen Stz. 
Zehen Se be Bedarf de Schrauben fest.

▶ Ölen Se alle Drehpunkte mt enem handelsüblchen 
Schmeröl. Verwenden Se ken Fett.

4.3 Torzugfederspannung prüfen
Sehe Kaptel Montage und Inbetriebnahme.

4.4 Torzugfedern erneuern
▶ Lassen Se de Torzugfedern nach ca. 25 000 

Torbetätgungen durch enen Sachkundgen erneuern.

Des st erforderlch be crca:

Torbetätgungen pro Tag Zetraum
bs zu 5 alle 15 Jahre

6 – 10 alle 8 Jahre
11 – 20 alle 4 Jahre
21 – 40 alle 2 Jahre
über 40 jährlch

  VORSICHT
Ausgelängte Torzugfeder
Verletzungsgefahr durch ene ausgelängte Torzugfeder – der 
Wndungsabstand st unglechmäßg.
▶ Lassen Se de Torzugfeder sofort von enem 

Sachkundgen ersetzen.

4.5 Laufrollen und Laufschenen prüfen
▶ Rengen Se de Laufschenen. Ncht fetten!
▶ Prüfen Se de Laufrollen auf Verschleß. Lassen Se de 

Laufrollen be starker Abnutzung oder Beschädgung durch 
enen Sachkundgen ersetzen.

4.6 Schloss und Verregelung prüfen

ACHTUNG
Pflegemttel
Ncht geegnete Pflegemttel können zu Beschädgungen 
führen.
▶ Verwenden Se nur spezelle Pflegemttel für Profilzylnder 

aus dem Fachhandel. Verwenden Se ken Öl oder Grafit.

DEUTSCH
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▶ Ölen Se de Verregelung-Drehfalle mt enem 
handelsüblchen Schmeröl. Verwenden Se ken Fett.

Überprüfen Se de Verregelung und stellen Se dese be 
Bedarf en. (Bld 1.2)
4.6.1 Hebelverschlusslager enstellen (Bld 9.1)
Das Hebelverschlusslager st berets fur den Normalfall 
engestellt. Be Ungenaugketen am Baukorper:
▶ Losen Se de Muttern, verscheben Se das 

Hebelverschlusslager n Pfelrchtung und zehen Se de 
Muttern weder fest.

4.7 Zubehör
• Verwenden Se ausschleßlch auf das Garagentor 

abgestmmte Orgnaltele, um das hohe Lestungsnveau 
an Qualtät, Scherhet, Zuverlässgket und Langlebgket 
scherzustellen.

• Verwenden Se nur enen für das Garagentor zugelassenen 
Antreb nach EN 13241-1. Beachten Se dabe de 
separaten Anwesungen zur Montage und Bedenung des 
Antrebherstellers. Setzen Se bede Drehfallen außer 
Betreb.

• Verwenden Se das Verregelungsset für Schwngtore, wenn 
Se de Funkton der Drehfallen auch bem Betreb enes 
Garagentorantrebes wünschen.

5 Oberflächenschutz
5.1 Tor mt Stahlfüllung
Das Torblatt st aus verznktem Materal und 
polyesterpulvergrundbeschchtet. Kratzer oder klenere 
Beschädgungen snd ken Reklamatonsgrund. Für enen 
dauerhaften Oberflächenschutz empfehlen wr bnnen dre 

Monaten nach der Ausleferung enen Endanstrch. Beachten 
Se herfür folgende Schrtte:
1. Schlefen Se de Torfläche mt fenem Schlefpaper lecht 

an (mnd. 180er-Körnung).
2. Rengen Se de Torfläche mt Wasser und trocknen Se 

dese.
3. Strechen Se de Torfläche mt enem lösemttelhaltgen 

2K-Epoxd Haftgrund und enem handelsüblchen 
Kunstharzlack für den Außenberech. Stmmen Se bede 
Anstrche aufenander ab. Beachten Se herbe de 
Verarbetungshnwese des Lackherstellers.

Erneuern Se den Endanstrch be Bedarf entsprechend der 
örtlchen atmosphärschen Belastung.

5.2 Tor mt Holzfüllung
De Profilhölzer snd werksetg farblch neutral grundbehandelt 
und damt dauerhaft gegen Blaufäule und Holzschädlnge 
mprägnert. Austretendes Harz st ken Reklamatonsgrund.
Wr empfehlen je enen weteren allsetgen Zwschen- und 
Endanstrch vor oder sofort nach dem Enbau, mt ener 
handelsüblchen pgmenterten Holzschutzlasur oder enem 
geegneten Malerdecklack.

HINWEIS:
• Strechen Se de Profilhölzer nur m trockenen Zustand be 

max. 20% Holzfeuchte.
• Vermeden Se dunkle Lasuren oder Anstrche.
• Erneuern Se den Endanstrch be Bedarf entsprechend der

örtlchen atmosphärschen Belastung.
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6 Rengung und Pflege
6.1 Torflächen aus Stahl
▶ Rengen Se de Torflächen mt klarem Wasser und 

wechem Schwamm oder mt enem handelsüblchen 
Lackrenger.

6.2 Kunststoffscheben

ACHTUNG
Rengungsmttel
Ungeegnete Rengungsmttel können Spannungsrsse 
auslösen und de Scheben beschädgen.
▶ Verwenden Se kene scheuernden Rengungsmttel, 

scharfe Werkzeuge oder alkoholhaltge Glasrenger.
▶ Rengen Se de Kunststoffscheben mt klarem Wasser 

und enem wechen Tuch oder Schwamm.
▶ Verwenden Se be stärkerer Verschmutzung enen 

mlden, acrylverträglchen Kunststoffrenger. Beachten 
Se auch de Anwendungshnwese des Herstellers.

6.3 Typenschld
▶ Rengen Se das Typenschld.
Es sollte mmer deutlch lesbar sen.

7 Hlfe be Funktonsstörungen
Be Schwergänggket oder anderen Störungen:
▶ Überprüfen Se alle Funktonstele. Beachten Se herfür das 

Kaptel Prüfung und Wartung.
▶ Be Unklarheten wenden Se sch btte an enen 

Sachkundgen.

8 Demontage
Lassen Se das Tor von enem Sachkundgen demonteren und 
fachgerecht entsorgen.
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Make sure that these nstructons reman wth the door 
operator!
Read and follow these nstructons carefully!
They provde you wth mportant nformaton on safe fittng and 
operaton, as well as proper care and mantenance of your 
garage door.
Keep these nstructons and the warranty booklet n a safe place.
Enter the seral number (see the data plate) here.
Seral no.: .............................................................

1   Safety Instructons
The manufacturer s not lable for damage resultng from 
non-complance wth these nstructons and the safety 
nstructons.

1.1 Qualfied persons
Have a qualfied person (competent persons n acc. wth EN 
12635) fit, start-up and mantan the door followng these 
nstructons. Whle dong so, the requrements lsted n the 
standards EN 12604 and EN 12635 must be observed.

1.2 Warnngs and symbols used
Specal safety nformaton s provded at respectve mportant 
ponts n these nstructons. They are dentfied by the followng 
symbols and sgnal words.

The general warnng symbol ndcates a danger that 
can lead to njury or death. 

 WARNING
Indcates a danger that can lead to death or serous njures.

 CAUTION
Indcates a danger that can lead to mnor or moderate njures.

ATTENTION
Indcates a danger that can lead to damage or destructon 
of the product.

Important note for 
avodng damage to 
property

Permssble arrange-
ment or actvty

Non-permssble 
arrangement or 
actvty

See the text secton 
(e.g. Secton 2.2.1)

Inspect Move component 
slowly

Remove, recycle 
the component, 
packagng

1.3 Intended use
• The garage door s only ntended for prvate use. If you 

would lke to use the door n a commercal applcaton, first 
check whether the currently vald natonal and nternatonal 
regulatons permt such use.

• The garage door s sutable for use outsde; t opens 
outwards wth an up-and-over acton.

• Doors wthout a threshold profile UA have a water tghtness 
class 0.

• The garage door can be manually operated or fitted wth an 
operator.
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1.4 General safety nstructons
• Always keep the swvellng and openng area of the door 

clear. When n operaton, make sure that nether persons, 
chldren n partcular, nor objects are located wthn the 
door's area of travel.

• Never use the door to lft objects and / or persons.
• Do not attach any addtonal components of another make! 

The tenson sprngs are matched to the door leaf weght. 
Addtonal components can overload the sprngs.

• Do not alter or remove any components! You could 
otherwse rsk puttng mportant safety components out of 
acton. Only use orgnal parts ntended for use wth ths 
partcular garage door.

• Protect the door from caustc, aggressve substances, e.g. 
ntrous reactons from stones or mortar, acds, alkal 
solutons, de-cng salt, aggressve pants or sealants.

• Make sure that there s sufficent water run-off and 
ventlaton (dryng) n the lower secton of the sde frames 
and the threshold profile.

• Operaton of the door durng heavy wnds may be 
dangerous.

2 Fttng and Intal Start-Up
2.1 Safety nstructons

  WARNING
Danger of njury
There s a danger of njury durng fittng. Observe the 
followng nstructons:

▶ Wear safety glasses and protectve gloves.

▶ Secure the door from fallng.
▶ Support the tracks properly.
▶ Secure the door leaf from crashng to the floor.
▶ Ft all delvered fastenngs accordng to the fittng 

nstructons.

ATTENTION
Damage to the product
Observe the followng nstructons:
▶ Use plugs, washers and screws sutable for the 

brckwork.
▶ Protect the door frame along wth the ball-bearng 

bracket and door leaf aganst drllng dust durng fittng.
▶ Install a door wth tmber nfill only n dry garages.
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2.2 Fttng
The garage door can be fitted from the nsde behnd the 
openng or n the openng.
The garage door can be fitted wth or wthout a threshold profile 
UA.
Use the frame shoe angle ZFW artcle no. 1 562 012 f you want 
to nstall the door wthout the threshold profile UA.

All the dmensons stated n the llustrated secton are n mm.
2.2.1 Transport lockng devce / on-ste nfill

  WARNING
Door tenson sprng s under tenson
Observe the followng nstructons to avod any njures.
▶ Frst nstall the nfill and then remove the transport 

lockng devce so that the door does not bounce up.
▶ Observe the maxmum permssble nfill weght.
▶ Observe the maxmum nfill weght of 7 kg / m2 for doors 

wth an ntegrated wcket door so that the sprngs are not 
overloaded.

Maxmum permssble nfill weght for on-ste nfill:

B
R

 h
e

gh
t

BR wdth

Infill n the frame Infill overlappng the frame

For on-ste nfill see also supplement to instructions.
2.2.2 Doors wth centre profile / horzontal rbbng
The spacer bush wth a square hole s only used n doors wth 
centre profile or horzontal rbbng.
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2.2.3 Fttng the handle
• Always choose the pn settng (a, b or c) wth the largest 

possble gudance for the nteror handle.
• Shorten the pn of part O  f dmenson A s less than 

36 mm.
2.2.4 Fttng to the celng

  CAUTION
Protrudng anchor
There s a rsk of njury when fittng to the celng wthout 
sufficent headroom.
▶ Shorten the anchor flush wth the lower edge of the 

track.

2.2.5 Checkng the door acton and door stop
▶ Check the door acton and door stop.

In order for the door to travel freely, the dagonal dmensons a 
and b must be equal and the rubber buffers n the end-of-travel 
poston must contact the rear spacer on both sdes.
To ensure smple and safe fittng, carefully go through the 
work steps!

2.3 Intal start-up
2.3.1 Checkng the door sprng tenson
▶ Open the door halfway.

The door should hold ths poston.

  WARNING
Door sprng tenson
Improper adjustment of the door sprng tenson may result n 
njures.

▶ Only have a specalst adjust the door sprng tenson n 
when the door s open and secured. (Fgure 8.3)

▶ After adjustng the door sprng tenson, secure the sprng 
holders wth the sprng securng pns.

If the door moves substantally downwards:
▶ Increase the sprng tenson.
If the door moves substantally upwards:
▶ Decrease the sprng tenson.

Perform a test run and check the door n accordance wth 
Chapter Inspection and Maintenance.
When properly fitted and nspected, the garage door can be 
easly moved, s functonally safe and easy to operate.

3 Operaton
3.1 Safety nstructons

  WARNING
Door travel
There s a rsk of njury n the door's swvellng and openng area.
▶ When n operaton, make sure that nether persons, 

chldren n partcular, nor objects are located wthn the 
door's area of travel.

▶ Keep a safe dstance of 1350 mm away from the door.
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Openng and closng
There s a rsk of njury when openng or closng the door 
mproperly.

Manually openng:
▶ Only open the door wth the exteror handle or nteror 

handle, never wth the lever arm or the cord knob.
▶ Always slde the door fully nto the end-of-travel poston 

and wat untl the door has come to a stop.

Manually closng:
▶ Only close the door wth the exteror handle, nteror 

handle or the cord knob, never wth the lever arm.
▶ Make sure that the lockng engages correctly.

3.2 Openng the door wth the handle
The door s not locked when closed wth the grp handle. Use 
the key or lockng pn to lock the door.
Openng from the outsde:
▶ Turn the handle a quarter turn clockwse.
Openng from the nsde:
▶ Turn the handle a quarter turn ant-clockwse.

3.3 Lockng and unlockng the door
From outsde wth the key and from nsde wth the lockng pn.
Unlockng from the outsde:
▶ Turn the key one whole turn clockwse and remove the key.
Lockng from the outsde:
▶ Turn the key one whole turn ant-clockwse and remove the 

key.
Unlockng from the outsde - self-lockng:
1. Turn the key half a turn clockwse and slghtly open the 

door.
2. Turn the key back to the orgnal poston and remove t.
When the door s closed, the lock s locked agan.
Unlockng from nsde:
▶ Push the lockng pn to the left.
By unlockng n ths way, you can then open the door wthout a 
key.
Lockng from nsde:
▶ Push the lockng pn to the rght.

NOTICE:
• Follow the operator manufacturer's nstructons for doors 

wth operator.
• Rbbed steel doors wth ventlaton slots are locked 

horzontally wth non-reslent rods. The lockng pn s 
concealed to prevent burglary.
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4 Inspecton and Mantenance
4.1 Safety nstructons
▶ Have a specalst perform nspecton and mantenance 

work on the door at least once a year n accordance wth 
these nstructons.

  WARNING
Door travel
There s a rsk of njury n the door's swvellng and openng 
area.
▶ When n operaton, make sure that nether persons, 

chldren n partcular, nor objects are located wthn the
door's area of travel.

▶ Functonal parts, partcularly safety components, may 
only be exchanged by a specalst.

4.2 Checkng the condton of the door
▶ Vsually nspect the general condton of the door, all 

components, and safety devces for completeness, proper 
condton, and effectveness.

▶ Check that all of the fixng ponts are tght. Tghten the 
screws f necessary.

▶ Lubrcate all pvot ponts wth a commercally avalable 
lubrcatng ol. Do not use grease.

4.3 Checkng the door sprng tenson
See Chapter Fitting and Initial Start-Up.

4.4 Replacng the door tenson sprngs
▶ Have the door tenson sprngs replaced by a specalst after 

approx. 25,000 door cycles.

Ths s requred at the followng approxmate tme:

Door cycles per day Perod
Up to 5 Every 15 years

6 – 10 Every 8 years
11 – 20 Every 4 years
21 – 40 Every 2 years
Over 40 yearly

  CAUTION
Elongated door tenson sprng
Danger of njury due to elongated door tenson sprng – the 
col spacng s rregular.
▶ Call n a qualfied specalst to replace the door tenson 

sprng mmedately.

4.5 Checkng the track rollers and tracks
▶ Clean the tracks. Do not apply grease.
▶ Check the track rollers for wear. Have the track rollers 

replaced by a specalst f they are greatly worn or 
damaged.

4.6 Checkng the lock and lockng mechansm

ATTENTION
Care products
Unsutable care products may cause damage.
▶ Only use specalsed care products for the profile 

cylnder. Do not use ol or graphte.
▶ Lubrcate the lockng rotary catch wth a commercally 

avalable lubrcatng ol. Do not use grease.
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Check the lockng as shown n and adjust t f necessary. 
(Fgure 1.2)
4.6.1 Adjustng the latchng (Fgure 9.1)
The latchng has already been adjusted for normal use. In case 
of buldng structure mprecson:
▶ Loosen the nuts, slde the latchng n the drecton of the 

arrow and tghten the nuts agan.

4.7 Accessores
• To ensure a hgh level of qualty, safety, relablty, as well 

as a long servce lfe, only use orgnal parts ntended for 
ths partcular garage door.

• Only use an operator approved for the garage door 
accordng to EN 13241-1. Follow the separate nstructons 
for fittng and operaton provded by the operator 
manufacturer. Immoblse both rotary catches.

• Use the latchng kt for up-and-over doors f you want the 
rotary catches to functon when operatng a garage door 
operator.

5 Surface Protecton
5.1 Door wth steel nfill
The door leaf s made of galvanzed materal and has a 
polyester-prmer coatng. Scratches or mnor damage are no 
reason for complants. For long-lastng surface protecton, we 
recommend applyng a final coat wthn three months of 
delvery. For ths, follow the steps below:
1. Lghtly sand the door surface wth a fine sand paper (at 

least 180 gran sze).
2. Clean the door surface wth water and then dry t.

3. Apply a 2K-EPOXY-etch prmer to the door surface and 
pant t wth a conventonal synthetc resn pant for outdoor 
applcatons. Coordnate both coatngs wth each other. 
When dong so, follow the nstructons provded by the 
pant manufacturer.

Renew the final coat when necessary, dependng on the local 
weather condtons.

5.2 Door wth tmber nfill
Profiled tmber s gven basc treatment n a neutral colour at the 
factory, meanng that t has long-lastng protecton aganst blue 
stans and wood pests. Resn leakng out does not consttute 
grounds for a complant.
We recommend an addtonal overall ntermedate and final coat 
wth a conventonal pgmented wood preservatve or a sutable 
finshng pant before or mmedately after fittng.

NOTICE:
• Only pant the profiled tmber when t s dry and has a 

maxmum mosture content of 20%.
• Avod dark varnsh or coatngs.
• Renew the final coat when necessary, dependng on the 

local weather condtons.

6 Cleanng and Care
6.1 Door surfaces made of steel
▶ Clean the door surfaces wth clear water and a soft sponge 

or wth conventonal pant cleaners.
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6.2 Synthetc panes

ATTENTION
Cleanng products
Unsutable cleanng products can cause stress cracks and 
damage the panes.
▶ Do not use any abrasve cleaners, sharp tools or alcohol-

based glass cleaners.
▶ Clean the synthetc panes wth clear water and a soft 

sponge or cloth.
▶ Use a mld, acrylc-compatble plastcs cleaner f more 

heavly soled. Follow the nstructons for use provded by 
the manufacturer.

6.3 Data label
▶ Clean the data label.
It must always be easy to read.

7 Assstance wth Malfunctons
If the door s dfficult to move or exhbts other malfunc-
tons:
▶ Check all the functonal parts. To do ths, please follow the 

nstructons n Chapter Inspection and Maintenance.
▶ In the case of uncertanty, contact a specalst for 

assstance.

8 Dsmantlng
Have the door dsmantled and dsposed of by a specalst.
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Toute transmsson ou reproducton de ce document, toute explotaton ou 
communcaton de son contenu sont nterdtes, sauf autorsaton expresse. Tout 
manquement à cette règle est llcte et expose son auteur au versement de 
dommages et ntérêts. Tous drots réservés en cas de dépôt d’un brevet, d’un 
modèle d’utlté ou d’agrément. Sous réserve de modficatons.
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Vellez à ce que ces nstructons soent conservées chez 
l’explotant de la porte!
Lsez et observez attentvement ces nstructons!
Elles vous donnent des nformatons mportantes pour un 
montage sûr, un fonctonnement, un entreten et une 
mantenance conformes de la porte de garage.
Conservez préceusement ces nstructons ans que le carnet 
de garante.
Sasssez le numéro de sére (vor plaque d’dentficaton).
N° de sére: ............................................................

1   Consgnes de sécurté
Les dégâts causés par le non-respect de ces nstructons et 
de ces consgnes de sécurté dégagent le fabrcant de toute 
responsablté.

1.1 Spécalstes
Fates effectuer le montage, la mse en servce et la 
mantenance par un spécalste (personne compétente au sens 
de la norme EN 12635) conformément à ces nstructons. Les 
spécficatons des normes DIN EN 12604 et EN 12635 dovent 
être respectées.

1.2 Consgnes de sécurté et symboles utlsés
Les passages mportants sont marqués par des consgnes de 
sécurté spécales. Ces consgnes sont ndquées par les 
symboles et mots-sgnaux suvants.

Ce symbole général d’avertssement désgne un 
danger susceptble de causer des blessures graves 
ou la mort.

  AVERTISSEMENT
Désgne un danger susceptble de provoquer la mort ou des 
blessures graves.

  ATTENTION
Désgne un danger susceptble de provoquer des blessures 
légères à moyennes.

ATTENTION
Désgne un danger susceptble d’endommager ou de 
détrure le produt.

Remarques mpor-
tantes pour évter 
les dommages 
matérels

Dsposton ou act-
vté autorsée

Dsposton ou act-
vté nterdte

Vor parte texte 
(par ex. le para-
graphe 2.2.1)

Contrôler Elément de 
constructon lent

Retrat, Recyclage 
du composant, 
condtonnement

1.3 Utlsaton approprée
• La porte de garage est exclusvement réservée à l’usage 

prvé. S vous souhatez utlser la porte dans un cadre 
ndustrel, vérfiez au préalable que les prescrptons 
natonales et nternatonales en vgueur autorsent cet 
usage.

• La porte de garage est destnée à l’usage extéreur. Elle
pvote vers l’extéreur et s’ouvre vers le haut.
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• Pour les portes sans équerre de butée basse UA, la classe 
d’étanchété à l’eau est 0.

• La porte de garage peut être à commande manuelle ou 
équpée d’une motorsaton.

1.4 Consgnes de sécurté générales
• Assurez-vous que la zone de mouvement et de pvotement 

de la porte sot toujours dégagée et qu’aucune personne 
– en partculer des enfants – ne s’y trouve pendant la 
manoeuvre de la porte.

• Ne soulevez jamas des objets et / ou des personnes 
accrochés à la porte.

• N’ajoutez aucun élément supplémentare étranger! Les 
ressorts de tracton sont conçus précsément pour le pods 
du tabler de la porte. Des éléments supplémentares 
pourraent surcharger les ressorts.

• Ne supprmez n n’enlevez aucun des éléments de 
constructon. Cela rsquerat de mettre hors servce des 
composants mportants pour la sécurté. Utlsez 
exclusvement des pèces d’orgne concordant 
parfatement pour la porte de garage.

• Protégez la porte des produts agressfs ou décapants, tels 
que salpêtre dégagé par les brques ou le morter, acdes, 
bases, sel d’épandage, pentures et matéraux d’étanchété 
agressfs.

• Vellez à un ecoulement d’eau suffisant ans qu’à  
une aératon (dessccaton) de la parte basse des partes 
latérales du cadre et de l’équerre de butée basse.

• Le fonctonnement de la porte peut être dangereux en cas 
de vent volent.

2 Montage et mse en servce
2.1 Consgnes de sécurté

  AVERTISSEMENT
Rsque de blessures
Un rsque de blessure exste lors du montage. Observez les 
consgnes suvantes:

▶ Portez des lunettes de protecton et des gants de 
protecton.

▶ Protégez la porte de tout renversement.
▶ Pontez le ral de gudage de manère sûre.
▶ Protégez le tabler de porte de toute chute.
▶ Montez toutes les fixatons fournes 

conformément aux nstructons de montage! 

ATTENTION
Endommagement du produt
Observez les consgnes suvantes:
▶ Utlsez des chevlles, des rondelles et des vs conformes 

à l’utlsaton pour maçonnere.
▶ Protégez le cadre dormant de porte à l’ade d’un support 

ans que le tabler de porte de la poussère de forage 
pendant les travaux de montage.

▶ Montez la porte avec remplssage bos unquement dans 
des garages secs.
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2.2 Montage
Il est possble de monter la porte de garage de l’ntéreur, 
derrère ou dans la bae.
Il est possble de monter la porte de garage avec ou sans 
équerre de butée basse UA.
Utlsez l’équerre de butée ZFW art. n° 1 562 012 s vous 
souhatez monter la porte sans équerre de butée basse UA.
Toutes les dmensons dans la parte llustrée sont en mm.
2.2.1 Protecton de transport, panneau fourn par 

l’utlsateur

  AVERTISSEMENT
Le ressort de tracton est sous tenson
Respectez les nstructons suvantes afin d’évter tout dégât 
corporel:
▶ Montez tout d’abord le remplssage, pus enlevez la 

protecton de transport afin que la porte ne se redresse 
pas subtement.

▶ Respectez le pods de remplssage maxmum autorse.
▶ Respectez le pods de remplssage maxmal de 7 kg/m2 

pour les portes avec portllon ncorporé afin de ne pas 
surcharger les ressorts.

Pods de remplssage maxmal autorsé en cas de remplssage 
par l’utlsateur:

H
au

te
ur

 jo
ur

:

Largeur jour:

Remplssage dans le cadre Remplssage sur le cadre

Remplssage par l’utlsateur, vor également Complément aux 
instructions.
2.2.2 Portes avec profil médan / ranures horzontales
La doulle d’écartement avec trou carré est unquement utlsée 
pour les portes avec profil médan ou à ranures horzontales.
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2.2.3 Montage de la pognée
• Chosssez toujours le réglage de la gouplle  

(a, b ou c) avec le gudage le plus grand pour la pognée 
ntéreure.

• S la dmenson A est nféreure à 36 mm, raccourcssez le 
tourllon de la parte O .

2.2.4 Montage au plafond

  ATTENTION
Patte de fixaton en surplomb
En cas de montage au plafond sans espace suffisant au 
fronton, un rsque de danger subsste.
▶ En cas de beson, raccourcssez la patte de fixaton 

jusqu’à l’affleurement avec le bord nféreur du ral de 
gudage.

2.2.5 Contrôle de trajet de porte et de la butée de porte
▶ Contrôlez le trajet de porte ans que la butée de porte.

Afin d’assurer un trajet de porte rréprochable, les dmensons 
dagonales a et b dovent être dentques et les butors en 
caoutchouc dovent buter en poston finale des deux côtés à 
l’arrère de l’équerre de raccordement.
Afin d’assurer un montage smple, effectuez sogneusement 
toutes les étapes de montage!

2.3 Mse en servce
2.3.1 Vérficaton de la tenson des ressorts de tracton
▶ Ouvrez la porte à la m-hauteur. 

La porte dot se mantenr dans cette poston.

  ATTENTION
Tenson des ressorts de tracton
En cas de manement non conforme de la tenson élevée des 
ressorts de tracton, celle-c consttue un rsque de blessure.
▶ Fates exclusvement régler la tenson des ressorts de 

tracton, lorsque la porte est ouverte et protégée, par un 
spécalste. (l’llustraton 8.3)

▶ Une fos le réglage de la tenson des ressorts de tracton 
effectué, protégez les supports de ressorts à l’ade de 
fiches de ressort.

S la porte s’abasse volemment:
▶ Augmentez la tenson des ressorts de tracton.
S la porte se relève nettement:
▶ Dmnuez la tenson des ressorts de tracton.

Effectuez un trajet d’essa et vérfiez la porte conformément au 
chaptre Inspection et maintenance.
Un montage et une vérficaton professonnels assurent un 
déplacement asé, un fonctonnement sûr et une manœuvre 
smple de la porte de garage.
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3 Commande
3.1 Consgnes de sécurté

  AVERTISSEMENT
Mouvement de porte
Un rsque de blessures exste dans la zone de pvotement et 
d’ouverture de la porte.
▶ Pendant la manœuvre de la porte, assurez-vous 

qu’aucune personne, en partculer des enfants, ne se 
trouve dans la zone de mouvement de la porte.

▶ Respectez une dstance de sécurté de 1350 mm devant
la porte.

Ouverture et fermeture
Un rsque de blessures exste en cas d’ouverture ou de 
fermeture ncorrecte de la porte.

Ouverture manuelle:
▶ Ouvrez exclusvement la porte avec la pognée extéreure 

ou ntéreure, en aucun cas à l’ade du bras à lever ou de 
la trette à corde.

▶ Fates toujours coulsser la porte jusqu’à sa poston 
finale et attendez que la porte s’mmoblse.

Fermeture manuelle:
▶ Fermez exclusvement la porte avec la pognée 

extéreure ou ntéreure ou de la trette à corde, en aucun 
cas à l’ade du bras à lever.

▶ Lors de la fermeture, vellez à ce que le verroullage sot 
ben enclqueté.

3.2 Ouverture de la porte avec la pognée.
La porte, lorsqu’elle est fermée par la pognée, n’est pas 
verroullée. Pour la verrouller, utlsez une clé ou une chevlle de 
sécurté.
Ouverture depus l’extéreur:
▶ Tournez la serrure d’un quart de tour vers la drote.
Ouverture depus l’ntéreur:
▶ Tournez la serrure d’un quart de tour vers la gauche.

3.3 Déverroullage et verroullage de la serrure
Depus l’extéreur avec la clé et depus l’ntéreur à l’ade de la 
chevlle de sécurté.
Déverroullage depus l’extéreur:
▶ Tournez la clé d’un tour enter vers la drote, pus retrez la 

clé.
Verroullage depus l’extéreur:
▶ Tournez la clé d’un tour enter vers la gauche, pus retrez la 

clé.
Déverroullage depus l’extéreur – à verroullage 
automatque:
1. Tournez la clé d’un dem-tour vers la drote et ouvrez 

légèrement la porte.
2. Tournez à nouveau la clé dans la poston de départ, pus 

retrez la clé. 
La serrure est à nouveau verroullée à la fermeture de la porte.
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Déverroullage depus l’ntéreur:
▶ Fates coulsser la chevlle de sécurté vers la gauche.
Avec ce déverroullage, vous pouvez ouvrr la porte sans la clé.
Verroullage depus l’ntéreur:
▶ Fates coulsser le chevlle de sécurté vers la drote.

AVIS:
• Pour les portes avec motorsaton, respectez les remarques 

du fabrcant de motorsatons relatves à l’utlsaton.
• Pour les portes en acer à ranures avec ouïes d’aératon, le 

verroullage est horzontal avec des barres sans ressorts. 
La chevlle de sécurté est dérobée pour évter toute 
ntruson.

4 Inspecton et mantenance
4.1 Consgnes de sécurté
▶ Fates effectuer les travaux d’nspecton et de mantenance 

tous les ans mnmum par un  
spécalste conformément à ces nstructons.

  AVERTISSEMENT
Mouvement de porte
Un rsque de blessures exste dans la zone de pvotement et 
d’ouverture de la porte.
▶ Pendant la manœuvre de la porte, assurez-vous 

qu’aucune personne, en partculer des enfants, ne se 
trouve dans la zone de mouvement de la porte.

▶ Les pèces fonctonnelles, en partculer les composants 
relatfs à la sécurté, ne dovent être remplacées que par 
des spécalstes.

4.2 Vérficaton de l’état de la porte
▶ Effectuez un contrôle vsuel de l’état général de la porte, de 

tous les composants ans que des dspostfs de sécurté 
et vérfiez que tous ceux-c sont complets, en état et 
fonctonnent.

▶ Contrôlez le postonnement stable de tous les ponts de 
fixaton. Au beson, resserrez les vs.

▶ Hulez tous les ponts de rotaton avec de l’hule de 
lubrficaton usuelle. N’utlsez aucune grasse.

4.3 Vérficaton de la tenson des ressorts de tracton
Vor chaptre Montage et mise en service.

4.4 Remplacement des ressorts de tracton
▶ Fates remplacer les ressorts de tracton de la porte par un 

spécalste après envron 25 000 manœuvres de porte.
Cela est nécessare en cas de:

Manœuvres de porte par jour Pérode
Jusqu’à 5 Tous les 15 ans

6 – 10 Tous les 8 ans
11 – 20 Tous les 4 ans
21 – 40 Tous les 2 ans

Plus de 40 Tous les ans

  ATTENTION
Ressort de tracton étré
Rsque de blessure dû à un ressort de tracton étré – 
l’écartement des spres est rréguler.
▶ Fates mmédatement remplacer le ressort de tracton 

par un spécalste.
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4.5 Vérficaton des galets et des rals de gudage
▶ Nettoyez les rals de gudage. Ne les grassez pas!
▶ Vérfiez l’usure des galets. En cas d’usure prononcée ou 

d’endommagement des galets, fates-les remplacer par un 
spécalste.

4.6 Vérficaton de la serrure et du verroullage

ATTENTION
Produt d’entreten
Des produts d’entreten napproprés peuvent endommager 
la porte.
▶ Pour les cylndres profilés, n’utlsez que des produts 

d’entreten spécaux ssus du commerce. N’utlsez pas 
d’hule n de graphte!

▶ Hulez le pêne de verroullage avec de l’hule de 
lubrficaton usuelle. N’utlsez pas de grasse.

Vérfiez le verroullage conformément à et réglez-le en cas 
de beson. (l’llustraton 1.2)
4.6.1 Réglage du paler de fermeture à lever 

(llustraton 9.1)
Le paler de fermeture à lever est déjà réglé pour un 
fonctonnement normal. En cas d’mprécsons du corps de 
bâtment:
▶ Desserrez les écrous, déplacez le paler de fermeture à 

lever dans le sens de la flèche, pus resserrez les écrous.

4.7 Accessores
• Utlsez exclusvement des pèces d’orgne approprées 

pour la porte de garage afin de garantr le nveau élevé de 
qualté, de sécurté, de fiablté et de longévté.

• Utlsez unquement une motorsaton agréée pour cette 
porte de garage selon la norme EN 13241-1. Respectez ce 
fasant les nstructons séparées du fabrcant de 
motorsatons pour le montage et l’utlsaton. Mettez les 
deux pênes hors servce.

• Utlsez le set de verroullage pour portes basculantes s 
vous souhatez également la foncton des pênes pendant le 
fonctonnement de la motorsaton de porte de garage.

5 Protecton des surfaces
5.1 Porte avec remplssage en acer
Le tabler de porte est en acer galvansé et couvert d’un 
revêtement d’apprêt polyester. Les rayures et autres dégâts 
mneurs ne consttuent aucun motf de réclamaton. Pour une 
protecton durable des surfaces, nous recommandons une 
couche de finton dans les tros mos suvant la lvrason. Pour 
cela, observez les étapes suvantes:
1. Poncez légèrement la surface de porte avec du paper de 

verre (gran mn. 180).
2. Nettoyez la surface de porte avec de l’eau pus séchez la 

surface.
3. Applquez à la porte une couche passvante à 

2 composants EPOXI contenant un détergent ans qu’un 
verns de résne synthétque courant pour la face 
extéreure. Accordez les deux laques entre elles. Observez 
ce fasant les consels d’applcaton du fabrcant de verns.

Renouvelez la couche de finton en cas de beson 
conformément à la charge atmosphérque locale.

5.2 Porte avec remplssage en bos
Les bos profilés sont tratés avec une couche de base de 
couleur neutre en usne et sont ans mprégnés durablement 
face aux parastes du bos et à la putréfacton. De la résne qu 
s’écoule ne consttue pas un motf de réclamaton.
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Nous recommandons une couche ntermédare et de finton 
chacune sur chaque face avant ou drectement après la pose, à 
l’ade d’une lasure de protecton du bos pgmentée du 
commerce ou d’un verns de recouvrement utlsé par les 
artsans pentres.

AVIS:
• Pegnez les bos profilés unquement à l’état sec jusqu’à 

une humdté de bos max. de 20 %.
• Evtez des lasures et des pentures foncées.
• Renouvelez la couche de finton en cas de beson 

conformément à la charge atmosphérque locale.

6 Nettoyage et entreten
6.1 Surfaces de porte en acer
▶ Nettoyez les surfaces de porte à l’eau clare, avec une 

éponge douce ou des produts de nettoyage pour surfaces 
laquées du commerce.

6.2 Vtres synthétques

ATTENTION
Nettoyant
Des nettoyants napproprés peuvent déclencher des tapures 
de tenson et endommager les vtres.
▶ N’utlsez aucun nettoyant décapant, n d’outls pontus 

ou autre nettoyant vtres contenant de l’alcool.
▶ Nettoyez les vtres synthétques à l’eau clare et avec un 

chffon ou une éponge doux(ce).
▶ En cas de fortes salssures, utlsez un nettoyant tssus 

doux et compatble avec l’acrylque. Respectez 
également les consgnes d’utlsaton du fabrcant.

6.3 Plaque d’dentficaton
▶ Nettoyez la plaque d’dentficaton.
La plaque dot toujours être lsble.

7 Ade en cas de pannes de 
fonctonnement

En cas de déplacement dfficle et d’autres dysfonctonne-
ments:
▶ Vérfiez toutes les pèces de fonctonnement. Pour cela, 

tenez compte du chaptre Inspection et maintenance.
▶ En cas d’ncerttudes, veullez vous adresser à un 

spécalste.

8 Démontage
La porte de garage dot être démontée par un spécalste et él-
mnée de manère approprée.
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Asegúrese de que estas nstruccones sempre estén a 
dsposcón del usuaro de la puerta.
Lea y tenga en cuenta estas nstruccones.
Estas nstruccones le proporconan mportantes nformacones 
para montar y hacer funconar sn pelgro su puerta de garaje, 
así como para su correcto cudado y mantenmento.
Guarde estas nstruccones y el cuaderno de garantía 
cudadosamente.
Regstre el número de sere (ver placa de característcas).
Nº de sere: ............................................................

1   Indcacones de segurdad
El fabrcante no asume responsabldad alguna por daños 
debdos a la no observacón de estas nstruccones o de las 
ndcacones de segurdad.

1.1 Expertos
Encargue el montaje, la puesta en marcha y el mantenmento a 
un experto (persona competente según la norma EN 12635) 
según estas nstruccones. Deben respetarse las normas 
EN 12604 y EN 12635.

1.2 Indcacones de advertenca y símbolos utlzados
En las partes mportantes figuran ndcacones de segurdad 
especales. Se señalan con los sguentes símbolos y palabras 
de avso.

El símbolo de advertenca general ndca un pelgro 
que puede provocar lesones o la muerte.

  ADVERTENCIA
Indca un pelgro que puede provocar lesones graves o la 
muerte.

  ATENCIÓN
Indca un pelgro que puede provocar lesones leves o de 
mportanca meda.

ATENCIÓN
Indca un pelgro que puede dañar o destrur el producto.

Indcacón mpor-
tante para evtar 
daños materales

Dsposcón o act-
vdad permtda

Dsposcón o act-
vdad no permtda

Ver texto (p. ej. 
párrafo 2.2.1)

Comprobar Componente lento

Elmnar, recclar 
componente, 
embalaje

1.3 Uso apropado
• La puerta de garaje está prevsta exclusvamente para el 

uso prvado. S desea utlzar la puerta en el ámbto 
comercal, compruebe prevamente s las normas 
naconales e nternaconales vgentes permten este uso.

• La puerta de garaje es apropada para el uso en el exteror, 
bascula haca fuera y abre haca arrba.

• En las puertas sn ángulo de tope nferor UA, la clase de 
estanquedad al agua es 0.
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• La puerta de garaje puede ser acconada de forma manual 
o equpada con un automatsmo.

1.4 Indcacones de segurdad generales
• Mantenga sempre lbre la zona de basculamento y de 

apertura de la puerta. Asegúrese de que durante el 
acconamento de la puerta no se encuentre nnguna 
persona, en especal nngún nño, n nngún objeto en la 
zona de movmento de la puerta.

• No levante jamás objetos y / o personas con la puerta.
• No añada nngún componente de otros fabrcantes. Los 

muelles de traccón están exactamente adaptados al peso 
de la hoja. Los componentes adconales pueden 
sobrecargar los muelles.

• No modfique o retre componentes. Podría dejar fuera de 
servco componentes mportantes para la segurdad. 
Utlce exclusvamente pezas orgnales prevstas para la 
puerta de garaje.

• Proteja la puerta de productos agresvos y cáustcos, como 
p. ej. saltre de las reaccones de los ladrllos, mortero, 
ácdos, álcals, sal de deshelo, pnturas o materales de 
sellado agresvos.

• Provea un desagüe suficente y ventlacón (secado) en la 
zona nferor de los laterales del marco y del ángulo de 
tope nferor.

• El funconamento de puerta puede ser pelgroso cuando 
hay vento.

2 Montaje y puesta en marcha
2.1 Indcacones de segurdad

  ADVERTENCIA
Pelgro de lesones
Durante el montaje exste pelgro de lesones. Tenga en 
cuenta las sguentes ndcacones:

▶ Utlce gafas y guantes de proteccón.

▶ Asegure la puerta contra caídas.
▶ Apoye el carrl-guía de forma segura.
▶ Asegure la hoja contra caídas.
▶ Monte todas las fijacones sumnstradas según 

las nstruccones de montaje. 

ATENCIÓN
Daños en el producto
Tenga en cuenta las sguentes ndcacones:
▶ Utlce los tacos, las arandelas y los tornllos apropados 

para la mampostería.
▶ Proteja el cerco, el soporte y la hoja durante los trabajos 

de montaje contra el polvo de la perforacón y de las 
vrutas.

▶ Monte la puerta con revestmento de madera 
úncamente en garajes secos.
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2.2 Montaje
La puerta de garaje puede montarse desde el nteror detrás del 
hueco o en el hueco.
La puerta de garaje puede montarse con o sn ángulo de tope 
nferor UA.
S desea montar la puerta sn ángulo de tope nferor UA, utlce 
el ángulo de pe de cerco ZFW con nº de art 1 562 012.
Todas las meddas de la parte de las lustracones se ndcan en 
mm.
2.2.1 Seguro de transporte / Para revestr en la obra

  ADVERTENCIA
El muelle de traccón esta sometdo a tensón
Tenga en cuenta las sguentes ndcacones para evtar 
lesones.
▶ Antes de retrar el seguro de transporte, coloque el 

revestmento para que la puerta no se dspare haca 
arrba.

▶ Tenga en cuenta el máxmo peso de revestmento 
admsble.

▶ Tenga en cuenta el peso de revestmento máxmo de 
7 kg/m2 para puertas de garaje con puerta peatonal 
ncorporada, para no sobrecargar los muelles.

Peso de revestmento máxmo admsble en caso de 
revestmento en la obra:

A
lto

 B
R

Ancho BR

Revestmento en el marco Revestmento completo

Ver tambén Suplemento a las instrucciones para revestmento 
en la obra.
2.2.2 Puertas con perfil central, acanalado horzontal
El casqullo dstancador con orfico cuadrado se utlza 
úncamente en puertas con perfil central o acanalado 
horzontal.
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2.2.3 Montaje del trador
• Seleccone sempre el ajuste del pasador (a, b o c) con la 

guía más grande posble para el trador nteror.
• Acorte la espga de la peza O , s la medda A es nferor a 

36 mm.
2.2.4 Montaje en el techo

  ATENCIÓN
Anclajes salentes
En caso de un montaje en el techo sn suficente altura exste 
pelgro de lesones.
▶ En caso necesaro acorte el anclaje de forma enrasada 

con el borde nferor del carrl-guía.

2.2.5 Control del recorrdo y del tope de la puerta
▶ Controle el recorrdo y el tope de la puerta.

Para un funconamento perfecto, las meddas dagonales a y b 
deben ser guales, y, en la poscón final, los topes de goma de 
ambos lados deben chocar contra el ángulo de unón posteror.
Para un montaje sencllo y seguro realce cudadosamente 
los pasos de trabajo.

2.3 Puesta en marcha
2.3.1 Comprobacón de la tensón de los muelles de 

traccón de la puerta
▶ Abra la puerta hasta meda altura. 

La puerta debe mantenerse en esa poscón.

  ADVERTENCIA
Tensón de los muelles de traccón de la puerta
Debdo a la elevada tensón de los muelles de traccón de la 
puerta exste pelgro de lesón s no se maneja 
correctamente.
▶ Encargue a un experto el ajuste de la tensón de los 

muelles de traccón de la puerta, el ajuste debe realzarse 
úncamente con la puerta aberta y asegurada. 
(lustr. 8.3)

▶ Asegure después del ajuste de la tensón de los muelles 
de traccón los soportes de los muelles medante 
conectores de muelle.

S la puerta descende notablemente:
▶ Aumente la tensón de los muelles de traccón.
S la puerta tra notablemente haca arrba:
▶ Reduzca la tensón de los muelles de traccón.

Realce un recorrdo de prueba y compruebe la puerta según el 
capítulo Comprobación y mantenimiento.
S la puerta de garaje ha sdo correctamente nstalada y 
comprobada, funcona de forma suave y segura, y es senclla 
de manejar.
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3 Funconamento
3.1 Indcacones de segurdad

  ADVERTENCIA
Movmento de puerta
En la zona de basculamento y de apertura de la puerta exste 
pelgro de lesones.
▶ Asegúrese de que durante el acconamento de puerta 

no se encuentre nnguna persona, en especal nngún 
nño, n nngún objeto en la zona de movmento de puerta.

▶ Mantenga una dstanca de segurdad de 1350 mm
delante de la puerta.

Apertura y cerre
S la puerta se abre o cerra de forma ncorrecta, exste 
pelgro de lesones.

Apertura manual:
▶ Abra la puerta exclusvamente con el trador exteror o el 

trador nteror, nunca medante la palanca o el cable de 
traccón.

▶ Desplace la puerta sempre hasta la poscón final y 
espere a que la puerta se detenga.

Cerre manual:
▶ Cerre la puerta exclusvamente con el trador exteror o 

el trador nteror, nunca medante la palanca o el cable 
de traccón.

▶ Preste atencón a que el bloqueo se enclave.

3.2 Apertura de la puerta con el trador
S cerra la puerta medante el trador manual, no queda 
bloqueada. Para bloquearla, utlce una llave o un pasador de 
segurdad.
Apertura desde el exteror:
▶ Gre el trador 90º haca la derecha.
Apertura desde el nteror:
▶ Gre el trador 90º haca la zquerda.

3.3 Desbloqueo y bloqueo de la cerradura
Desde el exteror con la llave y desde el nteror con un pasador 
de segurdad.
Desbloqueo desde el exteror:
▶ Gre la llave una vuelta completa haca la derecha y 

extrágala.
Bloqueo desde el exteror:
▶ Gre la llave una vuelta completa haca la zquerda y 

extrágala.
Desbloqueo desde el exteror – autobloqueo:
1. Gre la llave meda vuelta haca la derecha y abra la puerta 

lgeramente.
2. Vuelva a grar la llave a la poscón ncal y extrágala. 
Después de cerrar la puerta, la cerradura queda otra vez 
bloqueada.
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Desbloqueo desde el nteror:
▶ Deslce el pasador de segurdad haca la zquerda.
Desbloqueando la puerta de esta forma, puede abrrla a 
contnuacón sn llave.
Bloqueo desde el nteror:
▶ Deslce el pasador de segurdad haca la derecha.

AVISO:
• En las puertas con automatsmo tenga en cuenta las 
ndcacones de manejo del fabrcante del automatsmo.

• En las puertas con acanalado de acero con aperturas de 
ventlacón el bloqueo se realza de forma horzontal 
medante barras rígdas. El pasador de segurdad está 
oculto y srve de proteccón antntrusón.

4 Comprobacón y mantenmento
4.1 Indcacones de segurdad
▶ Encargue a un experto la realzacón de los trabajos de 

comprobacón y mantenmento según estas nstruccones 
al menos una vez al año.

  ADVERTENCIA
Movmento de puerta
En la zona de basculamento y de apertura de la puerta exste 
pelgro de lesones.
▶ Asegúrese de que durante el acconamento de puerta 

no se encuentre nnguna persona, en especal nngún 
nño, n nngún objeto en la zona de movmento de puerta.

▶ Las pezas funconales, en especal los componentes de 
segurdad, deben ser susttudos úncamente por 
expertos.

4.2 Comprobacón del estado de la puerta
▶ Medante un control vsual compruebe el estado general de 

la puerta, de todos los componentes y de los dspostvos 
de segurdad en cuanto a su ntegrdad, estado y 
funconaldad.

▶ Compruebe s todos los puntos de fijacón están 
correctamente asentados. En caso necesaro aprete los 
tornllos.

▶ Lubrque todos los puntos de gro con un acete lubrcante 
convenconal. No utlce grasa.

4.3 Comprobacón de la tensón de los muelles de 
traccón de la puerta

Ver capítulo Montaje y puesta en marcha.

4.4 Susttucón de los muelles de traccón de la 
puerta

▶ Encargue la susttucón de los muelles de traccón de la 
puerta después de aprox. 25.000 acconamentos a un 
experto.

Esto es necesaro en aproxmadamente:

Acconamentos daros Intervalo de tempo
hasta 5 cada 15 años
6 – 10 cada 8 años

11 – 20 cada 4 años
21 – 40 cada 2 años

más de 40 Anual
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  ATENCIÓN
Muelle de traccón estrado
Pelgro de lesones por un muelle de traccón estrado – la 
dstanca entre las espras no es unforme
▶ Encargue nmedatamente la susttucón del muelle de 

traccón de la puerta a un experto.

4.5 Comprobacón de las poleas-guía y de los 
carrles-guía

▶ Lmpe los carrles-guía. No los engrase.
▶ Compruebe s las poleas están desgastadas. En caso de 

elevado desgaste o daños, encargue su susttucón a un
experto.

4.6 Comprobacón de la cerradura y del bloqueo

ATENCIÓN
Productos de cudado
Los productos de cudado no apropados pueden causar 
daños.
▶ Utlce solamente productos de cudado especales para 

bombnes adqurbles en comercos especalzados. No 
utlce acete n grafito. 

▶ Lubrque el pestllo gratoro de bloqueo con un acete 
lubrcante convenconal. No utlce grasa.

Compruebe el bloqueo y, en caso necesaro, ajústelo. 
(lustr. 1.2)
4.6.1 Ajuste del alojamento del cerre de pestllo 

(lustr. 9.1)
El alojamento del cerre de pestllo ya está ajustado para un 
caso normal. En caso de nexacttudes en la obra:

▶ Afloje las tuercas, desplace el alojamento del cerre de 
pestllo en dreccón de la flecha y vuelva a apretar las 
tuercas.

4.7 Complementos
• Utlce exclusvamente pezas orgnales prevstas para la 

puerta de garaje para garantzar el alto nvel de rendmento 
en cuanto a caldad, segurdad, fiabldad y durabldad.

• Utlce úncamente automatsmos homologados según la 
norma EN 13241-1 para la puerta de garaje. Tenga en 
cuenta las ndcacones de montaje y funconamento 
separadas del fabrcante del automatsmo. Ponga fuera de 
servco ambos pestllos gratoros.

• Utlce el set de desbloqueo para puertas basculantes s 
desea aprovechar la funcón de los pestllos gratoros junto 
con el automatsmo para puerta de garaje.

5 Proteccón de la superfice
5.1 Puerta con revestmento de acero
La hoja es de materal galvanzado con mprmacón base 
electrostátca de poléster. Los arañazos o los pequeños 
desperfectos no son motvo de reclamacón. Para lograr una 
proteccón duradera de la superfice, recomendamos la 
aplcacón de una pntura final en los tres meses posterores al 
sumnstro. Para ello, tenga en cuenta los sguentes pasos:
1. Lje suavemente la superfice de la puerta con papel de lja 

fino (como mínmo de 180).
2. Lmpe la superfice con agua y déjela secar
3. Aplque una mprmacón epox de 2 componentes con 

dsolvente y una laca de resna sntétca para uso en el 
exteror convenconal. Adapte entre sí las dos capas de 
pntura. Sga para ello las nstruccones de elaboracón del 
fabrcante de la laca.
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Renueve la pntura de la capa de acabado según se requera en 
funcón de las condcones atmosfércas locales.

5.2 Puerta con revestmento de madera
Los perfiles de madera tenen una mprmacón de fábrca 
ncolora que los protege eficazmente contra los parástos de la 
madera y de la humedad. Las fugas de resna no consttuyen 
un motvo de reclamacón.
Recomendamos que antes o nmedatamente después del 
montaje se aplque por ambas caras una pntura ntermeda y 
una pntura de acabado, con un barnz protector pgmentado 
para madera convenconal o con una laca protectora 
apropada.

AVISO:
• Pnte los perfiles de madera sólo cuando estén secos, es 

decr, con máx. 20% de humedad en la madera.
• Evte los barnces o las lacas oscuras.
• Renueve la pntura de la capa de acabado según se 

requera en funcón de las condcones atmosfércas 
locales.

6 Lmpeza y cudado
6.1 Superfices de acero de la puerta
▶ Lmpe las superfices con una esponja suave y agua lmpa 

o lmpadores para barnces convenconales.

6.2 Acrstalamentos de materal sntétco

ATENCIÓN
Productos de lmpeza
Los productos de lmpeza napropados pueden provocar
gretas de tensón y dañar los acrstalamentos.

▶ No utlce productos de lmpeza abrasvos n 
herramentas afiladas n lmpacrstales que contengan 
alcohol.

▶ Lmpe los acrstalamentos con agua clara y un paño 
blando o una esponja.

▶ En caso de sucedad persstente utlce un lmpador para 
materal sntétco acrílco. Tenga en cuenta las 
ndcacones de uso del fabrcante.

6.3 Placa de característcas
▶ Lmpe la placa de característcas.
La placa de característcas sempre debe ser legble.

7 Ayuda en caso de avería
En caso de marcha dfícl u otras averías:
▶ Compruebe todas las pezas funconales. Para ello, tenga 

en cuenta el capítulo Comprobación y mantenimiento.
▶ En caso de dudas, dríjase a un experto.

8 Desmontaje
Encargue a un experto el desmontaje y la correcta elmnacón 
de la puerta.
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Позаботьтесь о том, чтобы данное руководство всегда 
находилось у оператора ворот!
Прочтитe это руководство и соблюдайтe eго 
положeния!
В нем содержится важная информация о безопасном 
монтаже, о правильной эксплуатации, а также о 
квалифицированном уходе и техническом обслуживании 
гаражных ворот.
Бережно храните данное руководство и гарантийное 
свидетельство.
Запишите номер серии (см. заводскую табличку).
№ серии: ............................................................

1   Указания по безопасности
Производитель освобождается от материальной ответ-
ственности в том случае, если поломка изделия прои-
зошла в результате несоблюдения указаний по безопас-
ности и положений данного руководства.

1.1 Квалифицированные специалисты
Поручите компетентному специалисту (в соответствии со 
стандартом EN 12635) выполнение работ по монтажу, вводу 
в эксплуатацию и техническому обслуживанию согласно 
указаниям данного руководства. При этом следует 
соблюдать требования стандартов EN 12604 и EN 12635.

1.2 Используемые символы и способы 
предупреждения об опасности

Во всех важных местах приводятся специальные указания 
по безопасности. Они маркированы с помощью следующих 
обозначений.

Данный предостерегающий символ обозначает 
опасность, которая может привести к травмам 
или смерти.

  ОСТОРОЖНО
Обозначает опасность, которая может привести к смерти 
или тяжелым травмам.

  ОСТОРОЖНО
Обозначает опасность, которая может привести к 
травмам легкой и средней тяжести.

ВНИМАНИЕ
Обозначает опасность, которая может привести 
к повреждению или поломке изделия.

Важное замечание по 
предотвращению травм и 
материального ущерба

Допустимое расположение 
или допустимая деятель-
ность

Недопустимое располо-
жение или недопустимая 
деятельность

См. текстовую часть (напр., 
главу 2.2.1)

Проверить Деталь, медленно

Убрать или утилизировать 
деталь /  
упаковку
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1.3 Использование по назначению
• Гаражные ворота предусмотрены исключительно для 

частного использования. В случае если Вы намерены 
использовать ворота в промышленном или ином 
другом секторе, Вам необходимо предварительно 
убедиться в том, что ворота соответствуют всем 
международным требованиям, а также требованиям, 
действующим в той или иной стране.

• Гаражные ворота предназначены для наружного 
применения, они выдвигаются наружу и открываются 
вверх.

• Ворота без нижнего упорного угольника UA имеют 
класс водонепроницаемости 0.

• Гаражные ворота могут управляться вручную или при 
помощи привода.

1.4 Общие указания по безопасности
• Всегда держите свободной зону открытия ворот. 

Убедитесь в том, что во время приведения ворот в 
действие в зоне их движения нет людей, особенно 
детей, и никаких предметов.

• Никогда не поднимайте с помощью ворот людей или 
какие-либо предметы.

• Не устанавливайте дополнительные детали, 
произведенные другими фирмами. Пружины 
растяжения точно подобраны с учетом веса полотна 
ворот. Дополнительные части ворот могут вызвать 
перегрузку пружин.

• Не изменяйте и не удаляйте никакие детали. Вы 
можете при этом привести в неработоспособное 
состояние важные части ворот, обеспечивающие 
безопасность их использования. Используйте только 
соответствующие данным гаражным воротам 
оригинальные детали.

• Предохраняйте ворота от попадания на их поверхность 
агрессивных и едких веществ, например, щелочных 
реакций селитры, входящей в состав кирпичей или 
строительного раствора, кислотных соединений, 
щелочных растворов, соли для посыпки улиц, 
агрессивных лакокрасочных материалов или 
уплотнительных материалов.

• Позаботьтесь о достаточном водоотводе и о 
вентиляции (сушке) в нижней части бокового элемента 
рамы и нижнего упорного угольника.

• При сильном ветре эксплуатация ворот может быть 
опасной.

2 Монтаж и ввод в эксплуатацию
2.1 Указания по безопасности

  ОСТОРОЖНО
Опасность травм
Выполнение монтажных работ сопряжено с риском 
телесных повреждений. Соблюдайте следующие 
указания:

▶ Наденьте защитные очки и защитную обувь.
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▶ Обезопасьте ворота от падения.
▶ Обеспечьте надежную защиту направляющей 

шины.
▶ Обезопасьте полотно ворот от падения.
▶ Монтируйте все крепления, входящие в 

комплект поставки, в соответствии с 
руководством по монтажу! 

ВНИМАНИЕ
Повреждение изделия
Соблюдайте следующие указания:
▶ Используйте дюбели, винты и шайбы, пригодные для 

кирпичной кладки.
▶ Во время выполнения монтажных работ оберегайте 

коробку со стойкой подшипника и полотно ворот от 
попадания буровой пыли.

▶ Устанавливайте ворота с деревянной филенкой 
только в сухих гаражах.

2.2 Монтаж
Гаражные ворота могут быть установлены внутри за 
проемом или в проеме.
Гаражные ворота могут быть смонтированы с нижним 
упорным угольником UA или без него.
Используйте угольник в основании коробки ZFW 
№ арт. 1 562 012, если Вы хотите монтировать ворота без 
нижнего упорного угольника UA.
Все размеры в иллюстративной части в мм.

2.2.1 Транспортировочное крепление, Установка 
филенки заказчиком

  ОСТОРОЖНО
Пружина растяжения ворот натянута
Во избежание травмирования соблюдайте следующие 
указания.
▶ Сначала устанавливайте филенку, и только после 

этого удаляйте устройство безопасности при 
транспортировки, чтобы ворота сами не поднимались 
вверх.

▶ Учитывайте максимально допустимый вес филенки.
▶ Учитывайте максимальный вес филенки (7 кг/м2) для 

ворот со встроенной калиткой, чтобы не перегружать 
пружины.

Максимально допустимый вес филенки, в случае установки 
заказчиком:

B
R

-в
ы
со
та
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BR-ширина

Филенка ворот в раме Полное заполнение

Филенка, устанавливаемая заказчиком, см. также 
Дополнение к руководству.
2.2.2 Ворота с центральным профилем /  

с горизонтальным гофром
Дистанционная втулка с четырехгранным отверстием 
применяется только на воротах  
с центральным профилем или с горизонтальным гофром.
2.2.3 Монтаж ручки
• Для внутренней ручки всегда выбирайте регулировку 

штифта (a, b или c) с максимально возможной 
направляющей.

• Укоротите цапфу детали O  в том случае, если 
размер A меньше 36 мм.

2.2.4 Потолочный монтаж

  ОСТОРОЖНО
Выступающий над поверхностью анкер
При выполнении потолочного монтажа должно быть 
обеспечено свободное пространство над головой, в 
противном случае существует опасность травмирования.

▶ При необходимости укоротите анкер, так, чтобы он 
был заподлицо с нижней кромкой направляющей 
шины.

2.2.5 Проверка хода ворот и упора ворот
▶ Проверьте исправность хода ворот и упора ворот.

Для обеспечения безупречного хода ворот диагональные 
размеры a и b должны быть одинаковыми, а резиновые 
буферы в конечном положении с обеих сторон должны 
упираться в нижний соединительный угольник.
Для простого и безопасного монтажа точно выполняйте 
отдельных рабочих операций!

2.3 Ввод в эксплуатацию
2.3.1 Контроль натяжения пружин ворот
▶ Откройте ворота наполовину. 

Ворота должны остаться в этом положении.

  ОСТОРОЖНО
Натяжение пружин
При сильном натяжении пружин в случае 
неквалифицированного обращения с ними существует 
опасность телесных повреждений.
▶ Натяжение пружин, как это показано на, должно 

выполняться только на открытых и закрепленных 
воротах, и только силами квалифицированных 
специалистов. (рис. 8.3)

▶ По окончании натяжения пружин зафиксируйте 
пружинные держатели при помощи пружинных 
штекеров.
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Если ворота не остаются в этом положении и 
продолжают опускаться вниз:
▶ Усильте натяжение пружин ворот.
Если заметно движение ворот вверх:
▶ Ослабьте натяжение пружин ворот.

Произведите пробный ход и проверьте ворота  
в соответствии с главой Испытание и обслуживание.
При надлежащем монтаже и проверке гаражные ворота 
имеют легкий ход, надежны в эксплуатации  
и просты в управлении.

3 Эксплуатация
3.1 Указания по безопасности

  ОСТОРОЖНО
Движение ворот
Опасность травмирования в зоне открытия ворот.
▶ Убедитесь в том, что во время приведения ворот в 

действие в зоне их движения нет людей, особенно 
детей, и никаких предметов.

▶ Соблюдайте безопасное расстояние до ворот 
(1350 мм).

Открытие и закрытие
В связи с неправильным открытием или закрытием 
существует опасность травмирования.

Открытие вручную:
▶ Открывайте ворота исключительно при помощи 

наружной ручки или внутренней ручки, но ни в коем 
случае не при помощи шарнирного рычага или 
наконечника троса.

▶ Всегда задвигайте ворота до конечного положения и 
подождите, пока ворота не остановятся.

Закрытие вручную:
▶ Закрывайте ворота исключительно при помощи 

наружной ручки или внутренней ручки, но ни в коем 
случае не при помощи шарнирного рычага или 
наконечника троса!

▶ При закрытии ворот следите за тем, чтобы 
поворотная задвижка зафиксировалась.

3.2 Открытие ворот с помощью ручки
Ворота, закрытые с помощью ручки, не заперты! Для 
запирания ворот используйте ключ или стопорный штифт.
Открытие ворот снаружи:
▶ Поверните ручку вправо на четверть оборота.
Открытие изнутри:
▶ Поверните ручку влево на четверть оборота.

3.3 Отпирание и запирание замка
Снаружи – с помощью ключа, а изнутри – с помощью 
стопорного штифта.
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Отпирание ворот снаружи:
▶ Поверните ключ вправо на один полный оборот  

и выньте ключ из замка.
Отпирание ворот снаружи:
▶ Поверните ключ влево на один полный оборот  

и выньте ключ из замка.
Отпирание ворот снаружи – самозапирающиеся:
1. Поверните ключ на пол-оборота вправо и приоткройте 

ворота.
2. Поверните ключ обратно в исходное положение и 

выньте его из замка.
После закрытия ворот замок снова заперт.
Отпирание ворот изнутри:
▶ Сдвиньте стопорный штифт влево.
С помощью этого отпирания Вы можете далее открывать 
ворота без ключа.
Запирание ворот изнутри:
▶ Сдвиньте стопорный штифт вправо.

УВЕДОМЛЕНИЕ:
• На воротах с приводом соблюдайте указания по 
эксплуатации привода.

• На воротах со стальными гофрами и с 
вентиляционными отверстиями запирание происходит 
в горизонтальном направлении без использования 
подпружиненных штанг. В целях защиты от взлома 
стопорный штифт скрыт.

4 Испытание и обслуживание
4.1 Указания по безопасности
▶ Поручайте квалифицированному специалисту 

выполнение работ по контролю и техобслуживанию в 
соответствии с данным руководством по меньшей мере 
один раз в год.

  ОСТОРОЖНО
Движение ворот
Опасность травмирования в зоне открытия ворот.
▶ Убедитесь в том, что во время приведения ворот в 

действие в зоне их движения нет людей, особенно
детей, и никаких предметов.

▶ Замена функциональных деталей, в особенности – 
защитных элементов, должна производиться только 
квалифицированным специалистом.

4.2 Контроль состояния ворот
▶ Проводите визуальный контроль общего состояния 

ворот, всех их деталей и устройств безопасности на 
предмет сохранности, рабочего состояния и 
эффективной работы.

▶ Проконтролируйте прочность крепления во всех точках 
крепления. При необходимости, подтяните винты.

▶ Смажьте обычным смазочного маслом все центры 
вращения. Не используйте консистентную смазку.

4.3 Контроль натяжения пружин ворот
См. главу Монтаж и ввод в эксплуатацию.
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4.4 Замена пружин растяжения ворот
▶ После того как ворота приводились в действие ок. 

25000 раз, поручите квалифицированному специалисту 
замену пружин растяжения ворот.

Далее в таблице указано, как часто необходимо 
производить замену пружин при определенном числе 
срабатываний ворот в день.

Число срабатываний ворот в 
день Период времени

до 5 каждые 15 лет
6 – 10 каждые 8 лет

11 – 20 каждые 4 года
21 – 40 каждые 2 года

более 40 ежегодно

  ОСТОРОЖНО
Растянувшиеся пружины растяжения
Опасность травмирования в случае растянувшихся 
пружин ворот – расстояние между витками становится 
неравномерным.
▶ Поручите квалифицированному специалисту 

заменить пружины растяжения ворот.

4.5 Проверка направляющих роликов и 
направляющих шин

▶ Очистите направляющие шины. Не смазывайте их!
▶ Проверьте, имеются ли на роликах следы износа. В 

случае сильного износа или повреждения роликов 
поручите квалифицированному специалисту их замену.

4.6 Проверка состояния замка и запирающего 
устройства

ВНИМАНИЕ
Средства для ухода
Неправильные средства для ухода могут привести к 
повреждениям.
▶ При уходе за профильным цилиндром используйте 

только специальные средства для ухода, имеющиеся 
в специализированной торговой сети. Не 
используйте масло или графит.

▶ Поворотную защелку запирающего устройства 
смазывайте обычным смазочного маслом. 
Не используйте консистентную смазку.

Проверьте запирающее устройство при необходимости 
отрегулируйте его. (рис. 1.2)
4.6.1 Регулировка опоры рычажного затвора 

(рис. 9.1)
Опора рычажного затвора уже отрегулирована для 
штатного режима эксплуатации. В случае возникновения 
каких-либо погрешностей по отношению к строительной 
конструкции необходимо сделать следующее:
▶ Ослабьте гайки, передвиньте опору рычажного затвора 

в направлении стрелки и вновь затяните гайки.

4.7 Принадлежности
• Используйте только оригинальные, специально 

предназначенные для гаражных ворот, детали, чтобы 
обеспечить высокий уровень качества, безопасности, 
надежности и долговечности гаражных ворот.
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• Применяйте только допущенный для гаражных ворот 
привод в соответствии со стандартом EN 13241-1. 
Руководствуйтесь при этом отдельными руководствами 
по монтажу и по эксплуатации привода. Переведите 
обе поворотные защелки в нерабочее состояние.

• Используйте комплект устройств запирания для 
подъемно-поворотных ворот, если Вы хотите и при 
эксплуатации электропривода запирать ворота с 
помощью поворотных задвижек.

5 Защита поверхности
5.1 Ворота со стальной филенкой
Полотно ворот изготовлено из оцинкованного материала и 
имеет полиэстровое порошковое грунтовочное покрытие. 
Царапины или мелкие повреждения не являются 
основанием для предъявления рекламаций. В целях 
длительной защиты поверхности мы рекомендуем в 
течение трех месяцев после поставки произвести 
окончательную окраску полотна ворот. Для этого Вам 
необходимо выполнить следующие операции:
1. Слегка отшлифуйте поверхность ворот мелкой 

шлифовальной шкуркой (зерно мин. 180).
2. Промойте поверхность ворот водой и высушите ее.
3. Нанесите на поверхность ворот эпоксидную грунтовку 

2K, содержащую растворитель, и обычный лак на 
основе синтетических смол для наружного 
применения. Оба покрытия должны быть
совместимыми. Соблюдайте при этом указания по 
использованию изготовителя лакокрасочного 
материала.

Обновляйте лакокрасочное покрытие при необходимости с 
учетом местных климатических условий.

5.2 Ворота с деревянной филенкой
Профилированные доски были обработаны на заводе 
бесцветной грунтовкой, что позволило обеспечить 
долговечную пропитку и защиту от синей гнили и 
вредителей древесины. Вытекающая смола не может быть 
поводом для рекламаций.
Мы рекомендуем до проведения монтажных работ или 
сразу после них с каждой стороны ворот выполнить 
промежуточную и окончательную окраску обычной 
глазурью для защиты древесины на пигментной основе или 
же подходящим малярным покрывающим лаком.

УВЕДОМЛЕНИЕ:
• Окрашивайте только сухие профилированные доски 

(макс. влажность древесины 20%).
• Не используйте темные глазури или лакокрасочные 

покрытия.
• Обновляйте лакокрасочное покрытие ворот в 

соответствии с местными климатическими условиями.

6 Очистка и уход
6.1 Поверхность ворот из стали
▶ Очищайте поверхности ворот чистой водой и мягкой 

губкой или при помощи обычных средств для очистки 
покрытых лаком поверхностей.

6.2 Остекление из пластмассы

ВНИМАНИЕ
Средства для очистки
Неподходящие средства для очистки могут стать 
причиной появления трещин на поверхности, а также 
могут нанести вред оконным стеклам.
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▶ Не используйте абразивные средства для очистки, 
также не следует использовать острый инструмент 
или моющие средства для стекла  
с содержанием алкоголя.

▶ Остекление из пластмассы очищайте чистой водой с 
помощью мягкой тряпки или губки.

▶ При сильных загрязнениях используйте 
очистительное средство мягкого действия для 
поверхностей из акрила и пластмассы. Соблюдайте 
также указания по применению, составленные 
фирмой-изготовителем.

6.3 Заводская табличка
▶ Очищайте заводскую табличку.
Надписи на ней должны быть отчетливо видны.

7 Помощь при обнаружении 
неисправностей

Тяжелый ход ворот и другие неисправности:
▶ Проверьте функциональные детали ворот. Соблюдайте 

при этом указания, содержащиеся  
в главе Испытание и обслуживание.

▶ Если у Вас возникнут вопросы, обратитесь  
к квалифицированному специалисту.

8 Демонтаж
Демонтаж и надлежащая утилизация ворот должны выпол-
няться квалифицированным специалистом.
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Zorg ervoor dat deze handledng bi de gebruker van de deur 
blift!
Lees en volg deze handledng aandachtg!
Deze geeft u belangrike nformate m.b.t. de velge montage, 
de bedenng, de vakkundge nstandhoudng en het onderhoud 
van de garagedeur.
Bewaar deze handledng en het garanteboekje zorgvuldg.
Vul het serenummer n (ze typeplaatje).
Serenummer: ............................................................

1   Velghedsnstructes
De fabrkant s net aansprakelik voor schade de ontstaat 
door het net-naleven van deze handledng en de velg-
hedsrchtlinen.

1.1 Deskundge personen
Laat de montage, de nbedrifstellng en het onderhoud door 
een deskundge (competente persoon volgens EN 12635) 
volgens deze handledng utvoeren. Herbi moeten de veresten 
van de normen EN 12604 en EN 12635 n acht worden 
genomen.

1.2 Gebrukte waarschuwngen en symbolen
Op belangrike plaatsen vndt u specale velghedsrchtlinen. 
Deze zin aangedud met de volgende symbolen en 
sgnaalwoorden.

Het algemene waarschuwngssymbool kentekent een 
gevaar dat kan leden tot lchamelike letsels of tot 
de dood.

 WAARSCHUWING
Kentekent een gevaar dat kan leden tot de dood of tot zware 
letsels.

 VOORZICHTIG
Kentekent een gevaar dat kan leden tot lchte of mddelma-
tge letsels.

OPGELET
Kentekent een gevaar dat kan leden tot beschadgng of 
vernelng van het product.

Belangrike rchtlin 
voor het vermiden 
van materële 
schade

Toegelaten opstellng 
of actvtet

Net-toegelaten 
opstellng of actv-
tet

Ze tekstdeel 
(biv. punt 2.2.1)

Controleren Onderdeel langzaam

Onderdeel, verpak-
kng verwideren, 
recyclen

1.3 Gebruk voor de beoogde bestemmng
• De garagedeur s utslutend ontworpen voor prvégebruk. 

Als u de deur n het bedrifsleven wlt gebruken, moet u 
vooraf controleren of de geldende natonale en 
nternatonale voorschrften deze toepassng toelaten.

• De garagedeur s geschkt voor gebruk buten. Zi draat 
naar buten en opent naar boven.

• Bi deuren zonder onderste aanslagprofiel UA s de klasse 
voor waterdchthed 0.
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• De garagedeur kan met de hand worden bedend of met 
een aandrivng worden utgerust.

1.4 Algemene velghedsnstructes
• Hou het draa- en openngsberek van de deur steeds vri. 

Vergews u ervan dat er zch tidens de bedenng geen 
personen, n het bizonder knderen, of voorwerpen n het 
bewegngsberek van de deur bevnden.

• Hef noot voorwerpen en / of personen op met de deur.
• Breng geen extra elementen van vreemde oorsprong aan! 

De trekveren zin op het deurbladgewcht afgestemd. Extra 
onderdelen kunnen de veren overbelasten.

• Wizg of verwider geen onderdelen! U kunt daardoor 
belangrike velghedsonderdelen buten werkng stellen. 
Gebruk utslutend op de garagedeur afgestemde orgnele 
onderdelen.

• Bescherm de deur tegen agresseve en bitende mddelen, 
bv. stoffen de vrikomen bi salpeterreactes n stenen of 
mortel, zuren, logen, stroozout, agressef werkende verven 
of afdchtngmateralen.

• Zorg voor een voldoende waterafvoer en voor verluchtng 
(drogng) n het onderste gedeelte van de kozinzistilen en 
van het onderste aanslagprofiel.

• Het gebruk van de deur bi nwerkng van wnd kan 
gevaarlik zin.

2 Montage en nbedrifstellng
2.1 Velghedsnstructes

  WAARSCHUWING
Gevaar voor lchamelike letsels
Tidens de montage bestaat er gevaar voor lchamelike 
letsels. Houd rekenng met de volgende rchtlinen:

▶ Draag een beschermngsbrl en 
beschermngshandschoenen.

▶ Bevelg de deur tegen het omvallen.
▶ Ondersteun de looprals op een velge wize.
▶ Bescherm het deurblad tegen het neervallen.
▶ Monteer alle meegeleverde bevestgngen 

volgens de montagehandledng! 

OPGELET
Productbeschadgng
Houd rekenng met de volgende rchtlinen:
▶ Gebruk pluggen, slutrngen en schroeven de voor het 

metselwerk zin geschkt.
▶ Bescherm tidens de montage het deurkozin met 

lagersteun en het deurblad tegen boorstof.
▶ Monteer de deur met houtvullng enkel n droge garages.
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2.2 Montage
De garagedeur kan langs bnnen achter de openng of n de 
openng gemonteerd worden.
De garagedeur kan met of zonder onderste aanslagprofiel UA 
worden ngebouwd.
Gebruk het kozinvoetstuk ZFW, artkelnummer 1562012, 
wanneer u de deur zonder onderste aanslagprofiel UA wlt 
monteren.
Alle maataandudngen n de llustrates zin n mm.
2.2.1 Transportbevelgng / vullng door de klant

  WAARSCHUWING
Deurtrekveer staat onder spannng
Neem de volgende aanwizngen n acht om letsels te 
vermiden.
▶ Breng eerst de vullng aan en verwider vervolgens de 

transportbevelgng zodat de deur net omhoogschet.
▶ Neem het maxmaal toegestane vullngsgewcht n acht.
▶ Let op het maxmale vullngsgewcht van 7 kg/m2 voor 

deuren met een geïntegreerde loopdeur om de veren net 
te overbelasten.

Maxmaal toegelaten vullngsgewcht bi vullng door de klant:

B
R

-h
oo

gt
e

BR-breedte

Inlggende vullng Oplggende bekledng

Vullng door de klant ze ook Aanvulling b de handleiding.
2.2.2 Deuren met mddenprofiel / horzontale profilerng
De afstandsbus met verkant gat wordt enkel bi deuren met een 
mddenprofiel of een horzontale profilerng gebrukt.
2.2.3 Montage van de handgreep
• Kes altid de pennstellng (a, b of c) met de grootste 

geledng voor de bnnenhandgreep.
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• Verkort de draabout van deel O  nden de afmetng A 
mnder dan 36 mm bedraagt.

2.2.4 Montage aan het plafond

  VOORZICHTIG
Utstekend anker
Er s gevaar voor letsels wanneer er bi plafondmontage net 
voldoende plaats boven het hoofd s.
▶ Verkort nden nodg het anker zodat het n hetzelfde vlak 

lgt als de onderkant van de looprals.

2.2.5 Controle van deurloop en deuraanslag
▶ Controleer de deurloop en de deuraanslag.

Voor een vlekkeloze deurloop moeten de dagonale afmetngen 
a en b gelik zin en de gummbuffers n de endposte aan 
bede kanten aan de achterste verbndngshoek aanslaan.
Voer voor een eenvoudge en velge montage de stappen 
van de werkwize zorgvuldg ut!

2.3 Inbedrifstellng
2.3.1 Trekverenspannng controleren
▶ Open de deur voor de helft. 

De deur dent n deze poste te bliven staan.

  WAARSCHUWING
Spannng van de trekveren
Door de grote spannng van de trekveren bestaat er gevaar 
voor lchamelike letsels bi onoordeelkundge handelngen.

▶ Laat de spannng van de trekveren enkel bi een 
geopende en bevelgde deur door een deskundge 
afstellen. (llustrate 8.3)

▶ Bevelg de veerhouders met de veerpennen na het 
afstellen van de trekverenspannng.

Als de deur dudelik naar beneden zakt:
▶ Verhoog de trekverenspannng.
Als de deur dudelik naar boven trekt:
▶ Vermnder de trekverenspannng.

Voer een functonerngstest ut en controleer de deur zoals 
beschreven wordt n hoofdstuk Controle en onderhoud.
Als de garagedeur vakkundg gemonteerd en gecontroleerd s, 
moet deze soepel lopen, functevelg en eenvoudg te bedenen 
zin.

3 Bedenng
3.1 Velghedsnstructes

  WAARSCHUWING
Deurbewegng
In het zwaa- en openngsberek van de deur s er gevaar voor 
letsels.
▶ Vergews u ervan dat zch tidens de bedenng geen 

personen, n het bizonder knderen, of voorwerpen n het 
bewegngsberek van de deur bevnden.
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▶ Neem een velghedsafstand van 1350 mm voor de deur 
n acht.

Openen en sluten
Er s gevaar voor letsels door de deur verkeerd te openen of 
te sluten.

Manueel openen:
▶ Open de deur utslutend met de buten- of 

bnnenhandgreep, noot aan de hefarm of met het 
trekkoord.

▶ Schuf de deur altid tot n de endposte en wacht tot 
deze stlstaat.

Manueel sluten:
▶ Slut de deur utslutend met de buten- of 

bnnenhandgreep of met hettrekkoord, noot aan de 
hefarm.

▶ Let erop dat de vergrendelng correct nklkt.

3.2 Open de deur met de handgreep.
Een deur de met de handgreep s afgesloten, s net 
vergrendeld. Gebruk voor de vergrendelng de sleutel of de 
velghedspen.
Van butenut openen:
▶ Draa de handgreep een kwartslag naar rechts.
Van bnnen openen:
▶ Draa de handgreep een kwartslag naar lnks.

3.3 Slot ontgrendelen en vergrendelen
Van buten met de sleutel en van bnnen met de velghedspen.
Van butenut ontgrendelen:
▶ Draa de sleutel een hele draa naar rechts en haal deze 

eraf.
Van buten vergrendelen:
▶ Draa de sleutel een hele draa naar lnks en haal deze eraf.
Van buten ontgrendelen - zelfvergrendelend:
1. Draa de sleutel een halve draa naar rechts en open de 

deur.
2. Draa de sleutel opneuw n de utgangsposte en haal hem 

eraf.
Na het sluten van de deur s het slot weer vergrendeld.
Van bnnen ontgrendelen:
▶ Schuf de velghedspen naar lnks.
Door deze ontgrendelng kunt u de deur vervolgens zonder 
sleutel openen.
Van bnnen vergrendelen:
▶ Schuf de velghedspen naar rechts.

LETOP:
• Let bi deuren met aandrivng op de bedenngsvoorschrften 

van de fabrkant van de aandrivng.
• Bi deuren met stalen profilerng s de vergrendelng 

horzontaal met net-verende stangen. De velghedspen s 
als nbraakbevelgng verborgen.
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4 Controle en onderhoud
4.1 Velghedsnstructes
▶ Laat de deur mnstens jaarliks door een deskundge 

controleren en onderhouden zoals beschreven n deze 
handledng.

  WAARSCHUWING
Deurbewegng
In het zwaa- en openngsberek van de deur s er gevaar voor 
letsels.
▶ Vergews u ervan dat zch tidens de bedenng geen 

personen, n het bizonder knderen, of voorwerpen n het 
bewegngsberek van de deur bevnden.

▶ Functedelen, vooral velghedsonderdelen, mogen alleen 
door deskundgen worden vervangen.

4.2 Toestand van de deur controleren
▶ Controleer de algemene toestand van de deur vsueel. Kik 

na of alle onderdelen en velghedsvoorzenngen volledg 
en n goede staat zin en of ze goed functoneren.

▶ Controleer of alle bevestgngspunten goed vastztten. 
Draa nden nodg de schroeven vaster aan.

▶ Ole alle draapunten met n de handel verkrigbare 
smeerole. Gebruk geen vet.

4.3 Trekverenspannng controleren
Ze hoofdstuk Montage en inbedrfstelling.

4.4 Trekveren van de deur vervangen
▶ Laat de trekveren van de deur na 

ongeveer 25 000 deurbedenngen door een deskundge 
vervangen.

Dt s verest bi crca:

Deurbedenngen per dag Tidspanne
tot 5 om de 15 jaar

6 – 10 om de 8 jaar
11 – 20 om de 4 jaar
21 – 40 om de 2 jaar

meer dan 40 jaarliks

  VOORZICHTIG
Utgerekte trekveer
Gevaar voor letsels door een utgerekte trekveer - de afstand 
tussen de wndngen s onregelmatg.
▶ Laat de trekveer onmddellik door een deskundge 

vervangen.

4.5 Looprollen en looprals controleren
▶ Reng de looprals. Net nvetten!
▶ Controleer de looprollen op slitage. Laat de looprollen bi 

sterke slitage of beschadgng vervangen door een 
deskundge.

4.6 Slot en vergrendelng controleren

OPGELET
Onderhoudsmddelen
Ongeschkte onderhoudsmddelen kunnen beschädgngen 
veroorzaken.
▶ Gebruk alleen n de vakhandel verkrigbare specale 

onderhoudsmddelen voor profielclnders. Gebruk geen 
ole of grafiet.
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▶ Ole de vergrendelngsschoten met een n de handel 
verkrigbare smeerole. Gebruk geen vet.

Controleer de vergrendelng en stel deze nden nodg af. 
(llustrate 1.2)
4.6.1 Snapperslutng afstellen (llustrate 9.1)
De snapperslutng s al voor de normale werkng ngesteld. Bi 
onnauwkeurgheden aan de bouwconstructe:
▶ Maak de moeren los, verschuf de snapperslutng n de 

rchtng van de pil en maak de moeren weer vast.

4.7 Toebehoren
• Gebruk utslutend orgnele, op de garagedeur afgestemde 

onderdelen om het hoge prestatenveau betreffende 
kwaltet, velghed, betrouwbaarhed en duurzaamhed te 
garanderen.

• Gebruk enkel een aandrivng de voor de garagedeur s 
toegelaten volgens EN 13241-1. Let daarbi op de 
afzonderlike aanwizngen van de fabrkant voor de 
montage en bedenng ervan. Stel bede schoten buten 
werkng.

• Gebruk de vergrendelngsset voor kanteldeuren wanneer u 
de functe van de schoten ook bi de bedenng met een 
garagedeuraandrivng wenst.

5 Beschermng van het oppervlak
5.1 Deur met staalvullng
Het deurblad bestaat ut verznkt materaal en s voorzen van 
poedergrondverf. Krassen of klenere beschadgngen zin geen 
reden tot klachten. Voor een duurzame beschermng van het 
oppervlak raden wi aan om bnnen dre maanden na de leverng 
een laatste verflaag aan te brengen. Geleve daarvoor de 
volgende stappen n acht te nemen:

1. Schuur het deuroppervlak zachtjes met fin schuurpaper 
(mnstens korrelng 180).

2. Reng het deuroppervlak met water en droog het af.
3. Strik het deuroppervlak n met een oplosmddelhoudende 

2K-epoxde-hechtlaag en een n de handel verkrigbare 
kunstharslak voor buten. Stem bede lagen op elkaar af. 
Let daarbi op de aanwizngen voor de verwerkng van de 
lakfabrkant.

Herneuw de laatste laag nden nodg met het oog op de 
plaatselike atmosfersche belastng.

5.2 Deur met houtvullng
De profielschroten zin n de fabrek kleurneutraal behandeld en 
duurzaam tegen houtbederf en houtnsecten geïmpregneerd. 
Ontsnappend hars s geen reden voor een klacht.
Wi raden aan een tussen- en endlaag aan te brengen voor en 
onmddellik na de montage met een n de handel verkrigbare 
gepgmenteerde houtbeschermngslak of met een geschkte 
deklak voor schlderwerk.

LETOP:
• Schlder de profielschroten enkel n droge toestand bi max. 

20 % houtvochtghed.
• Vermid donkere lazuren of kleuren.
• Herneuw de laatste laag nden nodg met het oog op de 

plaatselike atmosfersche belastng.

6 Rengng en nstandhoudng
6.1 Stalen deuroppervlakken
▶ Reng het deuroppervlak met zuver water of met een n de 

handel verkrigbaar lakrengngsmddel en een zachte 
spons.
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6.2 Kunststof ruten

OPGELET
Rengngsmddelen
Ongeschkte rengngsmddelen kunnen spannngsscheuren 
veroorzaken en de ruten beschadgen.
▶ Gebruk geen schurende rengngsmddelen, scherpe 

werktugen of alcoholhoudende glasrengers.
▶ Reng de kunststof ruten met zuver water en met een 

zachte doek of spons.
▶ Inden de deur erg vul s, gebruk dan een mlde, 

acrylvrendelike kunststofrenger. Let op de 
gebruksaanwizngen van de fabrkant.

6.3 Typeplaatje
▶ Reng het typeplaatje.
Het moet altid dudelik leesbaar zin.

7 Hulp bi functestorngen
Als de deur stroef loopt of bi andere storngen:
▶ Controleer alle functedelen. Neem hervoor hoofdstuk 

Controle en onderhoud n acht.
▶ Geleve u bi ondudelikheden te wenden tot een 

deskundge.

8 Demontage
Laat de deur door een deskundge demonteren en vakkundg 
opbergen.
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Asscurars che queste struzon rmangano n possesso 
dell'utlzzatore del portone!
Leggete ed osservate queste struzon!
V fornranno le nformazon necessare per un'nstallazone 
senza percol, un uso corretto e per una manutenzone a regola 
d'arte.
Conservare con cura queste struzon e l lbretto d garanza.
Inserre l numero d sere (vedere la targhetta d dentficazone).
N° d sere: ............................................................

1   Indcazon d scurezza
ll costruttore non s assume alcuna responsabltà n caso d 
dann dovut alla mancata osservanza d queste struzon e 
delle ndcazon d scurezza.

1.1 Specalst
Far effettuare l montaggo, la messa n funzone e la 
manutenzone da uno specalsta (persona competente 
secondo la norma EN 12635). Rspettare noltre le norme 
EN 12604 e EN 12635.

1.2 Avvertenze e smbol utlzzat
Ne rspettv punt fondamental sono rportate delle ndcazon 
d scurezza specal, contrassegnate da seguent smbol e 
parole d segnalazone.

Il smbolo d avvertmento generale ndca l rscho d 
leson fische o addrttura d morte.

  AVVERTENZA
Indca l rscho d leson grav o d morte.

  ATTENZIONE
Indca l rscho d leson lev o mede.

ATTENZIONE
Indca l rscho d danneggamento o dstruzone del pro-
dotto.

Avvertenza mpor-
tante per evtare 
dann alle cose

Dsposzone o att-
vtà consentta

Dsposzone o att-
vtà non consentta

Vedere l testo  
(p. es. l punto 2.2.1)

Controllare Elemento costruttvo 
lento

Rmuovere e rc-
clare componente, 
mballaggo

1.3 Uso a norma
• Il portone per garage è prevsto esclusvamente per l'uso 

prvato. Per l'mpego n ambent ndustral verficare la 
conformtà alle dsposzon nazonal e nternazonal vgent 
n matera.

• Il portone per garage è adatto per l'mpego esterno, con 
oscllazone verso l'esterno e apertura vertcale.

• Ne porton senza profilo d battuta nferore UA la classe d 
tenuta all'acqua è 0.

• Il portone per garage può essere azonato manualmente o 
venre equpaggato con una motorzzazone.
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1.4 Indcazon general d scurezza
• Lascare sempre lbera la zona d oscllazone e d 

passaggo del portone. Asscurars che durante l 
movmento del portone nella sua zona d manovra non 
sano present né oggett né persone, n partcolare 
bambn.

• Non utlzzare ma l portone per sollevare oggett e / o 
persone.

• Non nstallare component supplementar d terz! Le molle 
a trazone sono adattate con la massma precsone al peso 
della porta. Component montat n aggunta possono 
sovraccarcare le molle.

• Non modficare o rmuovere nessun componente! C'è l 
rscho d mettere fuor funzone mportant component d 
scurezza. Utlzzare esclusvamente pezz orgnal studat 
per l portone per garage.

• Proteggere l portone dall'azone aggressva e corrosva d 
p. es. reazon ntrche da petra o malta, acd, soluzon, 
sale antgelo, prodott verncant o mastc ad agent 
aggressv.

• Garantre un sufficente scarco dell'acqua e areazone 
(deumdficazone) nell'area nferore degl element lateral 
telao e del profilo d battuta nferore.

• L'uso del portone n caso d forte vento può essere fonte d 
percolo.

2 Montaggo e messa n funzone
2.1 Indcazon d scurezza

  AVVERTENZA
Percolo d leson
Durante l montaggo esste l percolo d leson. Osservare le 
seguent ndcazon:

▶ Indossare occhal e guant protettv.

▶ Proteggere l portone da un'eventuale caduta.
▶ Sostenere le gude d scorrmento n modo 

scuro.
▶ Proteggere l manto dalla caduta.
▶ Montare tutt  fissagg n dotazone n base alle 

struzon d montaggo! 

ATTENZIONE
Danneggamento del prodotto
Osservare le seguent ndcazon:
▶ Utlzzare tassell ad espansone, rondelle e vt 

corrspondent alla muratura.
▶ Durante  lavor d montaggo proteggere l telao, l manto 

ed l supporto cuscnetto dalla polvere d trapanatura.
▶ Montare l portone con l rempmento n legno 

esclusvamente n garage ascutt.
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2.2 Montaggo
Il portone per garage può essere montato dall'nterno oltre luce 
o n luce.
Il portone per garage può essere montato con o senza profilo d 
battuta nferore UA.
Per montare l portone senza profilo d battuta nferore UA 
utlzzare l‘angolare dello zoccolo nferore ZFW 
N° art. 1 562 012.
Tutte le quote nella parte llustrata sono n mm.
2.2.1 Dspostvo d scurezza d trasporto, rempmento 

a cura del clente

  AVVERTENZA
La molla a trazone del portone e sotto tensone
Osservare le seguent ndcazon per evtare nfortun:
▶ Montare dapprma l rempmento e rmuovere n seguto 

l dspostvo d scurezza d trasporto, d modo che l 
portone non s sollev velocemente.

▶ Rspettare l peso d rempmento massmo consentto.
▶ Osservare l peso massmo del rempmento d 7 kg/m2 

per porton con porta pedonale nserta ntegrata per non 
sovraccarcare le molle.

Peso del rempmento massmo consentto nel rempmento a 
cura del clente:

A
lte

zz
a 

B
R

Larghezza BR

Rempmento nel telao Rvestmento completo

Per l rempmento a cura del clente vedere anche l 
Supplemento alle istruzioni.
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2.2.2 Portone con profilo centrale, grecatura 
orzzontale

Il dstanzale a tubo con foro quadrato vene nserto 
esclusvamente ne porton con profilo centrale o grecatura 
orzzontale.
2.2.3 Montaggo mangla
• Selezonare sempre la regolazone a perno (a, b o c) con 

l'esecuzone pù grande possble per la mangla nterna.
• Se la msura A è nferore a 36 mm accorcare l perno del 

pezzo O .
2.2.4 Montaggo a soffitto

  ATTENZIONE
Ancora sporgente
Durante l montaggo a soffitto senza sufficente spazo lbero 
per la testa sussste percolo d fermento.
▶ Accorcare se necessaro l'ancora a paro del bordo 

nferore della guda d scorrmento.

2.2.5 Verfica dello scorrmento e della battuta del 
portone

▶ Controllare lo scorrmento e la battuta del portone.

Per un perfetto scorrmento del portone le msure dagonal 
a e b devono essere dentche ed  respngent d gomma 
devono bloccars n battuta su entramb  lat nella poszone 
finale sull'angolare d collegamento posterore.
Per un montaggo semplce e scuro esegure 
accuratamente  pass!

2.3 Messa n funzone
2.3.1 Verfica della tensone delle molle d trazone del 

portone
▶ Aprre l portone per metà della sua altezza.

Il portone deve teners n questa poszone.

  AVVERTENZA
Verfica della tensone delle molle d trazone del portone
In caso d uso errato della tensone elevata delle molle d 
trazone esste percolo d fermento.
▶ Fare regolare la tensone delle molle d trazone a portone 

aperto e bloccato esclusvamente da uno specalsta. 
(Fg. 8.3)

▶ Dopo aver regolato la tensone delle molle d trazone 
fissare l supporto del cuscnetto con l perno a molla.

Se l portone s abbassa notevolmente:
▶ Aumentare la tensone delle molle d trazone.
Se l portone s solleva notevolmente:
▶ Dmnure la tensone delle molle d tensone.
Esegure una manovra d prova e verficare l funzonamento del 
portone come descrtto nel captolo Controllo e manutenzione.
Se montato e controllato da uno specalsta l portone per 
garage è semplce da usare, affidable e d facle manovra.
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3 Funzonamento
3.1 Indcazon d scurezza

  AVVERTENZA
Movmento del portone
Nella zona d oscllazone e d passaggo del portone sussste 
percolo d fermento.
▶ Asscurars che durante l movmento del portone nella 

sua zona d manovra non sano present né oggett né 
persone, n partcolare bambn.

▶ Mantenere una dstanza d scurezza d 1350 mm davant 
al portone.

Apertura e chusura
Un'apertura o una chusura errata del portone costtuscono 
percolo d fermento.

Apertura manuale:
▶ Aprre l portone esclusvamente con la mangla nterna o 

esterna e n nessun caso con l bracco a leva o con l 
cordoncno d recupero.

▶ Spngere l portone sempre fino alla poszone finale ed 
attendere finché l portone non s ferma.

Chusura manuale:
▶ Chudere l portone esclusvamente con la mangla 

nterna o esterna o con l cordoncno d recupero e n 
nessun caso con l bracco a leva.

▶ Fare attenzone che l bloccaggo scatt n poszone.

3.2 Apertura del portone con la mangla
Il portone chuso con l'mpugnatura non è bloccato. Per l 
bloccaggo utlzzare la chave o un perno d blocco.
Apertura dall'esterno:
▶ Ruotare la mangla d 1/4 verso destra.
Apertura dall'nterno:
▶ Ruotare la mangla d 1/4 verso snstra.

3.3 Sblocco e blocco serratura
Dall'esterno con le chav e dall'nterno con l perno d blocco.
Sblocco dall'esterno:
▶ Ruotare la chave d un gro completo verso destra e 

rmuoverla.
Blocco dall'esterno:
▶ Ruotare la chave d un gro completo verso snstra e 

rmuoverla.
Sblocco dall'esterno – Blocco automatco:
1. Ruotare la chave d 1/2 verso destra ed aprre levemente l 

portone.
2. Ruotare la chave ndetro fino alla poszone orgnale e 

rmuoverla. 
Dopo aver chuso l portone la serratura è d nuovo bloccata.
Sblocco dall'nterno:
▶ Spngere l perno d blocco verso snstra.
Con questo sblocco potrete aprre nfine l portone senza chav.
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Blocco dall'nterno:
▶ Spngere l perno d blocco verso destra.

AVVISO:
• Ne porton con motorzzazone osservare le note d'uso del 

produttore della motorzzazone.
• I porton con grecatura n accao con areazone totale 

hanno un blocco orzzontale con aste non elastche. Il 
perno d blocco è nascosto per una mglore protezone 
anteffrazone.

4 Controllo e manutenzone
4.1 Indcazon d scurezza
▶ Far effettuare  lavor d controllo e manutenzone almeno 

una volta all'anno da uno specalsta n conformtà con le 
present struzon.

  AVVERTENZA
Movmento del portone
Nella zona d oscllazone e d passaggo del portone sussste 
percolo d fermento.
▶ Asscurars che durante l movmento del portone nella 

sua zona d manovra non sano present né oggett né 
persone, n partcolare bambn.

▶ I component funzonal, n partcolare  component d 
scurezza devono essere sosttut esclusvamente da 
specalst.

4.2 Verfica dello stato del portone
▶ Esegure un controllo vsvo dello stato generale del 

portone e dell'ntegrtà, stato ed efficaca d tutt  
component e dspostv d scurezza.

▶ Verficare che tutt  punt d fissaggo sano poszonat 
correttamente e se necessaro serrare le vt.

▶ Lubrficare tutt  centr d rotazone con un olo lubrficante 
reperble n commerco. Non utlzzare grasso.

4.3 Verfica della tensone delle molle d trazone del 
portone

Vedere l captolo Montaggio e messa in funzione.

4.4 Sosttuzone delle molle d trazone del portone
▶ Dopo crca 25.000 manovre del portone far sostture le 

molle d trazone da uno specalsta.
Cò è necessaro per crca:

Movment gornaler del portone Perodo
fino a 5 ogn 15 ann

6 – 10 ogn 8 ann
11 – 20 ogn 4 ann
21 – 40 ogn 2 ann

pù d 40 ogn anno

  ATTENZIONE
Allungamento delle molle a trazone del portone
Rscho d leson a causa dell'allungamento delle molle a 
trazone del portone – la dstanza tra le spre non è unforme.
▶ Fare sostture mmedatamente le molle a trazone del 

portone da uno specalsta.

4.5 Verfica delle ruote e delle gude d scorrmento
▶ Pulre le gude d scorrmento. Non ngrassare!
▶ Controllare l'usura delle ruote d scorrmento. Fare 

sostture da uno specalsta n caso d forte usura o 
danneggamento.
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4.6 Verfica della serratura e del bloccaggo

ATTENZIONE
Prodott per la manutenzone
I prodott per la manutenzone non adeguat possono 
provocare danneggament.
▶ Utlzzare solamente prodott specfic n commerco per 

la manutenzone de clndr profilat. Non utlzzare olo o 
grafite.

▶ Lubrficare lo scrocco rotante d bloccaggo con un olo 
lubrficante reperble n commerco. Non utlzzare 
grasso.

Controllare l bloccaggo e regolarlo se necessaro. (Fg. 1.2)
4.6.1 Regolare lo scrocco nferore (Fg. 9.1)
Lo scrocco nferore è gà mpostato per l funzonamento 
standard. In caso d rregolartà della struttura dell'edfico:
▶ Svtare  dad, spngere lo scrocco nferore nella drezone 

della frecca e serrare saldamente  dad.

4.7 Accessor
• Utlzzare esclusvamente pezz orgnal studat per l 

portone per garage per garantre un lvello elevato d 
qualtà, scurezza, affidabltà e durata.

• Utlzzare esclusvamente una motorzzazone omologata 
per porton per garage n base alla norma EN 13241-1. 
Osservare pertanto le struzon separate d montaggo e 
d'uso del produttore della motorzzazone. Dsattvare 
entramb gl scrocch rotant.

• Affinché lo scrocco rotante funzon anche con una 
motorzzazone per porton da garage, utlzzare l kt d 
bloccaggo per porton basculant.

5 Protezone della superfice
5.1 Portone con rempmento n accao
Il manto è n materale zncato ed ha una mano d fondo n 
polvere d polestere. Graffi o pccol dann non costtuscono 
motvo d reclamo. Per una protezone duratura della superfice 
consglamo una verncatura conclusva ne tre mes successv 
alla consegna. Osservare  seguent pass:
1. Raschare la superfice del portone con una carta abrasva 

fine (grana mn. 180).
2. Pulre la superfice del portone con acqua e ascugarla.
3. Applcare un fondo 2K-Epoxd contenente solvent e 

passare una mano d comune vernce n resna sntetca 
all'esterno. Utlzzare vernc ntonate tra loro. Osservare al 
proposto le struzon del produttore della vernce.

Se necessaro rpassare una verncatura finale n base alle 
condzon atmosferche del luogo.

5.2 Portone con rempmento n legno
I legn profilat hanno una base d colore neutrale d fabbrca e 
un'mpregnatura contro la putrefazone e gl organsm nocv. 
La fuoruscta d resna non costtusce motvo d reclamo.
Consglamo un'ulterore verncatura ntermeda e finale su tutt 
 lat prma o subto dopo l montaggo, con una comune vernce 
trasparente pgmentata o una vernce coprente donea.

AVVISO:
• Verncare l legno profilato solo allo stato ascutto con 

un'umdtà max. del 20%.
• Non utlzzare vernc d colore scuro.
• Se necessaro rpassare una verncatura finale n base alle 

condzon atmosferche del luogo.
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6 Pulza
6.1 Superfic portone n accao
▶ Pulre le superfic portone con acqua e con una spugna 

morbda o con detergent per vernc commercal.

6.2 Lastre n acrlco

ATTENZIONE
Detergent
I detergent non done possono causare la formazone d 
fessure d tensone che danneggano le lastre.
▶ Non utlzzare detergent abrasv, oggett appuntt o 

detergent per l vetro a contenuto alcolco.
▶ Pulre le lastre n acrlco con acqua chara e con un 

panno morbdo o una spugna.
▶ In caso d sporco ostnato utlzzare un detergente 

delcato per matere plastche acrlche. Osservare anche 
le ndcazon d'uso del produttore.

6.3 Targhetta d dentficazone
▶ Pulre la targhetta d dentficazone.
Deve rsultare sempre perfettamente leggble.

7 Auto n caso d anomale nel 
funzonamento

In caso d dfficoltà d funzonamento o altr dsturb:
▶ Verficare tutt  component funzonal. Osservare pertanto l 

captolo Controllo e manutenzione.
▶ In caso d dubb rvolgers ad uno specalsta.

8 Smontaggo
Il portone deve essere smontato da personale specalzzato 
seguendo le apposte ndcazon, e smaltto a norma d legge.
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Provdence que estas nstruções fiquem na posse do operador 
da porta!
Lea e respete estas nstruções!
As mesmas contêm nformações mportantes acerca da 
montagem segura, do funconamento e da conservação e 
manutenção correctas da porta de garagem.
Guarde cudadosamente estas nstruções e o lvro de garanta 
conjuntamente.
Regste o nº de sére (ver logotpo).
Nº de sére: ............................................................

1   Instruções de segurança
Os danos que ocorram devdo ao ncumprmento destas 
nstruções e das nstruções de segurança desobrgam o 
fabrcante de responsabldade.

1.1 Pessoas habltadas
Peça a uma pessoa habltada (pessoa competente, de acordo 
com a EN 12635) para realzar a montagem, a colocação em 
funconamento e a manutenção, de acordo com estas 
nstruções. As exgêncas das normas EN 12604 e EN 12635 
terão de ser respetadas.

1.2 Instruções de avso e smbologa utlzadas
As nstruções de segurança especas encontram-se nos 
mportantes e respectvos locas. As mesmas encontram-se 
assnaladas com a segunte smbologa e snalétca.

O símbolo geral de avso assnala um pergo, que 
poderá provocar lesões ou a morte.

  ATENÇÃO
Assnala um pergo, que poderá levar à morte ou a lesões graves.

  CUIDADO

Assnala um pergo, que poderá levar a lesões leves ou médas.

ATENÇÃO
Assnala um pergo, que poderá levar à danficação ou des-
trução do produto.

Instrução mpor-
tante para evtar 
danos materas

Dsposção ou actv-
dade admssível

Dsposção ou act-
vdade nadmssível

Ver parte escrta 
(por exemplo, 
ponto 2.2.1)

Ensao Elemento de cons-
trução devagar

Remover, recclar o 
elemento de cons-
trução, embalagem

1.3 Utlzação, segundo as dsposções
• A porta de garagem fo exclusvamente concebda para a 

utlzação partcular. Se pretender aplcar a porta na área 
ndustral, verfique antes de mas, se as dsposções 
naconas e nternaconas vgentes admtem esta 
utlzação.

• A porta de garagem adequa-se à aplcação exteror, gra 
para fora e abre para cma.

• Em portas sem cantonera nferor do batente UA, a classe 
de mpermeabldade é 0.

PORTUGUÊS



68 1 106 030  RE / 10.2024

• A porta de garagem poderá ser acconada manualmente 
ou poderá ser equpada com um automatsmo.

1.4 Instruções geras de segurança
• Mantenha a área de osclação e abertura da porta sempre 

lvre. Certfique-se, que não se encontrem pessoas, 
sobretudo cranças ou objectos na área de movmento da 
porta durante o acconamento da mesma.

• Nunca levante objectos e / ou pessoas com a porta.
• Não aplque elementos de construção adconas. As molas 

de tracção estão ajustadas ao peso da folha da porta. Os 
elementos de construção adconas poderam 
sobrecarregar as molas.

• Não altere ou remova elementos de construção! Desta 
forma, podera deslgar elementos de segurança 
mportantes. Utlze exclusvamente peças de orgem 
apropradas à porta de garagem.

• Proteja a porta de agentes agressvos e corrosvos, como 
reacções de ntrato de potásso de tjolos ou argamassa, 
ácdos, lxívas, sal para degelar, tntas com efeto 
agressvo ou materal de vedação.

• Provdence um escoamento de água suficente e 
ventlação (secagem) na zona nferor das peças lateras do 
caxlho e da cantonera nferor do batente.

• O funconamento da porta sob o efeto do vento pode 
tornar-se pergoso.

2 Montagem e colocação em 
funconamento

2.1 Instruções de segurança

  ATENÇÃO
Pergo de lesão
Durante a montagem exste pergo de lesão. Cumpra as 
seguntes nstruções:

▶ Use óculos e luvas de protecção.

▶ Proteja a porta de quedas.
▶ Apoe a barra de gua de uma forma segura.
▶ Proteja a folha da porta contra queda.
▶ Monte todas as fixações fornecdas, de acordo 

com as nstruções de montagem! 

ATENÇÃO
Danficação do produto
Cumpra as seguntes nstruções:
▶ Utlze para a alvenara as respectvas buchas, polas e 

parafusos.
▶ Proteja o caxlho da porta com o apoo e a folha de 

porta de pó de perfuração durante os trabalhos de 
montagem.

▶ Monte a porta com nteror em madera só em garagens 
secas.
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2.2 Montagem
A porta de garagem poderá ser montada pelo nteror atrás da 
abertura ou na abertura.
A porta de garagem poderá ser montada com ou sem 
cantonera nferor do batente UA.
Utlze a cantonera de base do caxlho ZFW artº. nº. 1 562 012, 
se pretender montar a porta sem cantonera nferor do batente 
UA.

Todas as meddas da parte lustrada são ndcadas em mm.
2.2.1 Proteccao de transporte / preenchmento por 

parte do clente

  ATENÇÃO
A mola de tracao da porta esta sob tensao
Tenha em atenção as seguntes nstruções para evtar lesões.
▶ Aplque prmero o nteror e depos remova a protecção 

de transporte para que a porta não levante de repente.
▶ Tenha em atencao ao peso maxmo do preenchmento 

admssvel.
▶ Tenha em atenção o peso máxmo do nteror de 7 kg/m2 

para portas com porta ncorporada ntegrada para não 
sobrecarregar as molas.

Peso max. admtdo do nteror aquando de nteror por parte do 
clente:

A
ltu

ra
 B

R

Largura BR

Interor no caxlho Revestmento completo

Interor por parte do clente, ver gualmente Complemento às 
instruções. 
2.2.2 Portas com perfil central / canelado horzontal
O conector dstancador com orfícos quadrados só é aplcado 
em portas com perfil central ou canelado horzontal.
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2.2.3 Montagem do puxador
• Seleccone sempre o ajuste do pno (a, b ou c) com a 

maor gua para o puxador nteror.
• Reduza o munhão da peça O , se a medda A for nferor a 

36 mm.
2.2.4 Montagem ao tecto

  CUIDADO
Âncoras salentes
Aquando da montagem ao tecto sem espaço superor
suficente exste pergo de lesão.
▶ Se necessáro, reduza a âncora de forma nvelada com a 

aresta nferor da barra de gua.

2.2.5 Controlo da deslocação da porta e do batente da 
mesma

▶ Controle a deslocação da porta e o batente da mesma.

Para um deslocação correcta da porta, as meddas dagonas a 
e b têm de ser guas e os amortecedores de borracha terão de 
bater na posção final de ambos os lados na cantonera 
posteror de lgação.
Para uma montagem smples e segura, realze 
cudadosamente os passos de trabalho!

2.3 Colocação em funconamento
2.3.1 Verficar a tensão das molas de tracção da porta
▶ Abra a porta até meo.

A porta terá de ficar nessa posção.

  ATENÇÃO
Tensão das molas de tracção da porta
Devdo à elevada tensão das molas de tracção da porta 
exste pergo de lesão aquando de um manuseamento 
ncorrecto.
▶ Peça a uma pessoa habltada para proceder ao ajuste 

da tensão das molas de tracção da porta, só com a 
porta fechada e protegda. (lustração 8.3)

▶ Após o ajuste da tensão das molas de tracção, proteja 
os suportes das molas com as respectvas fichas.

Se a porta ceder vsvelmente para baxo:
▶ Aumente a tensão das molas de tracção.
Se a porta puxar vsvelmente para cma:
▶ Reduza a tensão das molas de tracção.

Realze uma marcha de ensao e ensae a porta, de acordo com 
o capítulo Ensaio e manutenção.
Se a porta de garagem tver sdo correctamente montada e 
ensaada então será de marcha fácl, segura quanto ao 
funconamento e smples de manusear.
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3 Manuseamento
3.1 Instruções de segurança

  ATENÇÃO
Movmento da porta
Na área de osclação e abertura da porta exste pergo de lesão.
▶ Certfique-se, que não se encontrem pessoas, sobretudo 

cranças ou objectos na área de movmento da porta 
durante o acconamento da mesma.

▶ Respete a dstânca de segurança de 1350 mm à frente 
da porta.

Abertura e fecho
Aquando de uma abertura e um fecho ncorrectos exste 
pergo de lesão.

Abertura manual:
▶ Abre a porta exclusvamente com o puxador exteror ou 

o puxador nteror, nunca com o braço de alavanca ou 
com a campânula de cabo.

▶ Desloque a porta sempre até à posção final e espere até 
que a porta fique moblzada.

Fecho manual:
▶ Feche a porta exclusvamente com o puxador exteror, o 

puxador nteror ou com a campânula de cabo, nunca 
com o braço de alavanca!

▶ Tenha em atenção, que o bloqueo engate.

3.2 Abrr a porta com o puxador
A porta fechada com o puxador manual não se encontra 
bloqueada. Utlze para o bloqueo chaves ou o pno de 
segurança.
Abrr pelo exteror:
▶ Rode o puxador 1/4 para a dreta.
Abrr pelo nteror:
▶ Rode o puxador 1/4 para a esquerda.

3.3 Desbloquear e bloquear a fechadura
Pelo exteror com a chave e pelo nteror com o pno de 
segurança.
Desbloquear pelo exteror:
▶ Rode a chave uma volta ntera para a dreta e retre a 

chave.
Bloquear pelo exteror:
▶ Rode a chave uma volta ntera para a esquerda e retre a 

chave.
Desbloquear pelo exteror – auto-bloqueo:
1. Rode a chave 1/2 para a dreta e abra brevemente a porta.
2. Rode outra vez a chave para a posção de partda e retre a 

chave. 
A fechadura encontra-se novamente bloqueada após o fecho 
da porta.
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Desbloquear pelo nteror:
▶ Desloque o pno de segurança para a esquerda.
Com este desbloqueo poderá abrr a porta em seguda sem 
chave.
Bloquear pelo nteror:
▶ Desloque o pno de segurança para a dreta.

AVISO:
• Em portas com automatsmo, tenha em atenção as 
nstruções de manuseamento do fabrcante do automatsmo.

• Em portas com rebordo em aço e aberturas de ventlação, 
o bloqueo encontra-se na horzontal com barras sem 
molas. O pno de segurança encontra-se coberto para 
protecção contra a ntrusão.

4 Ensao e manutenção
4.1 Instruções de segurança
▶ Peça a uma pessoa habltada para realzar os trabalhos de 

ensao e manutenção, pelo menos de uma vez por ano, de 
acordo com estas nstruções.

  ATENÇÃO
Movmento da porta
Na área de osclação e abertura da porta exste pergo de lesão.
▶ Certfique-se, que não se encontrem pessoas, sobretudo 

cranças ou objectos na área de movmento da porta 
durante o acconamento da mesma.

▶ As peças de função, sobretudo os elementos de 
segurança só poderão ser substtuídos por pessoas 
habltadas.

4.2 Verficar o estado da porta
▶ Através do controlo vsual, verfique o estado geral da 

porta, todos os elementos de construção e os dspostvos 
de segurança, quanto a ntegrdade, estado e eficáca.

▶ Controle todos os pontos de fixação quanto ao ajuste 
correcto. Se for necessáro, aperte os parafusos.

▶ Olee todos os pontos de rotação com um óleo de 
lubrficação corrente. Não utlze gordura.

4.3 Verficar a tensão das molas de tracção da porta
Ver o capítulo Montagem e colocação em funcionamento.

4.4 Substtur as molas de tracção da porta
▶ Peça a uma pessoa habltada para substtur as molas de 

tracção da porta após aprox. 25 000 acconamentos da 
mesma.

Isto é necessáro nas seguntes stuações:

Acconamentos de porta por da Período
até 5 de 15 em 15 anos

6 – 10 de 8 em 8 anos
11 – 20 de 4 em 4 anos
21 – 40 de 2 em 2 anos

mas de 40 anualmente

  CUIDADO
Mola de tracção dstendda da porta
Pergo de lesão devdo a uma mola de tracção dstendda da 
porta – a dstânca de enrolamento é desgual.
▶ Peça a um entenddo na matéra para substtur, de 

medato, a mola de tracção.
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4.5 Verficar as polas e as barras de gua
▶ Lmpe as barras de gua. Não lubrficar!
▶ Verfique as polas de gua quanto a desgaste.  

Peça a uma pessoa habltada para substtur as polas de 
gua aquando de desgaste ou de danos fortes.

4.6 Verficar a fechadura e o bloqueo

ATENÇÃO
Produtos de conservação
Os produtos de conservação mprópros podem levar a danos.
▶ Utlze somente produtos de conservação especas para 

canhões perfilados. Não utlze óleo ou grafite.
▶ Olee os trncos rotatvos do bloqueo com um óleo de 

lubrficação corrente. Não utlze gordura.

Verfique o bloqueo, a e ajuste o mesmo, se necessáro. 
(lustração 1.2)
4.6.1 Ajuste o apoo de fecho de alavanca 

(lustração 9.1)
O apoo de fecho de alavanca já se encontra ajustado para o 
caso normal. Aquando de nexactdões no corpo de 
construção:
▶ Solte as porcas, desloque o apoo de fecho de alavanca no 

sentdo da seta e aperte novamente as porcas.

4.7 Acessóros
• Utlze exclusvamente peças de orgem apropradas à 

porta de garagem para garantr um alto nível de qualdade, 
segurança, fiabldade e durabldade.

• Utlze apenas um automatsmo autorzado para a porta de 
garagem, de acordo com a EN 13241-1. Tenha em atenção 
as nstruções, que se encontram em separado relatvas à 
montagem e ao manuseamento do fabrcante do 
automatsmo. Imoblze os dos trncos rotatvos.

• Utlze o kt de bloqueo para portas basculantes, se 
pretender a função dos trncos rotatvos também no 
funconamento de um automatsmo para porta de 
garagem.

5 Protecção da superfíce
5.1 Porta com nteror em aço
A folha da porta é em materal galvanzado e dspõe de uma 
lacagem de base em poléster. Os arranhões ou pequenas 
danficações não são motvo de reclamação. Para uma 
protecção duradoura da superfíce recomendamos uma pntura 
final dentro de três meses após a entrega. Tenha em atenção 
os seguntes passos:
1. Lxe levemente a superfíce da porta com uma lxa 

(mn. 180 de granulação).
2. Lmpe a superfíce da porta com água e seque-a.
3. Pnte a superfíce da porta com uma base aderente 2K 

epox resstente a solventes e um vernz de resna sntétca 
corrente para a aplcação exteror. Ajuste as duas pnturas 
uma à outra. Tenha em atenção as nstruções de 
tratamento do fabrcante do vernz.

Renove a pntura final, de acordo com a carga atmosférca 
local.

5.2 Porta com nteror em madera
As maderas perfiladas têm um tratamento de base de fábrca 
de cor neutra e encontram-se mpregnadas contra carcoma 
azul e bchos da madera. Fugas de resna não consttuem um 
motvo de reclamação.
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Recomendamos uma outra pntura ntercalar e final de todos os 
lados antes ou medatamente após a montagem com um 
vernz corrente de protecção de madera pgmentado ou um 
vernz de cobertura adequado.

AVISO:
• Pnte as maderas perfiladas só em estado seco aquando 

de uma humdade max. de madera de 20%.
• Evte vernzes ou tntas escuras.
• Renove a pntura final, de acordo com a carga atmosférca 

local.

6 Lmpeza e conservação
6.1 Superfíces de porta em aço
▶ Lmpe as superfíces da porta com água límpda e uma 

esponja maca ou com produtos para vernz correntes.

6.2 Vdros em materal sntétco

ATENÇÃO
Produtos de lmpeza
Os produtos de lmpeza nadequados podem provocar 
fissuras devdo à tensão, danficando os vdros.
▶ Não utlze produtos de lmpeza abrasvos, ferramentas 

pontagudas ou produtos de lmpeza para vdros, que 
contenham álcool.

▶ Lmpe os vdros em materal sntétco com água límpda 
e um pano ou uma esponja maca.

▶ Aquando de sujdades fortes, utlze um produto de 
lmpeza para materal sntétco suave e compatível com 
acrílco. Respete também as nstruções de aplcação do 
fabrcante.

6.3 Logotpo
▶ Lmpe o logotpo.
Deverá estar sempre bem legível.

7 Ajuda aquando de anomalas no 
funconamento

Aquando de uma marcha pesada ou outras anomalas:
▶ Verfique todas as peças de função. Tenha sobretudo em 

atenção o capítulo Ensaio e manutenção.
▶ Se persstrem dúvdas, entre por favor em contacto com 

uma pessoa habltada.

8 Desmontagem
Peça a uma pessoa habltada para provdencar a desmon-
tagem e o devdo tratamento da porta.
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Nnejszą nstrukcję należy przekazać użytkownkow bramy!
Przeczytaj nnejszą nstrukcję  postępuj zgodne 
z zawartym w nej wskazówkam.
Zawera ona ważne nformacje dotyczące bezpecznego 
montażu, eksploatacj oraz fachowej pelęgnacj  konserwacj 
bramy garażowej.
Prosmy o staranne przechowywane nnejszej nstrukcj oraz 
ksążk gwarancyjnej.
Prosmy o wpsane nr seryjnego (patrz tablczka znamonowa).
Nr seryjny: ............................................................

1   Wskazówk dotyczące 
bezpeczeństwa

Szkody powstałe w wynku nestosowana sę do nnejszej 
nstrukcj oraz wskazówek dotyczących bezpeczeństwa 
zwalnają producenta od obowązku ponoszena odpowe-
dzalnośc.

1.1 Wykwalfikowany personel
Wykonane montażu, uruchomena  konserwacj zgodne 
z nnejszą nstrukcją prosmy zlecć wykwalfikowanemu 
personelow (osoba kompetentna w rozumenu normy 
EN 12635). Należy przy tym zachować wymog norm EN 12604 
 EN 12635.

1.2 Stosowane ostrzeżena  symbole
Szczególne wskazówk dotyczące bezpeczeństwa zostały 
wyróżnone w tekśce za pomocą następujących symbol  haseł 
ostrzegawczych.

Ogólny symbol ostrzegawczy oznacza nebezpeczeń-
stwo, które może prowadzć do urazów lub śmerc.

  OSTRZEŻENIE
Oznacza nebezpeczeństwo, które może prowadzć do 
poważnych urazów lub śmerc.

 PRZESTROGA
Oznacza nebezpeczeństwo, które może prowadzć do skale-
czeń nskego lub średnego stopna.

UWAGA
Oznacza nebezpeczeństwo, które może spowodować 
uszkodzene lub znszczene wyrobu.

Ważna wskazówka 
pozwalająca 
unknąć szkód 
materalnych

Prawdłowe poło-
żene lub czynność

Neprawdłowe 
położene lub czyn-
ność

Patrz część opsowa 
(np. punkt 2.2.1)

Kontrola Element poruszać 
powol

Element, opako-
wane usunąć, 
poddać utylzacj
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1.3 Stosowane zgodne z przeznaczenem
• Brama garażowa nadaje sę wyłączne do użytku 

prywatnego. Dopuszcza sę stosowane bramy w ramach 
dzałalnośc gospodarczej po uprzednm sprawdzenu, czy 
zezwalają na to obowązujące przepsy krajowe  
mędzynarodowe.

• Brama garażowa nadaje sę do stosowana na zewnątrz 
budynku, brama uchyla sę na zewnątrz  otwera w górę.

• W bramach bez kątownka progowego UA klasa 
odpornośc na przenkane wody wynos 0.

• Brama garażowa może być obsługwana ręczne  
lub wyposażona w napęd.

1.4 Ogólne zasady bezpeczeństwa
• Ne zastawać obszaru uchylana  otwerana bramy. Przed 

uruchomenem bramy należy sę upewnć, że w obszarze 
dzałana bramy ne przebywają żadne osoby – w 
szczególnośc dzec – lub ne stoją na przeszkodze żadne 
przedmoty.

• Ngdy ne należy podnosć przedmotów  / lub osób za 
pomocą bramy.

• Ne należy montować żadnych dodatkowych częśc nnych 
producentów! Sprężyny nacągowe są dopasowane do 
cężaru płyty bramy. Dodatkowe elementy mogą 
spowodować przecążene sprężyn.

• Ne należy zmenać an demontować żadnych elementów 
konstrukcyjnych! Take dzałane może spowodować 
uszkodzene ważnych elementów zabezpeczających. 
Należy stosować wyłączne orygnalne częśc zamenne 
dostosowane do bramy garażowej.

• Chronć bramę przed dzałanem żrących  agresywnych 
środków, np. zwązków saletry z cegeł  zapraw, kwasów, 
ługów, sol do posypywana nawerzchn dróg, slne 
reagujących materałów malarskch lub uszczelnających.

• Sprzed kątownka progowego  bocznych elementów ramy 
należy wykonać odprowadzene wody na zewnątrz oraz 
zapewnć właścwą wentylację (osuszene) dolnego 
obszaru bramy.

• Korzystane z bramy podczas slnych watrów może być 
nebezpeczne.

2 Montaż  uruchomene
2.1 Wskazówk dotyczące bezpeczeństwa

  OSTRZEŻENIE
Nebezpeczeństwo skaleczena
Podczas wykonywana montażu stneje ryzyko skaleczena. 
Prosmy stosować sę do ponższych zaleceń:

▶ Załóż okulary  rękawce ochronne.

▶ Zabezpecz bramę przed przewrócenem.
▶ Bezpeczne podeprzyj prowadncę.
▶ Zabezpecz płytę bramy przed opadnęcem.
▶ Zamontuj wszystke dostarczone elementy 

mocujące zgodne z nstrukcją montażu! 
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UWAGA
Uszkodzene produktu
Prosmy stosować sę do ponższych zaleceń:
▶ Stosować kołk rozporowe, podkładk  śruby 

przeznaczone do ścan murowanych.
▶ Na czas wykonywana montażu zabezpecz ośceżncę 

bramy podporą, a płytę bramy chroń przed pyłem 
powstającym podczas wercena.

▶ Bramy z wypełnenem drewnanym mogą być 
nstalowane tylko w suchych garażach.

2.2 Montaż
Brama garażowa może być montowana od wewnątrz za 
otworem lub w otworze.
Brama garażowa może być montowana  
z zastosowanem kątownka progowego UA lub bez.
Stosować kątownk do mocowana stopy ośceżncy ZFW (nr 
art. 1 562 012), jeżel użytkownk zamerza zanstalować bramę 
bez kątownka progowego UA.
Wszystke wymary w częśc lustrowanej podano w mm.
2.2.1 Zabezpeczene transportowe / wypełnene w 

zakrese odborcy

  OSTRZEŻENIE
Sprężyna nacągowa bramy jest napęta
W celu unknęca obrażeń prosmy stosować sę do 
ponższych zaleceń:
▶ Zabezpeczene transportowe należy usunąć dopero po 

zamontowanu wypełnena, aby zapobec nagłemu 
podnesenu sę bramy.

▶ Przestrzegać maksymalnego dopuszczalnego cężaru 
wypełnena.

▶ Należy uwzględnć maksymalny cężar wypełnena w 
bramach z drzwam przejścowym, który wynos  
7 kg/m2, aby ne spowodować przecążena sprężyn.

Maksymalny dopuszczalny cężar wypełnena wykonywanego 
we własnym zakrese przez odborcę:

W
ys

ok
oś
ć 

ze
st

aw
cz

a
Szerokość zestawcza

Wypełnene w rame Obudowa całkowta
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Wypełnene do wykonana przez odborcę - por. także 
Suplement do instrukcji.
2.2.2 Bramy z profilem środkowym / przetłoczenam 

pozomym
Tuleję dystansową z otworem czworokątnym stosuje sę tylko w 
bramach z profilem środkowym lub przetłoczenam pozomym.
2.2.3 Montaż uchwytu
• Zawsze należy wyberać ustawene trzpena (a, b lub c) 

zapewnające możlwe najwększy zakres prowadzena 
uchwytu wewnętrznego.

• Jeżel wymar A wynos mnej nż 36 mm O , należy skrócć 
czop częśc.

2.2.4 Montaż do stropu

  PRZESTROGA
Wystająca kotwa
W przypadku montażu do stropu należy pozostawć 
odpowedną lość wolnego mejsca, aby wyelmnować 
ryzyko urazu głowy.
▶ W raze potrzeby skrócć kotwę równo z dolną krawędzą 

prowadncy.

2.2.5 Kontrola begu  mocowana bramy
▶ Skontrolować beg  mocowane bramy.

Prawdłowy beg bramy gwarantują równe wymary przekątnych 
a  b oraz amortyzatory gumowe, które  
w obu położenach krańcowych bramy pownny stykać sę
z tylnym kątownkem łączącym.
Dla zapewnena łatwego  bezpecznego montażu prosmy 
staranne wykonywać opsane czynnośc!

2.3 Uruchomene
2.3.1 Kontrola napęca sprężyn nacągowych bramy
▶ Bramę otworzyć do połowy wysokośc.

Brama pownna pozostać w tym położenu.

  OSTRZEŻENIE
Napęce sprężyn nacągowych bramy
Neprawdłowe obchodzene sę z napętym sprężynam 
nacągowym groz skaleczenem.
▶ Regulację napęca sprężyn nacągowych zgodne można 

przeprowadzać tylko przy otwartej  zabezpeczonej 
brame, czynnośc te należy powerzyć osobe 
posadającej odpowedne kwalfikacje. (rysunkem 8.3)

▶ Po zakończenu regulacj uchwyty sprężyn należy 
zabezpeczyć za pomocą zatyczek sprężynujących.

Jeśl brama znaczne opada w dół:
▶ zwększ napęce sprężyn nacągowych.
Jeśl brama wyraźne sę podnos:
▶ zmnejsz napęce sprężyn nacągowych.
Przeprowadź beg próbny  skontroluj bramę zgodne z 
rozdzałem Kontrola i konserwacja.
Zamontowana w fachowy sposób  sprawdzona brama 
garażowa płynne pracuje, jest bezpeczna w eksploatacj  
łatwa w obsłudze.
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3 Obsługa
3.1 Wskazówk dotyczące bezpeczeństwa

  OSTRZEŻENIE
Praca bramy
W obszarze uchylana  otwerana bramy stneje ryzyko 
doznana obrażeń.
▶ Przed uruchomenem bramy należy sę upewnć, że w 

obszarze dzałana bramy ne przebywają żadne osoby – 
w szczególnośc dzec – lub ne stoją na przeszkodze 
żadne przedmoty.

▶ Zachować bezpeczną odległość od bramy równą 
1350 mm.

Otwerane  zamykane
Neprawdłowe otwerane  zamykane bramy groz 
skaleczenem.

Ręczne otwerane bramy:
▶ Bramę należy otwerać wyłączne za pomocą uchwytu 

zewnętrznego lub wewnętrznego, w żadnym wypadku 
ne należy chwytać za ramę dźwgn lub uchwyt lny.

▶ Bramę należy przesunąć w położene krańcowe  zawsze 
odczekać aż sę zatrzyma.

Ręczne zamykane bramy:
▶ Bramę należy zamykać wyłączne za pomocą uchwytu 

zewnętrznego, wewnętrznego lub za uchwyt lny, w 
żadnym wypadku ne należy chwytać za ramę dźwgn!

▶ Należy zwrócć uwagę na prawdłowe zatrzaśnęce sę 
ryglowana.

3.2 Otwerane bramy przy pomocy uchwytu
Zamknęce bramy przy pomocy uchwytu ręcznego ne 
oznacza, że brama jest zaryglowana. W tym celu należy użyć 
klucza lub trzpena zabezpeczającego.
Otwerane od zewnątrz:
▶ Obrócć uchwyt o 1/4 obrotu w prawo.
Otwerane od wewnątrz:
▶ Obrócć uchwyt o 1/4 obrotu w lewo.

3.3 Ryglowane  odryglowane zamka
Od zewnątrz przy pomocy klucza, od wewnątrz przy pomocy 
trzpena zabezpeczającego.
Odryglowane od zewnątrz:
▶ Wykonać kluczem pełen obrót w prawo  wyjąć klucz.
Ryglowane od zewnątrz:
▶ Wykonać kluczem pełen obrót w lewo  wyjąć klucz.
Odryglowane od zewnątrz - ryglowane samoczynne:
1. Przekręcć klucz o 1/2 obrotu w prawo  lekko uchylć bramę.
2. Ponowne przekręcć klucz do pozycj wyjścowej  wyjąć 

klucz. 
Po zamknęcu bramy zamek zostane ponowne zaryglowany.
Odryglowane od wewnątrz:
▶ Przesunąć trzpeń zabezpeczający w lewo.
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Przy pomocy tej funkcj bramę można otworzyć bez użyca 
klucza.
Ryglowane od wewnątrz:
▶ Przesunąć trzpeń zabezpeczający w prawo.

NOTYFIKACJA:
• W bramach wyposażonych w napęd należy przestrzegać 

wskazówek producenta dotyczących obsług napędu.
• W bramach stalowych z przetłoczenam, wyposażonych w 

otwory wentylacyjne, ryglowane jest wykonane pozomo 
bez zastosowana sprężynujących drążków. Trzpeń 
zabezpeczono przed włamanem poprzez montaż zakryty.

4 Kontrola  konserwacja
4.1 Wskazówk dotyczące bezpeczeństwa
▶ Co najmnej raz w roku należy zlecć wykonane prac 

kontrolnych  konserwacyjnych zgodne z nnejszą 
nstrukcją osobe posadającej odpowedne kwalfikacje.

  OSTRZEŻENIE
Praca bramy
W obszarze uchylana  otwerana bramy stneje ryzyko 
doznana obrażeń.
▶ Przed uruchomenem bramy należy sę upewnć, że w 

obszarze dzałana bramy ne przebywają żadne osoby – 
w szczególnośc dzec – lub ne stoją na przeszkodze 
żadne przedmoty.

▶ Wymanę elementów funkcyjnych, szczególne 
zabezpeczających, należy powerzyć wyłączne osobe 
posadającej odpowedne kwalfikacje.

4.2 Kontrola stanu bramy
▶ Należy wykonywać kontrolę wzualną ogólnego stanu 

bramy, kontrolę kompletnośc, stanu  skutecznośc 
dzałana wszystkch elementów konstrukcyjnych  
urządzeń zabezpeczających.

▶ Skontrolować trwałość wszystkch punktów mocowana. 
W raze potrzeby dokręcć śruby.

▶ Wszystke obracające sę elementy należy olwć ogólne 
dostępnym w sprzedaży. Ne stosować smarów stałych.

4.3 Kontrola napęca sprężyn nacągowych bramy
Patrz rozdzał Montaż i uruchomienie.

4.4 Wymana sprężyn nacągowych bramy
▶ Po około 25 000 cyklach uruchomena bramy należy zlecć 

wykwalfikowanemu personelow wymanę sprężyn 
nacągowych bramy.

Wymana jest koneczna mnej węcej:

Lczba uruchomeń bramy dzenne Okres
do 5 co 15 lata

6 – 10 co 8 lata
11 – 20 co 4 lata
21 – 40 co 2 lata

ponad 40 raz w roku
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  PRZESTROGA
Rozprężene sprężyn nacągowych bramy
Nebezpeczeństwo skaleczena wskutek wydłużena sprężyn 
nacągowych bramy – średnca zwojów jest nerównomerna.
▶ Należy nezwłoczne zlecć wymanę sprężyn 

nacągowych osobe posadającej odpowedne 
kwalfikacje.

4.5 Kontrola rolek beżnych  prowadnc
▶ Prowadnce oczyścć. Ne smarować!
▶ Sprawdzć stopeń zużyca rolek beżnych. W przypadku 

slnego zużyca lub uszkodzena zlecć wymanę 
wykwalfikowanemu personelow.

4.6 Kontrola zamka  ryglowana

UWAGA
Środk do pelęgnacj
Neodpowedne środk do pelęgnacj mogą spowodować 
uszkodzene powerzchn.
▶ Prosmy stosować wyłączne specjalne środk 

konserwujące do wkładek patentowych, dostępne w 
sklepach specjalstycznych. Ne stosować smarów 
płynnych an grafitu.

▶ Ryglującą zapadkę obrotową należy olwć ogólne 
dostępnym w sprzedaży. Ne stosować smarów stałych.

Sprawdzć ryglowane w sposób przedstawony raze 
potrzeby dokonać regulacj. (rysunku 1.2)

4.6.1 Regulacja podpory zamknęca dźwgnowego 
(rysunek 9.1)

Podpora zamknęca dźwgnowego została ustawona dla trybu 
normalnego. W raze wystąpena nedokładnośc mędzy bramą 
a ścaną budynku należy:
▶ poluzować nakrętk, przesunąć podporę zamknęca 

dźwgnowego w kerunku strzałk  ponowne dokręcć 
nakrętk.

4.7 Akcesora 
• Prosmy stosować wyłączne orygnalne częśc 

dostosowane do bramy garażowej, które gwarantują 
wysoką jakość, bezpeczeństwo, nezawodność dzałana  
długą żywotność bramy.

• Prosmy stosować wyłączne napęd przeznaczony 
do bramy garażowej zgodne z normą EN 13241-1. 
Przestrzegać odrębnych nstrukcj producenta dotyczących 
montażu  eksploatacj napędu. Należy wyłączyć z użytku 
obe zapadk obrotowe.

• Jeżel użytkownk zamerza korzystać z zapadek 
obrotowych także podczas eksploatacj napędu bramy 
garażowej, należy zastosować zestaw do ryglowana bram 
uchylnych.

5 Zabezpeczene powerzchn 
zewnętrznej

5.1 Brama z wypełnenem stalowym
Płyta bramy jest wykonana z ocynkowanego materału  
 zagruntowana farbą proszkową na baze polestru. Zadrapana 
lub drobne uszkodzena powerzchn ne stanową podstaw 
reklamacj. W celu zapewnena trwałej ochrony powerzchn 
zalecamy wykonane końcowej powłok malarskej w cągu 
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trzech mesęcy od dostarczena bramy. W tym zakrese należy 
wykonać następujące czynnośc:
1. Powerzchnę bramy lekko przeszlfować drobnym 

paperem ścernym (zarnstość mnmum 180).
2. Powerzchnę bramy umyć wodą  osuszyć.
3. Na powerzchnę bramy naneść warstwę 

dwukomponentowej epoksydowej farby podkładowej 
zawerającej rozpuszczalnk, a następne warstwę lakeru 
na baze żywcy syntetycznej do stosowana na zewnątrz, 
ogólne dostępnego w sprzedaży. Oba rodzaje powłok 
należy wzajemne dostosować. Stosować sę przy tym do 
wskazówek producenta lakeru.

W raze potrzeby należy odnawać końcową powłokę malarską 
w zależnośc o lokalnych warunków atmosferycznych.

5.2 Bramy z wypełnenem drewnanym
Drewnane desk profilowane są fabryczne zagruntowane  
mpregnowane w kolorze neutralnym, co zabezpecza je przed 
snzną  szkodnkam. Wycekająca żywca ne stanow powodu 
do reklamacj.
Zalecamy wykonane z obu stron bramy powłok pośrednej lub 
wykończena ostatecznego przed lub natychmast po 
zamontowanu bramy stosując pgmentowane lazury do drewna 
ogólne dostępne w sprzedaży lub odpowedn laker kryjący.

NOTYFIKACJA:
• Desk drewnane profilowane można malować tylko 

w stane suchym, przy maksymalnej wlgotnośc drewna 
wynoszącej 20%.

• Unkać cemnych lazur lub farb.
• W raze potrzeby należy odnawać końcową powłokę 

malarską w zależnośc o lokalnych warunków 
atmosferycznych.

6 Czyszczene  konserwacja
6.1 Stalowa powerzchna bramy
▶ Powerzchne bramy myć przy pomocy gąbk czystą wodą 

lub środkam do czyszczena lakeru ogólne dostępnym 
w sprzedaży.

6.2 Szyby z tworzywa sztucznego

UWAGA
Środk czyszczące
Neodpowedne środk czyszczące mogą powodować 
powstawane rys  uszkodzene szyb.
▶ Ne używać szorujących środków czyszczących, ostrych 

narzędz an środków do myca szkła zawerających 
alkohol.

▶ Do czyszczena szyb z tworzywa sztucznego należy 
stosować czystą wodę  mękką szmatkę tekstylną lub 
gąbkę.

▶ W przypadku slnejszych zaneczyszczeń stosować 
łagodne środk do czyszczena tworzyw sztucznych, 
newchodzące w reakcje z akrylem. Przestrzegać zaleceń 
producenta środków.

6.3 Tablczka znamonowa
▶ Tablczkę znamonową należy czyścć tak, aby zawsze była 

dobrze czytelna.

7 Pomoc w raze zakłóceń dzałana
Jeśl brama trudno sę porusza lub wystąpły nne zakłó-
cena:
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▶ Sprawdzć wszystke częśc funkcyjne. W tym celu 
postępować według opsu w rozdzale Kontrola i 
konserwacja.

▶ W raze wątplwośc prosmy zwrócć sę o pomoc do 
osoby posadającej odpowedne kwalfikacje.

8 Demontaż
Wykonane fachowego demontażu  usunęca bramy należy 
zlecć osobe posadającej odpowedne kwalfikacje.
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Gondoskodjon arról, hogy ez az utasítás a kapu üzemeltetője 
számára elérhető legyen!
Kérjük olvassa el, és tartsa be ezen utasítást.
Fontos nformácókat tartalmaz a garázskapu bztonságos 
szerelésével, üzemeltetésével, valamnt szakszerű ápolásával és 
karbantartásával kapcsolatban.
Őrzze meg ezt az utasítást és a jótállás jegyet együtt.
Írja fel de a kapu sorozatszámát (lásd a típustáblát).
Sorozatszám: ............................................................

1   Bztonság utasítások
Károkért, melyek ezen utasítás és a bztonság utasítások 
figyelembe nem vételéből erednek, a gyártó nem vállal fele-
lősséget.

1.1 Szakember
A szerelést, üzembe helyezést és karbantartást szakemberrel 
(kompetens személy EN 12635 szernt) végeztesse el ezen 
utasítás szernt. Az EN 12604 és EN 12635 szabvány 
követelményet eközben figyelembe kell venn.

1.2 Használt figyelmeztető jelzések és szmbólumok
Specáls bztonság utasítások figyelmeztetnek az összes 
fontos helyre. Ezek a következő szmbólumokkal és jelszavakkal 
vannak jelölve.

Általános figyelmeztető szmbólum jelz azt a veszélyt, 
am sérüléseket vagy halált okozhat. 

  FIGYELMEZTETÉS
Olyan veszély jelölése, amely halált vagy súlyos sérüléseket 
okozhat.

  VIGYÁZAT

Olyan veszély jelölése, amely könnyebb vagy közepes mér-
tékű sérülésekhez vezethet.

FIGYELEM
Olyan veszély jelölése, am a termék sérüléséhez vagy tönk-
remeneteléhez vezethet.

fontos figyelmez-
tetés az anyag 
károk elkerülésére

megengedett ntéz-
kedés vagy tevé-
kenység

nem megengedett 
ntézkedés vagy 
tevékenység

lásd a szöveges 
részt (pl. a 2.2.1. 
pontot)

ellenőrzés alkatrész lassan

alkatrész, csoma-
golás megsemmsí-
tése, újrahasznosí-
tása

1.3 Előírás szernt alkalmazás
• A garázskapu kzárólag lakosság (magán) felhasználásra 

lett tervezve. Ha a kaput par környezetbe kell elhelyezn, 
ellenőrzze először, hogy az érvényes nemzet és 
nemzetköz előírások szernt ez a használat 
engedélyezett-e.

• A garázskapu külső nyílászárónak alkalmas, kfelé bllen, és 
felfelé nyílk.
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• Alsó küszöbprofil nélkül kapuknál UA a vízbehatolással 
szemben ellenállás 0. osztályú.

• A garázskapu lehet kéz működésű vagy meghajtással 
felszerelt.

1.4 Általános bztonság utasítások
• Mndg tartsa a kapu bllenés és nytás tartományát 

szabadon. Győződjön meg arról, hogy a működése közben 
nem tartózkodnak személyek, elsősorban gyerekek, 
esetlegesen tárgyak a kapu mozgástartományában.

• Soha ne emeljen meg tárgyakat és / vagy személyeket a 
kapuval!

• Ne helyezzen fel degen kegészítő alkatrészeket! 
A húzórugó a kapu súlyához vannak méretezve. Kegészítő 
alkatrészek túlterhelhetk a rugót.

• Ne változtasson meg vagy távolítson el alkatrészeket! 
Eközben fontos bztonság elemeket helyezhetne üzemen 
kívül. Kzárólag a garázskapuval összehangolt eredet 
alkatrészeket használjon.

• Óvja a kaput agresszív és maróhatású anyagoktól, mnt pl. 
salétromos téglák és vakolatok, savak, lúgok, útszóró só, 
agresszív hatású festékek vagy tömítőanyagok!

• Gondoskodjon a megfelelő vízelvezetésről és szellőzésről 
(szárítás) a tokszárak alsó részenél, valamnt az 
ütközőküszöb környezetében.

• A kapu szélnyomás alatt működtetése veszélyes lehet.

2 Szerelés és üzembe helyezés
2.1 Bztonság utasítások

  FIGYELMEZTETÉS
Sérülésveszély
A szerelés során fennáll a sérülésveszély. Vegye figyelembe a 
következő utasításokat:

▶ Vseljen védőszemüveget és védőkesztyűt.

▶ Bztosítsa a kaput balesetek ellen.
▶ Bztonságosan támassza alá a futósínt.
▶ Bztosítsa a kapulapot a lezuhanás ellen.
▶ Használja fel az összes szállított rögzítést a 

szerelés utasítás szernt! 

FIGYELEM
Terméksérülés
Vegye figyelembe a következő utasításokat:
▶ Használjon a falazatnak megfelelő tplket, alátéteket és 

csavarokat.
▶ Óvja a kapu tokjának csapágybakját és a kapulapot a 

szerelés munkák során a fúrás portól.
▶ A faburkolatos kaput csak száraz garázsba építse be.

2.2 Szerelés
A garázskapu beépíthető belülre a nyílás mögé vagy akár a 
nyílásba s.
A garázskapu beépíthető alsó ütközőküszöbbel UA vagy 
anélkül s.
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Használja a tokláb-sarokelemet ZFW (ckkszám 1 562 012), ha a 
kaput az alsó küszöbprofil UA nélkül akarja beépíten.

Mnden méret az ábrákon mm-ben.
2.2.1 Szalltas bztostas / Helyszn burkolas

  FIGYELMEZTETĖS
A kapu huzorugoja feszultseg alatt all
Vegye figyelembe a következő utasításokat, hogy a 
sérüléseket elkerülje.
▶ Először helyezze fel a burkolatot, és csak ezután távolítsa 

el a szállítás bztosítást, így a kapu nem fog hrtelen 
felnyíln.

▶ Vegye figyelembe a maxmalsan megengedett 
burkolatsulyt.

▶ Vegye figyelembe, hogy a maxmáls burkolatsúly  
7 kg/m2 a személybejárós kapuknál, nehogy túlterhelje a 
rugókat.

A maxmáls engedélyezett burkolatsúly helyszín burkoláshoz:

B
R

-m
ag

as
sá

g

BR-szélesség

Burkolat a keretben Teljes elburkolás

A helyszín burkolatot lásd a Kiegészítés az utasításhoz részben.
2.2.2 Középprofilos / vízszntesen bordázott kapuk
A négyszögfuratos távtartó hüvely csak középprofilos vagy 
vízszntesen bordázott kapukhoz használható.
2.2.3 A fogantyú szerelése
• Mndg a belső fogantyút lehető legjobban megvezető 

stftbeállítást (a, b vagy c) válassza.
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• Rövdítse a csapot O , ha az A méret kevesebb, 
mnt 36 mm.

2.2.4 Födémre szerelés

  VIGYÁZAT
Kálló horgony
Ha a födémre szerelésnél nncs meg az elegendő 
fejmagasság, fennáll a sérülésveszély.
▶ Szükség esetén rövdítse le a horgonyt a futósín alsó 

élével egy síkra.

2.2.5 A kapufutás és a kapu felütközésének 
ellenőrzése

▶ Ellenőrzze a kapu futását és a kapu felütközését.

A tökéletes kapufutáshoz az a és b átlóméretnek azonosnak 
kell lenne, és a gumpuffereknek végállásban mndkét oldalon a
hátsó sarokelemekhez kell ütközne.
Az egyszerű és bztonságos szereléshez gondosan végezze 
el a szerelés lépéseket!

2.3 Üzembe helyezés
2.3.1 A kapu húzórugó feszességének vzsgálata
▶ Nyssa fel a kaput félmagasságg. 

A kapunak meg kell tartana magát ebben a helyzetben.

  FIGYELMEZTETÉS
A kapu húzórugónak feszültsége
A húzórugók nagy feszültsége matt szakszerűtlen bánásmód 
esetén fennáll a sérülésveszély.

▶ A kapu húzórugónak feszítését csak nytott és bztosított 
kapu mellett, szakemberrel, a szernt végeztesse el. 
(8.3 ábra)

▶ A húzórugók feszességének beállítását követően 
bztosítsa a rugótartókat rugós dugaszokkal.

Ha a kapu egyértelműen lefelé süllyed:
▶ Növelje a húzórugók feszességét.
Ha a kapu egyértelműen megndul felfelé:
▶ Csökkentse a húzórugók feszességét.
Végezzen próbafutást, majd ellenőrzze a kaput a fejezet, 
Ellenőrzés és karbantartás utasítása szernt.
A szakszerűen szerelt és ellenőrzött kapu könnyűjárású, 
bztonságos működésű és egyszerűen kezelhető.

3 Működtetés
3.1 Bztonság utasítások

  FIGYELMEZTETÉS
Kapumozgás
A kapu bllenés és nytás tartományában fennáll a 
sérülésveszély.
▶ Győződjön meg arról, hogy a kapu működése közben 

nncsenek személyek, különösen gyerekek, esetlegesen 
tárgyak a kapu mozgástartományában.
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▶ Tartson 1350 mm-es bztonság távolságot a kapu előtt.

Nytás és zárás
Hbás nytás vagy zárás során fennáll a sérülésveszély.

Nytás kézzel:
▶ Kzárólag a külső vagy a belső fogantyúval nyssa a 

kaput, sohase az emelőkarnál vagy a kötélharangnál 
fogva.

▶ Mndg tolja a kaput a végállába és várja meg, amíg az 
nyugalomba kerül.

Zárás kézzel:
▶ Kzárólag a külső, a belső fogantyúval vagy a 

kötélharanggal zárja a kaput, sohase az emelőkarnál 
fogva!

▶ Fgyeljen arra, hogy a reteszelés bekattanjon.

3.2 A kapu nytása a fogantyúval
A kézfogantyúval lezárt kapu még nncs reteszelve. 
A reteszeléshez használja a kulcsot vagy a bztonság stftet.
Nytás kívülről:
▶ Fordítsa jobbra a fogantyút 1/4 fordulattal.
Nytás belülről:
▶ Fordítsa balra a fogantyút 1/4 fordulattal.

3.3 A zár kreteszelése és reteszelése
Kívülről kulccsal, belülről a bztonság stfttel történk.

Kreteszelés kívülről:
▶ Fordítsa el egy teljes fordulattal jobbra, majd húzza k a 

kulcsot.
Reteszelés kívülről:
▶ Fordítsa el egy teljes fordulattal balra, majd húzza k 

a kulcsot.
Kreteszelés kívülről – automatkus vsszareteszeléssel:
1. Fordítsa el a kulcsot 1/2 fordulattal jobbra, majd könnyedén 

nyssa fel a kaput.
2. Fordítsa vssza a khúzható pozícóba, majd húzza k a 

kulcsot. 
A zártest a kapu lecsukását követően smét reteszelődk.
Kreteszelés belülről:
▶ Tolja a bztonság stftet balra.
Ezzel kreteszelte a kaput, így azt most kulcs nélkül felnythatja.
Reteszelés belülről:
▶ Tolja a bztonság stftet jobbra.

ÉRTESÍTÉS
• Meghajtással felszerelt kapuknál vegye figyelembe a 

meghajtás gyártójának használat utasítását.
• Acélbordázatú szellőzőnyílásokkal ellátott kapuknál a 

reteszelés nem rugós vízszntes rudazattal történk. 
A bztonság stft a betörésgátlás érdekében elrejtett.

4 Ellenőrzés és karbantartás
4.1 Bztonság utasítások
▶ Az ellenőrzés- és karbantartás munkálatokat évente 

legalább egyszer, ezen utasítást betartva, szakemberrel 
végeztesse el.
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  FIGYELMEZTETÉS
Kapumozgás
A kapu bllenés és nytás tartományában fennáll a 
sérülésveszély.
▶ Győződjön meg arról, hogy a kapu működése közben 

nncsenek személyek, különösen gyerekek, esetlegesen 
tárgyak a kapu mozgástartományában.

▶ A működő részeket, különösen a bztonság elemeket 
csak szakembernek szabad kcserélne.

4.2 A kapu állapotának vzsgálata
▶ Ellenőrzze szemrevételezéssel a kapu általános állapotát, 

az összes alkatrész és bztonság berendezés teljességét, 
állapotát és hatékonyságát.

▶ Ellenőrzze az összes rögzítés pont erősen meghúzott 
állapotát. Szükség esetén húzzon utána a csavaroknak.

▶ Olajozza meg az összes forgáspontot kereskedelemben 
kapható kenőolajjal. Soha ne használjon zsírt.

4.3 A kapu húzórugó feszességének vzsgálata
Lásd a fejezet, Szerelés és üzembe helyezés részét.

4.4 A kapu húzórugónak cseréje
▶ A kapu húzórugót kb. 25 000 nytáscklust követően 

szakemberrel cseréltesse k.
Ez az alábbak szernt történjen:

Kapuműködtetések száma naponta Időtartam
max. 5 mnden 15. évben
6 – 10 mnden 8. évben

11 – 20 mnden 4. évben
21 – 40 mnden 2. évben

40 fölött évente

  VIGYÁZAT
Megnyúlt húzórugó
Sérülésveszély a kapu megnyúlt húzórugója matt – 
egyenetlen a rugó menetemelkedése.
▶ Azonnal végeztesse el a kapu húzórugójának cseréjét 

szakemberrel.

4.5 A futógörgők és futósínek ellenőrzése
▶ Tsztítsa meg a futósíneket. Ne zsírozzon!
▶ Ellenőrzze a futógörgők kopását. A futógörgők fokozott 

elhasználódása vagy sérülése esetén, szakemberrel 
cseréltesse k azokat.

4.6 A zártest és a reteszelés ellenőrzése

FIGYELEM
Ápolószerek
Az arra nem alkalmas ápolószerek sérüléseket okozhatnak.
▶ A hengerzárhoz csak szakkereskedésekben kapható 

specáls ápolószert használjon. Soha ne használjon 
olajat vagy grafitot.

▶ Olajozza meg a reteszelés forgónyelvet a 
kereskedelemben kapható kenőolajjal. Soha ne 
használjon zsírt.

Ellenőrzze a reteszelést, és szükség esetén állítsa azt be. 
(1.2 ábra)
4.6.1 Az emelőzár-csapágy beállítása (9.1 ábra)
Az emelőzár-csapágy normál esetben már be van állítva. 
A falazaton lévő pontatlanság esetén:
▶ Lazítsa meg az anyát, tolja az emelőzár-csapágyat a nyíl 

rányába, majd smét húzza meg erősen az anyát.
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4.7 Kegészítők
• Csak a garázskapuval összehangolt eredet alkatrészeket 

használjon, hogy a mnőség, a bztonság, a megbízhatóság 
és a hosszú élettartam színvonala bztosítható legyen.

• A garázskapuhoz csak az EN 13241-1 szabvány szernt 
engedélyezett meghajtást használjon. Eközben vegye 
figyelembe a meghajtás gyártójának szerelés és 
működtetés utasítását. Mndkét forgónyelvet helyezze 
üzemen kívül.

• Használja a bllenőkapuk reteszelő zárkészletét, ha 
szeretné a zár forgónyelvet a garázskapu-meghajtással 
együtt használn.

5 Felületkezelés
5.1 Acélburkolatos kapu
A kapulap horganyzott anyagból készül, és polészter 
alapozóbevonattal van ellátva. Karcolások és ksebb sérülések 
nem képezk reklamácó tárgyát. A tartós felületvédelem 
érdekében a leszállítást követő három hónapon belül ajánlott 
egy végső felület festés. Ehhez vegye figyelembe a 
következőket:
1. Lágyan csszolja meg a kapu felületét finom 

csszolópapírral (mn. 180-as szemcseméret).
2. Tsztítsa meg a felületet vízzel, majd szárítsa meg azt.
3. Fesse át a felületet oldószertartalmú 2K-Epoxd alapozóval, 

majd egy, a kereskedelemben kapható kültérre való 
műgyanta lakkal. A két festékréteg legyen egymással 
összehangolva. Vegye figyelembe a festék gyártójának 
használat utasítását.

Szükség esetén újítsa fel a festékréteget a hely atmoszférkus 
terhelésnek megfelelően.

5.2 Faburkolatú kapuk
A deszkázat gyárlag semleges színű alapozást, majd a kékülést 
okozó gombák és a fakárosítók ellen tartós védelem érdekében 
mpregnálást kap. A kszvárgó gyanta nem képezhet 
reklamácó tárgyát.
Mndg ajánlott egy tovább általános közbenső és végső 
felületkezelés, a beépítés előtt vagy közvetlenül azután, egy, a 
kereskedelemben kapható pgmentált falazúrral vagy egy arra 
alkalmas fedőlakkal.

ÉRTESÍTÉS
• A deszkázatot csak száraz állapotban, 

max. 20%-os nedvességtartalom mellett fesse át.
• Kerülje a sötét színű lazúrokat és festékeket.
• Szükség esetén újítsa fel a festékréteget a hely 

atmoszférkus terhelésnek megfelelően.

6 Tsztítás és ápolás
6.1 Acélburkolatú kapuk
▶ A kapu felületét tsztítsa tszta vízzel és puha szvaccsal 

vagy egy, a kereskedelemben kapható lakktsztítóval.

6.2 Műanyag tárcsák

FIGYELEM
Tsztítószerek
Az alkalmatlan tsztítószerek feszültségrepedéseket, és a 
tárcsák sérülését okozhatják.
▶ Sohase használjon maró tsztítószereket, erős 

szerszámokat vagy alkoholtartalmú üvegtsztítókat.
▶ Tsztítsa a műanyag tárcsákat tszta vízzel és puha 

kendővel vagy szvaccsal.
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▶ Makacs szennyeződés esetén használjon enyhe, az 
akrlra nem ártalmas műanyagtsztítót. Vegye figyelembe 
a gyártó használat utasítását s.

6.3 Típustábla
▶ Tsztítsa meg a típustáblát.
Ennek mndg olvashatónak kell lenne.

7 Segítség működés zavaroknál
Nehézjárásnál vagy egyéb zavaroknál:
▶ Ellenőrzze az összes működő alkatrészt. Ehhez vegye 

figyelembe a fejezet, Ellenőrzés és karbantartás részét.
▶ Bzonytalanság esetén, kérjük, forduljon szakemberhez.

8 Kszerelés
A kaput szakemberrel szereltesse k, és szakszerűen semmsít-
tesse meg.
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Postarejte se o to, aby tento návod zůstal u provozovatele vrat!
Přečtěte s tento návod a řd’te se jím!
Obsahuje důležté nformace o bezpečné montáž, provozu 
a odborné péč a údržbě garážových vrat.
Tento návod a záruční knížku pečlvě uložte.
Zapšte s sérové číslo (vz typový štítek).
Sérové číslo: ............................................................

1   Bezpečnostní pokyny
Škody, které vznkly nedodržením tohoto návodu a bezpeč-
nostních pokynů, zbavují výrobce povnnost ručení.

1.1 Odborníc
Montáž, uvedení do provozu a údržbu nechte provádět podle 
tohoto návodu odborníkem (kompetentní osobou dle 
EN 12635). Je třeba přtom dodržovat požadavky norem 
EN 12604 a EN 12635.

1.2 Použté výstražné pokyny a symboly
Specální bezpečnostní pokyny jsou uvedeny na příslušných 
důležtých místech. Jsou označeny následujícím symboly a 
sgnálním slovy.

Obecný výstražný symbol označuje nebezpečí, které 
může vést ke zraněním osob nebo smrt.

  VAROVÁNÍ
Označuje nebezpečí, které může vést ke smrt nebo k těžkým 
zraněním.

  UPOZORNĚNÍ
Označuje nebezpečí, které může vést k lehkým nebo středním 
zraněním.

POZOR

Označuje nebezpečí, které může vést k poškození nebo 
znčení výrobku.

důležtý pokyn pro 
zabránění mater-
álním škodám

přípustné uspořádání 
nebo čnnost

nepřípustné 
uspořádání nebo 
čnnost

vz textovou část 
(např. bod 2.2.1)

kontrola konstrukční díl 
pomalu

odstranění , recy-
klace konstrukčního 
dílu, obalu

1.3 Řádné používání
• Garážová vrata jsou určena výhradně pro soukromé 

použtí. Chcete-l vrata použít v průmyslovém prostředí, 
zkontrolujte předem, zda toto použtí přpouštějí platné 
národní a meznárodní předpsy.

• Garážová vrata jsou vhodná k venkovnímu použtí, 
vyklápějí se ven a otvírají se nahoru.

• U vrat bez spodního příložného úhelníku UA je třída 
vodotěsnost 0.

• Garážová vrata mohou být ovládána ručně nebo mohou 
být vybavena pohonem.
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1.4 Všeobecné bezpečnostní pokyny
• Prostor vyklápění a otvírání vrat udržujte stále volný. 

Zajstěte, aby se během obsluhy vrat v prostoru pohybu 
vrat nezdržovaly žádné osoby, zvláště dět, a nenacházely 
žádné předměty.

• Pomocí vrat nkdy nezvedejte předměty a / nebo osoby.
• Nemontujte žádné přídavné konstrukční prvky! Tažné 

pružny jsou přzpůsobeny hmotnost vratového křídla. 
Přídavné konstrukční prvky mohou způsobt přetížení pružn.

• Neměňte nebo neodstraňujte žádné konstrukční díly. Mohl 
byste tak vyřadt z čnnost důležté bezpečnostní prvky. 
Používejte výhradně orgnální náhradní díly určené pro 
daná garážová vrata.

• Chraňte vrata před agresvním a leptajícím prostředky, 
například před dusíkatým sloučennam z malty, 
kyselnam, louhy, posypovou solí, agresvním nátěrovým 
hmotam nebo těsncím materály.

• Zajstěte dostatečný odtok vody a větrání (vysychání) ve 
spodní část bočních dílů rámu a spodního příložného 
úhelníku.

• Provoz vrat př působení větru může být nebezpečný.

2 Montáž a uvedení do provozu
2.1 Bezpečnostní pokyny

  VAROVÁNÍ
Nebezpečí zranění
Př montáž hrozí nebezpečí zranění. Dodržujte následující pokyny:

▶ Noste ochranné brýle a rukavce.

▶ Zajstěte vrata před převrhnutím.
▶ Vodcí kolejnc bezpečně podepřete.
▶ Zajstěte křídlo vrat prot pádu.
▶ Namontujte všechny upevňovací prostředky 

dodané s vraty podle návodu k montáž! 

POZOR
Poškození výrobku
Dodržujte následující pokyny:
▶ Používejte hmoždnky, podložky a šrouby odpovídající 

zdvu.
▶ Během montážních prací chraňte zárubeň s konzolou 

ložska a křídlo vrat před prachem z vrtání.
▶ Vrata s dřevěnou výplní montujte jen do suchých garáží.

2.2 Montáž
Garážová vrata lze nstalovat zevntř za otvor nebo do otvoru.
Garážová vrata je možno nstalovat se spodním příložným 
úhelníkem UA nebo bez něho.
Chcete-l vrata nanstalovat bez spodního příložného úhelníku 
UA, použjte úhelník patky zárubně ZFW, č. zboží 1 562 012.
Všechny rozměrové údaje v obrazové část jsou v mm.
2.2.1 Zajštěn př transportu / Vyplň na straně stavby

  VAROVÁNÍ
Tažna pružna vrat je pod napětm
Dodržujte následující pokyny, aby nedocházelo ke zraněním
▶ Nejprve namontujte výplň a poté odstraňte transportní 

zajštění, aby nedošlo k vymrštění vrat.
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▶ Pro vrata s ntegrovanym dveřm dodržujte maxmaln 
hmotnost vyplně.

▶ Pro vrata s ntegrovaným dveřm dodržujte maxmální 
hmotnost výplně 7 kg/m2, aby pružny nebyly 
přetěžovány.

Maxmálně přípustná hmotnost výplně př montáž výplně na 
straně stavby:

Vý
šk

a 
B

R
:

Šířka BR:

Výplň v rámu Celoplošné obložení

Informace o montáž výplně na straně stavby najdete také v 
Doplňku k návodu.
2.2.2 Vrata se středním profilem / vodorovnou drážkou
Dstanční vložka se čtyřhranným otvorem se používá jen u vrat 
se středním profilem nebo vodorovnou drážkou.
2.2.3 Montáž madla
• Volte vždy nastavení kolíku (a, b nebo c) s největším 

možným vedením pro vntřní madlo.
• Zkraťte čep dílu O , je-l rozměr A méně než 36 mm.
2.2.4 Montáž do stropu

  UPOZORNĚNÍ
Přečnívající kotva
Př montáž do stropu bez dostatečného prostoru pro hlavu 
hrozí nebezpečí zranění.
▶ V případě potřeby zkraťte kotvu na úroveň spodní hrany 

vodcí kolejnce.

2.2.5 Kontrola chodu vrat a dorazu vrat
▶ Zkontrolujte chod vrat a doraz vrat.

Pro nezávadný chod vrat musí být rozměry a a b stejné a 
gumové tlumče musí v koncové poloze oboustranně narážet na 
zadní spojovací úhelník.
Pro jednoduchou a bezpečnou montaž provadějte pečlvě 
jednotlve pracovn kroky!

2.3 Uvedení do provozu
2.3.1 Kontrola napětí tažných pružn vrat
▶ Otevřete vrata do polovční výšky. 

Vrata se v této poloze musí udržet.
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  VAROVÁNÍ
Napětí tažných pružn vrat
V důsledku vysokého napětí tažných pružn vrat hrozí př 
neodborném zacházení nebezpečí zranění.
▶ Nechte napětí tažných pružn vrat nastavovat 

odborníkem pouze př otevřených a zajštěných vratech 
podle. (obr. 8.3)

▶ Po nastavení napětí tažných pružn zajstěte držáky 
pružn pružným pojstkam.

Pokud vrata zřetelně klesají dolů:
▶ Zvyšte napětí tažných pružn.
Pokud jsou vrata zřetelně tažena nahoru:
▶ Snžte napětí tažných pružn.

Proveďte zkušební chod a zkontrolujte vrata podle kaptoly 
Kontrola a údržba.
Odborně namontovaná a přezkoušená garážová vrata se 
pohybují snadno, jsou bezpečná a jejch obsluha je velm 
jednoduchá.

3 Obsluha
3.1 Bezpečnostní pokyny

  VAROVÁNÍ
Pohyb vrat
V prostoru vyklápění a otvírání vrat hrozí nebezpečí zranění.
▶ Zajstěte, aby se během obsluhy vrat v prostoru pohybu 

vrat nezdržovaly žádné osoby, zvláště dět, 
a nenacházely žádné předměty.

▶ Dodržujte bezpečnostní vzdálenost 1350 mm před vraty.

Otvírání a zavírání
V důsledku nesprávného otvírání a zavírání hrozí nebezpečí 
zranění.

Ruční otvírání:
▶ Vrata otvírejte výhradně venkovním nebo vntřním 

madlem, v žádném případě u ramena páky nebo 
lanovým zvonem.

▶ Zasuňte vrata vždy až do koncové polohy a počkejte, až 
se zastaví.

Ruční zavírání:
▶ Vrata zavírejte výhradně venkovním nebo vntřním 

madlem, v žádném případě u ramena páky nebo 
lanovým zvonem.

▶ Dbejte na to, aby uzamykací západka zaskočla.

3.2 Otevření vrat pomocí madla
Vrata zavřená madlem nejsou uzamknuta. K uzamknutí použjte 
klíč nebo zajšťovací čep.
Otvírání zvenku:
▶ Otočte madlem o 1/4 otáčky doprava.
Otvírání zevntř:
▶ Otočte madlem o 1/4 otáčky doleva.
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3.3 Odmykání a zamykání zámku
Zvenku klíčem, zevntř zajšťovacím čepem.
Odemknutí zvenku:
▶ Otočte klíčem o celou otáčku doprava a vytáhněte klíč.
Uzamknutí zvenku:
▶ Otočte klíčem o celou otáčku doleva a vytáhněte klíč.
Odemknutí zvenku – samozamykací:
1. Otočte klíčem o 1/2 otáčky doprava a vrata lehce otevřete.
2. Otočte klíčem zpět do výchozí polohy a klíč vytáhněte. 
Zámek je po zavření vrat opět uzamčen.
Odemknutí zevntř:
▶ Posuňte zajšťovací čep doleva.
Po tomto odjštění můžete vrata otevřít bez klíče.
Uzamknutí zevntř:
▶ Posuňte zajšťovací čep doprava.

OZNÁMENÍ
• U vrat s pohonem dodržujte pokyny k obsluze dodané 

výrobcem pohonu.
• U vrat z vroubkované ocel s ventlačním otvory je 

uzamknutí vodorovné pomocí nepružících tyčí. Zajšťovací 
čep je pro ochranu před vloupáním zakrytý.

4 Kontrola a údržba
4.1 Bezpečnostní pokyny
▶ Nejméně jednou za rok nechte odborníkem provést 

kontrolní a servsní práce podle tohoto návodu.

  VAROVÁNÍ
Pohyb vrat
V prostoru vyklápění a otvírání vrat hrozí nebezpečí zranění.
▶ Zajstěte, aby se během obsluhy vrat v prostoru pohybu 

vrat nezdržovaly žádné osoby, zvláště dět, 
a nenacházely žádné předměty.

▶ Funkční díly, zejména bezpečnostní díly, smí vyměňovat 
pouze odborník.

4.2 Kontrola stavu vrat
▶ Vzuálně zkontrolujte všeobecný stav vrat, zkontrolujte 

úplnost, stav a účnnost bezpečnostních zařízení.
▶ Zkontrolujte, zda jsou všechny upevňovací body pevně 

namontovány. Je-l třeba, dotáhněte šrouby.
▶ Všechny otočné body namažte běžným mazacím olejem. 

Nepoužívejte tuk.

4.3 Kontrola napětí tažných pružn vrat
Vz kaptola Montáž a uvedení do provozu.

4.4 Výměna tažných pružn vrat
▶ Tažné pružny vrat nechte as po 25 000 cyklech vrat 

vyměnt odborníkem za nové.
To je potřebné as př:

Počet cyklů vrat za den: Doba
do 5 každých 15 roků

6 – 10 každých 8 roků
11 – 20 každé 4 roky
21 – 40 každé 2 roky

více než 40 každý rok
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  UPOZORNĚNÍ
Prodloužená tažná pružna vrat
Nebezpečí zranění prodlouženou tažnou pružnou vrat – 
rozteč vnutí je nerovnoměrná.
▶ Nechte tažnou pružnu vrat hned vyměnt odborníkem.

4.5 Kontrola vodcích kladek a vodcích kolejnc
▶ Vyčstěte vodcí kolejnce. Nemažte je!
▶ Zkontrolujte, zda jsou vodcí kladky opotřebeny. Př slném 

opotřebení nebo poškození nechte vodcí kladky 
odborníkem vyměnt za nové.

4.6 Kontrola zámku a uzamknutí

POZOR
Prostředky pro ošetřování
Nevhodné prostředky pro ošetřování mohou vést k 
poškození.
▶ Na údržbu profilové cylndrcké vložky používejte pouze 

specální prostředky z odborných obchodů. Nepoužívejte 
olej nebo grafit.

▶ Otočnou uzamykací západku naolejujte běžným 
mazacím olejem. Nepoužívejte tuk.

Zkontrolujte uzamknutí podle a v případě potřeby je seřďte. 
(obrázku 1.2)
4.6.1 Nastavte ložsko pákového uzávěru (obr. 9.1)
Ložsko pákového uzávěru je jž pro normální případy 
nastaveno. Př nepřesnostech na tělese stavby:
▶ Uvolněte matce, posuňte ložsko pákového uzávěru ve 

směru špky a matce opět utáhněte.

4.7 Příslušenství
• Používejte výhradně orgnální náhradní díly určené pro 

daná garážová vrata, aby byla zajštěna jejch vysoká 
kvalta, bezpečnost, spolehlvost a žvotnost.

• Používejte pouze pohon schválený pro garážová vrata 
podle normy EN 13241-1. Dodržujte samostatné návody k 
montáž a obsluze dodané výrobcem pohonu. Obě otočné 
západky vyřaďte z provozu.

• Přejete-l s zachovat funkc otočných západek  př provozu 
pohonu garážových vrat, použjte zamykací soupravu pro 
výklopná vrata.

5 Povrchová ochrana
5.1 Vrata s ocelovou výplní
Křídlo vrat je vyrobeno z poznkovaného materálu a je opatřeno 
polyesterovým práškovým základním nátěrem. Škrábance nebo 
menší poškození nejsou důvodem k reklamac. Pro trvalou 
povrchovou ochranu doporučujeme do tří měsíců od dodání 
provést koncový nátěr. Postupujte podle následujících kroků:
1. Povrch vrat lehce obruste jemným brusným papírem 

(mn. zrntost 180).
2. Povrch vrat očstěte vodou a nechte uschnout.
3. Natřete povrch vrat bezrozpouštědlovým 2K-epoxdovým 

základovým lakem a běžným venkovní lakem z umělé 
pryskyřce. Oba nátěry musí být vzájemně přzpůsobené. 
Dodržujte pokyny výrobce laku pro zpracování.

V případě potřeby koncový nátěr obnovte v závslost na 
místních atmosférckých podmínkách.

5.2 Vrata s dřevěnou výplní
Dřevěné profily jsou ve výrobním závodě ošetřeny barevně 
neutrálním základním nátěrem a tím mpregnovány prot modré 
hnlobě a škůdcům dřeva. Pryskyřce vystupující na povrch není 
důvodem reklamace.
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Před montáží nebo bezprostředně po montáž doporučujeme 
provést další nátěr a poté konečný nátěr běžnou 
pgmentovanou lazurou na dřevo nebo vhodným malířským 
krycím lakem ze všech stran.

OZNÁMENÍ
• Dřevěné profily natírejte jen v suchém stavu př maxmální 

vlhkost dřeva 20 %.
• Vyhýbejte se tmavým lazurám nebo nátěrům.
• V případě potřeby koncový nátěr obnovte v závslost na 

místních atmosférckých podmínkách.

6 Čštění a údržba
6.1 Ocelové plochy vrat
▶ Povrch vrat čstěte vodou a měkkou houbou nebo běžným 

čstícím prostředky na lakované plochy.

6.2 Umělohmotné tabule

POZOR
Čstcí prostředky
Nevhodné čstcí prostředky mohou mít za následek trhlny 
způsobené pnutím a mohou poškodt okenní tabule.
▶ Nepoužívejte žádné abrazvní (hrubé) čstcí prostředky, 

ostré nástroje an čstcí prostředky na sklo s obsahem 
lhu.

▶ Umělohmotné tabule čstěte čstou vodou a měkkým 
hadrem nebo houbou.

▶ Př slnějším znečštění použjte jemný čstcí prostředek 
na plastcké hmoty, nepoškozující akryl. Dodržujte 
pokyny výrobce k použtí.

6.3 Typový štítek
▶ Vyčstěte typový štítek.
Měl by být vždy zřetelně čtelný.

7 Pomoc př funkčních poruchách
V případě těžkého chodu nebo jných poruch:
▶ Zkontrolujte všechny funkční díly. Postupujte podle kaptoly 

Kontrola a údržba.
▶ Př nejasnostech se obraťte na odborníka.

8 Demontáž
Vrata nechte demontovat a odborně odstrant kvalfikovaným 
odborníkem.
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Poskrbte za to, da so ta navodla vedno na razpolago 
upravljavcu vrat!
Preberte n upoštevajte ta navodla!
V njh boste našl pomembne nformacje o varn montaž, 
delovanju n strokovnem vzdrževanju n servsranju garažnh vrat.
Skrbno shrante ta navodla n garancjsko knjžco skupaj.
Vpšte serjsko števlko (glej tpsko tablco).
Serjska št.: ............................................................

1   Varnostna navodla
Za škodo, k nastane zarad neupoštevanja teh navodl n 
varnostnh opozorl, prozvajalec ne prevzema odgovor-
nost.

1.1 Strokovno usposobljene osebe
Zagotovte, da montažo, zagon n servsranje zvede strokovno 
usposobljena oseba (prstojna oseba v skladu z EN 12635) 
skladno s tem navodl. Pr tem je treba upoštevat zahteve 
standardov EN 12604 n EN 12635.

1.2 Uporabljena opozorla n smbol
Specalna varnostna navodla so navedena na posameznh 
pomembnh mesth. Označena so z naslednjm smbol n 
sgnalnm besedam.

Splošn opozorln znak opozarja na nevarnost, k 
lahko povzroč telesne poškodbe al smrt.

 OPOZORILO
Opozarja na nevarnost, k lahko povzroč smrt al težke 
telesne poškodbe.

 POZOR
Opozarja na nevarnost, k lahko povzroč lažje al srednje 
težke telesne poškodbe.

POZOR
Opozorlo za nevarnost, k lahko povzroč poškodovanje al 
unčenje zdelka.

pomembno opozo-
rlo za prepreče-
vanje materalne 
škode

dovoljena zvedba al 
delovanje

nedovoljena 
zvedba al delo-
vanje

glej tekstovn del 
(n. pr. točka 2.2.1)

prezkuste konstrukcjsk del 
počas

konstrukcjsk del, 
odstrante emba-
laže, recklranje

1.3 Namensko pravlna uporaba
• Garažna vrata so namenjena zključno za uporabo  

v zasebnem sektorju. Če želte vrata uporabt v obrtnem 
sektorju, morate prej prevert, če veljavn naconaln n 
mednarodn predps dovoljujejo to uporabo.

• Garažna vrata so namenjena za uporabo kot zunanja vrata, 
obračajo se navzven n odprajo navzgor.

• Pr vrath brez spodnjega prprnega kotnka UA je 
neprepustnost za vodo razred 0.

• Garažna vrata je mogoče upravljat ročno al s pogonom.
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1.4 Splošna varnostna navodla
• Poskrbte, da bo območje obračanja n odpranja vrat 

vedno prosto. Zato zagotovte, da se v času premkanja 
vrat v njhovem območju gbanja ne nahajajo osebe, 
posebno otroc al predmet.

• Nkol ne dvgujte predmetov n / al oseb z vrat.
• Ne montrajte dodatnh tujh sestavnh delov! 

Natezne vzmet so naravnane na težo vrat. Dodatn 
sestavn del b lahko preobremenl vzmet.

• Ne spremnjajte n ne odstranjujte nobenh sestavnh delov! 
S tem lahko zključte delovanje pomembnh varnostnh 
elementov vrat. Uporabljajte zključno orgnalne, z 
garažnm vrat usklajene rezervne dele.

• Zaščtte vrata pred agresvnm n jedkm sredstv, kot so 
na prmer reakcje soltra kamnov al malte, kslne, lugov, 
sol za pospavanje, agresvno delujočh premaznh snov al 
tesnlnega materala.

• Poskrbte za ustrezen odtok vode n zadostno zračenje 
(sušenje) v spodnjem delu stranskh delov okvrja n 
spodnjega prprnega kotnka.

• Delovanje vrat v prmeru obrementve z vetrom je lahko 
nevarno.

2 Montaža n zagon
2.1 Varnostna navodla

  OPOZORILO
Obstaja nevarnost poškodb
Pr montaž obstaja nevarnost poškodb. Upoštevajte 
naslednja navodla:

▶ Noste zaščtna očala n zaščtne rokavce.

▶ Zavarujte vrata pred padcem.
▶ Varno podprte tekalno vodlo.
▶ Zavarujte krlo vrat pred padcem.
▶ Montrajte vsa dobavljena prtrdlna sredstva 

v  skladu z navodlom za montažo! 

POZOR
Prozvodna napaka
Upoštevajte naslednja navodla:
▶ Uporabte samo vložke, plošče n vjake, k ustrezajo vrst 

zdu.
▶ Zaščtte podboj vrat z ležajnm podstavkom n krlo vrat 

v času montažnh del pred prahom, k nastane zarad 
vrtanja.

▶ Vgradte vrata z lesenm polnlom samo v suhe garaže.
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2.2 Montaža
Garažna vrata se lahko vgradjo od znotraj za odprtno al v 
odprtno.
Garažna vrata se lahko vgradjo s spodnjm prprnm kotnkom 
al brez UA.
Uporabte kotnk za spodnj del okvrja ZFW, št. 
zdelka 1 562 012, če želte vrata vgradt brez UA spodnjega 
prprnega kotnka.
Vse mere v slkovnem delu so v mm.
2.2.1 Zavarovanje prevoza / polnlo, vstavljeno na 

mestu vgradnje

  OPOZORILO
Natezna vzmet je napeta
Upoštevajte naslednja navodla, da b preprečl telesne 
poškodbe
▶ Najprej namestte polnlo, nato odstrante transportno 

zaščto, da vrata ne poskočjo kvšku.
▶ Upoštevajte največjo dovoljeno težo polnla.
▶ Upoštevajte, da znaša za garažna vrata z vgrajenm 

osebnm prehodom največja teža polnla 7 kg/m2, scer 
prde do preobrementve vzmet.

Največja dovoljena teža polnla, če se polnlo vgrad na mestu 
vgradnje:

B
R

-v
š
n

a

BR-šrna

polnlo v okvru polnlo po celotn površn

O polnlu za vgradtev na mestu vgradnje glej tud Dopolnilo 
navodil.
2.2.2 Vrata s srednjm profilom / vodoravnm motvom
Dstančna puša s štrrobno odprtno se uporablja samo pr 
vrath s srednjm profilom al vodoravnm motvom.
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2.2.3 Montaža ročaja
• Vedno zberte nastavtev zatča (a, b al c) z največjm 

možnm vodlom za notranj ročaj.
• Skrajšajte zatč O , če je mera manjša A kot 36 mm.
2.2.4 Montaža na strop

  POZOR
Štrleče sdro
Pr montaž na strop obstaja v prmeru prenzkega stropa 
nevarnost poškodbe glave.
▶ Po potreb skrajšajte sdro, tako da je zravnano  

s spodnjm robom tekalnega vodla.

2.2.5 Kontrola pomka n prtrdtve vrat
▶ Preverte pomk n ustavtev vrat ob končnem omejevalnku.

Za nemoten pomk vrat morata bt dagonaln mer a n b enak, 
gumjasta odbojnka pa se morata v končnem položaju na obeh 
straneh naslont na zadnj vezn kotnk.
Za enostavno n varno montažo morate skrbno zvest 
navedene delovne korake!

2.3 Zagon
2.3.1 Preverte napetost nateznh vzmet vrat
▶ Odprte vrata do polovce. 

Vrata morajo obstat v tem položaju.

  OPOZORILO
Napetost nateznh vzmet vrat
V prmeru nestrokovnega ravnanja obstaja zarad preveč 
napeth nateznh vzmet nevarnost telesnh poškodb.

▶ Zagotovte, da napetost nateznh vzmet nastav 
strokovno usposobljena oseba samo pr odprth n 
zavarovanh vrath skladno s. (slko 8.3)

▶ Po nastavtv napetost nateznh vzmet zavarujte noslce 
vzmet z vzmetnm zatč.

Če se vrata občutno pomaknejo navzdol:
▶ Povečajte napetost nateznh vzmet.
Če se vrata občutno pomaknejo navzgor:
▶ Zmanjšajte napetost nateznh vzmet.

Izvedte poskusno delovanje vrat n jh prezkuste v skladu s 
poglavjem Preizkušanje in servisiranje.
Strokovno montrana n prezkušena garažna vrata se z lahkoto 
premkajo, njhovo delovanje je varno, upravljanje pa enostavno.

3 Upravljanje
3.1 Varnostna navodla

  OPOZORILO
Gbanje vrat
Na območju obračanja n odpranja vrat obstaja nevarnost 
telesnh poškodb.
▶ Preverte, če se v času aktvranja vrat v njhovem 

območju premkanja ne nahajajo osebe – posebno otroc 
– al predmet.
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▶ Upoštevajte varnostn odmk od vrat 1350 mm.

Odpranje n zapranje
Z napačnm odpranjem al zapranjem obstaja nevarnost 
telesnh poškodb.

Ročno odpranje:
▶ Odprte vrata zključno z zunanjm al notranjm ročajem, 

v nobenem prmeru z dvžno ročc al potezno vrvjo.

▶ Pomaknte vrata vedno do končnega položaja n 
počakajte, da se vrata ustavjo.

Ročno zapranje:
▶ Zaprajte vrata zključno z zunanjm n notranjm ročajem 

al s potezno vrvjo, nkakor pa ne z dvžno ročco!
▶ Pazte pr tem, da zapah zaskoč.

3.2 Odpranje vrat z ročajem
Z ročajem zaprta vrata nso zapahnjena. Za zapahntev 
uporabte ključ al varnostn zatč.
Odpranje od zunaj:
▶ Zavrtte ročaj za 1/4 obrata v desno.
Odpranje od znotraj:
▶ Zavrtte ročaj za 1/4 obrata v levo.

3.3 Odpahntev n zapahntev ključavnce
Od zunaj s ključem n od znotraj z varnostnm zatčem.

Odpahntev od zunaj:
▶ Zavrtte ključ za cel obrat v desno n ga zvlecte.
Zapahntev od zunaj:
▶ Zavrtte ključ za cel obrat v levo n ga zvlecte.
Odpahntev od zunaj – avtomatska zapahntev:
1. Zavrtte ključ za 1/2 obrata v desno n odprte vrata.
2. Zavrtte ključ znova v zhodščn položaj n ga zvlecte. 
Potem ko so vrata zaklenjena, je ključavnca znova zapahnjena.
Odpahntev od znotraj:
▶ Potsnte varnostn zatč v levo.
S to odpahntvjo lahko vrata na koncu odprete brez ključa.
Zapahntev od znotraj:
▶ Potsnte varnostn zatč v desno.

OBVESTILO:
• Upoštevajte pr vrath s pogonom navodla za uporabo 

prozvajalca pogona.
• Pr jeklenh vrath z vodoravnm motvom s prezračevalnm 

odprtnam je zapahntev zvedena vodoravno z 
nevzmetenh palc. Varnostn zatč je protvlomno zakrt.

4 Prezkušanje n servsranje
4.1 Varnostna navodla
▶ Poskrbte, da bodo dela prezkušanja n servsranja 

zvedena najmanj enkrat letno; dela naj oprav strokovno 
usposobljena oseba v skaldu s tem navodl.
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  OPOZORILO
Gbanje vrat
Na območju obračanja n odpranja vrat obstaja nevarnost 
telesnh poškodb.
▶ Preverte, če se v času aktvranja vrat v njhovem 

območju gbanja ne nahajajo osebe – posebno otroc – 
al predmet.

▶ Funkcjske dele, še posebno varnostne sestavne dele 
sme zamenjat samo strokovno usposobljena oseba.

4.2 Preverte stanje vrat
▶ Z vzualnm pregledom preverte splošno stanje vrat ter 

popolnost, stanje n učnkovtost vseh konstrukcjskh delov 
n varnostnh naprav.

▶ Preverte, če se vsa prtrdlna mesta dobro oprjemajo. 
Po potreb prvjte vjake.

▶ Namažte z oljem vsa vrtšča z občajnm oljem z mazalnm 
oljem. Ne uporabljajte mast.

4.3 Preverte napetost nateznh vzmet vrat
Glej poglavje Montaža in zagon.

4.4 Zamenjajte natezne vzmet
▶ Poskrbte, da natezne vzmet vrat po ca. 25 000 aktvranjh 

vrat zamenja za to strokovno usposobljena oseba.
To je potrebno pr crca:

Števlo aktvranj vrat na dan Obdobje
do 5 vsakh 15 let

6 – 10 vsakh 8 let
11 – 20 vsaka 4 leta
21 – 40 vsak 2 let
nad 40 letno

  POZOR
Raztegnjene natezne vzmet vrat
Nevarnost telesnh poškodb zarad raztegnjenh nateznh 
vzmet – razmk navojev je neenakomeren.
▶ Zagotovte, da strokovnjak nemudoma zamenja natezne 

vzmet.

4.5 Preverte tekalna kolesa n tekalna vodla
▶ Očstte tekalna vodla. Ne uporabljajte mast!
▶ Preverte tekalna kolesa glede obrabe. Če so močno 

obrabljena al poškodovana, naj jh zamenja strokovno 
usposobljena oseba.

4.6 Preverte ključavnco n zapah

POZOR
Sredstva za vzdrževanje
Neprmerna sredstva za vzdrževanje lahko povzročjo 
poškodbe.
▶ Uporabljajte samo specalna sredstva za vzdrževanje 

profilnh clndrov, k so na voljo v specalzranh 
trgovnah. Ne uporabljajte olja al grafita.

▶ Vrtljv zatk zapaha namažte z občajnm oljem 
z mazalnm oljem. Ne uporabljajte mast.

Preverte zapah v skladu s n ga po potreb nastavte. 
(slko 1.2)
4.6.1 Nastavte ležaj zaskočnega zapaha (slka 9.1)
Ležaj zaskočnega zapaha je že nastavljen za normalno 
delovanje. V prmeru nenatančnost na konstrukcj:
▶ Odvjte matce, potsnte ležaj zaskočnega zapaha v smer 

puščce n matce znova prvjte.
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4.7 Oprema
• Uporabljajte zključno orgnalne, z garažnm vrat usklajene 

rezervne dele, s čmer boste zagotovl vsok nvo 
kakovost, varnost, zanesljvost n dolgo žvljenjsko dobo 
vrat.

• Uporabte samo pogon, k je atestran za garažna vrata v 
skladu s standardom EN 13241-1. Pr tem upoštevajte 
ločena navodla prozvajalca za montažo n delovanje 
pogona. Izklopte oba vrtljva zatka.

• Uporabte komplet zapahov za dvžna garažna vrata, če 
želte, da vrtljva zatka delujeta tud v času delovanja 
pogona garažnh vrat.

5 Površnska zaščta
5.1 Vrata z jeklenm polnlom
Krlo vrat je z pocnkanega materala n je premazano z 
osnovnm prašnm premazom z polestra. Praske al manjše 
poškodbe nso vzrok za reklamacjo. Za trajno površnsko 
zaščto prporočamo, da krlo vrat v obdobju treh mesecev po 
dobav premažete s končnm premazom. Upoštevajte pr tem 
naslednje korake:
1. Na rahlo obruste površno vrat s finm brusnm paprjem 

(najmanj z granulacjo 180).
2. Površno vrat očstte z vodo n jo posušte.
3. Premažte površno vrat s temeljnm premazom 2K-Epoxd, 

k vsebuje toplo n nato še z občajnm lakom z umetne 
smole. Oba premaza morata bt medsebojno usklajena. Pr 
tem upoštevajte navodla prozvajalca za uporabo laka.

Po potreb obnovte končn premaz, glede na lokalne 
atmosferske obrementve.

5.2 Vrata z lesenm polnlom
Lesen profil so tovarnško premazan z osnovno nevtralno 
barvo n trajno zaščten pred lesno gnlobo n lesnm škodljvc. 
Iztekanje smole n razlog za reklamacjo.
Prporočamo tud nadaljnj vmesn n končn premaz pred al 
takoj po vgradnj z občajnm pgmentranm zaščtnm
premazom al ustreznm pleskarskm prekrvnm lakom.

OBVESTILO:
• Premažte lesene profile samo v suhem stanju pr 

največ 20% lesne vlage.
• Izogbajte se temnm lazuram al premazom.
• Po potreb obnovte končn premaz, glede na lokalne 

atmosferske obrementve.

6 Čščenje n vzdrževanje
6.1 Jeklene površne vrat
▶ Očstte površno vrat s čsto vodo n mehko gobo al 

uporabte nevtralno čstlno sredstvo za lakrane površne.

6.2 Plastčne špe

POZOR
Čstlna sredstva
Neustrezna čstlna sredstva lahko povzročjo napetostne 
razpoke n poškodujejo špe.
▶ Ne uporabljajte grobh čstlnh sredstev, ostrh orodj al 

alkoholnh čstlnh sredstev.
▶ Plastčne špe čstte samo s čsto vodo n mehko krpo al 

gobo.
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▶ V prmeru močne umazanje uporabte blago čstlno 
sredstvo za akrlne površne. Upoštevajte tud navodla 
prozvajalca.

6.3 Tpska tablca
▶ Očstte tpsko tablco.
Ta mora bt vedno dobro čtljva.

7 Pomoč v prmeru motenj delovanja
Če se vrata težko premkajo al v prmeru drugh motenj:
▶ Preverte funkconalne dele vrat. Pr tem upoštevajte 

poglavje Preizkušanje in servisiranje.
▶ V prmeru nejasnost se obrnte na strokovno usposobljeno 

osebo.

8 Demontaža
Demontažo vrat n strokovno odstrantev naj zvede samo stro-
kovno usposobljena oseba.
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